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Dienstag , den 13 . Juni

Panik in Zientfin
Frauen und Kinder räumen die Niederlassungen

(Drahtbericht unseres Vertreters in London )

- Kraftprobe zwischen Japan und England

London , 13 . Juni .

Die japanische Drohung, die französische und britische Konzession in Tientsin abzuriegeln ,

hat in den Niederlassungen große Banik hervorgerufen . Die Frauen und Kinder der Aus¬

Die Spannung wächst von Stunde zu
länder sind dabei , die Niederlassungen zu räumen .

Stunde , Truppen und Polizei der Niederlassungen find verstärkt worden . Die britische Presse

widmet der Entwicklung im Fernen Osten große Aufmerksamkeit und spricht von einer Kraft¬

probe zwischen Japan und England .

Zur Lage in Tientsin verbreitet das Deutsche
Rachrichtenbüro folgenden Bericht aus Peting :

Die unnachgiebige Haltung der britischen Be¬

hörden in Tientsin , die die Auslieferung der

chinesischen Terroristen an die japanischen Be¬

Totio . 13. Juni .

gegen

lassen, dann sei es sehr gut möglich, daß eine
sehr ernste Krise im Fernen Osten entstehe .

Japan fordert schärfere Maßnahmen

Der größte Teil der japanischen Morgenblätter
fordert schärfere Maßnahmen
die britischen und französischen Niederlassungen
in Tientsin , da es sich hierbei lediglich um eine
Verkehrskontrolle handele . Als eine wirtungs¬
volle Maßnahme in dieser Richtung bezeichnet
das Blatt „Hetschi Schimbun" die Unter¬

der Elektrizitäts - undbrechung
Wasserversorgung sowie die Sper
rung der Lebensmittelzufuhr . Die

Zeitung Kofumin Schimbun" meint. daß eine
Gesamtlösung der internationalen Sonderrechte
nur mit der Errichtung einer neuen Zentral¬
regierung

Soffnung , daß man in der lekten Minute doch
noch eine Kompromißformel finden möge . Bis

her beharrten die Japaner jedoch auf der For¬
derung auf Auslieferung der Chinesen .

„ News Chronicle " meint , es bestehe noch eine

gewisse Aussicht, einen Abbruch der Verhand
lungen zu vermeiden, und zwar, wenn man sich
dahingehend einigen würde, daß eine britisch
japanische Kommission gemeinsam die Schuld
der Chinesen prüfe . Sollte die japanische Re

Die japanischen und chinesischen Banten voll -
gierung sich aber auf die Annäherung nicht ein mit Japan zu übernehmen hätten .

hörden nach wie vor verweigern, scheint einen
größeren Ronflift heraufzubeschwören,
in den unter Umständen die Zukunft des gan¬
zen Systems der ausländischen Konzessionen in

China hineingezogen werden wird .

derendeten bereits gestern abend ihren Umzug aus

den Konzessionen , und das Hauptbüro

chinesischen Seezölle hat seine Vorbereitungen

zur Umsiedlung begonnen . Die lekten hundert

japanischen Einwohner werden heute die Kon¬

zessionen verlassen .

In gut unterichteten Kreifen glaubt man ,

daß alle Verbindungen mit den beiden Konzes¬

fionen am Mittwoch abgeschnitten werden . Die

Angehörigen der in diesem Konflikt neutralen
Länder erhalten besondere Ausweise zum Bai¬

sieren der Konzessionsgrenzen . Im übrigen

wird jedoch der gesamte Verkehr, auch auf dem

Wasser , stillgelegt .

In der britischen Konzession herrscht außer
ordentliche Nervosität ; englische Truppen mit

Stahlhelmen fahren auf Lastautos fortgesetzt

durch alle Straßen .

Kommt es zu Verhandlungen ?
London . 13 . Juni .

Falls nicht in legter Minute eine Einigung

zwischen Japan und Großbritannien erzielt

werden kann , wird die britische und die fran¬

zösische Niederlassung in Tientsin vom morgigen
Mitwoch an von Japan blockiert werden . All¬

mählich beginnt die vorher so großsprecherische
Londoner Presse sich ernste Sorgen zu ma¬
chen über den Stand der Dinge in Tientsin .

Bekanntlich fordern die Japaner die Ausliefe:
rung von vier verdächtigen Chinesen , während
sich die Engländer bisher geweigert haben, diese
auszuliefern , angeblich , weil von Japan teine
Beweise für die Schuld dieser Chinesen
erbracht worden sei .

efunden werden könnte . die die

fremden Niederlassungen in Zusammenarbeit

Jahrgang 1939

Sorgen um den Panama -Kanal
Von Heinz Hell , Buenos -Aires

Der Kanal von Panama ist seit der

Zeit seines Bestehens ein Sorgenfind seiner

Besizer , der Vereinigten Staaten von Nord¬

amerika , geblieben . Waren es anfangs

Naturereignisse, welche die achtzig Kilo
meter lange Fahrtrinne zu gefährden droh
ten , so mehren sich in letzter Zeit die Stim

men, welche die Natur weniger fürchten, als
die Gespenster , die von Kriegshehern und

Greueltanten heraufbeschworen werden .
Seit Jahren bereits wird in Washing¬

ton die Frage eines zweiten Kanals als
Ersatz erörtert , für den diesmal der mittel .
amerikanische Staat Nicaragua her .

halten soll , wo die Bauverhältnisse nach

Ansicht von Sachverständigen ungleich gün

stiger sein sollen als in Panama . Doch es

gelang bisher nicht , den Plan in die Tat
umzusetzen, hauptsächlich wohl der unge¬
heuren Kosten wegen, vor denen die nord¬
amerikanische Oeffentlichkeit zurüfcheut ,

nachdem sie einmal schon, in den Jahren
1900 bis 1914 , dieses Opfer gebracht hat .

Immerhin sind sich die nordamerikani .

schen Strategen darüber einig , daß trgend .

Zusammenarbeit der Westmächte in Fernoſt imStriegsjallegeigehen muß, na dem men
Französische Säfen für britische Kriegsschiffe

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 13 . Juni .

Die französischen und englischen leitenden

Militärs im Fernen Osten entfalten eine eifrige
Tätigkeit , um die militärische Zusammenarbeit
beider Staaten in Fernost zu organisieren .

Singapore erreichen , daß die französischen Häfen

in Indochina den britischen Kriegsschiffen ge¬

öffnet werden . Eingeweihte Kreise glauben

voraussagen zu können, daß im Kriegsfalle ein
einheitliches Kommando unter Sir Percy Noble
zustandekommen wird .

Nachdem in diesen Tagen bereits in Hong - Der Kommandant der französischen See¬

tong gemeinsame geheime General - streitkräfte im Fernen Osten , Admiral Decour ,

stabs besprechungen in Anwesenheit des der Oberbefehlshaber der Truppen in Indo¬

britischen Admirals Sir Percy Noble stattge - china , General Martin , und der französische

funden haben, hat jekt der englische Ober- Fliegeroberst Devèze werden sich nach Singa¬
fommandierende in Fernost die Chefs der fran - pore begeben . Es heißt , sie seien mit Voll¬

zösischen Streitkräfte zu Besprechungen nach
Singapore eingeladen . Während in Hong¬
tong über die Verteidigung der britischen Kron¬
folonien beraten wurde , soll die Konferenz in

machten ausgestattet , die indochinesische See¬
basis den Engländern zur Verfügung zu stellen
und eine Bereitstellung von Häfen und Flug¬
pläzen zuzusichern .

Ein neuer November -Dolchstoß
England plant hochverräterische Frreführung des deutschen Volkes

London , 13 . Juni .

Angesichts der Festigkeit des deutschen Volkes
gegenüber völlig unbewiesenen Beteuerungen
britischer Politiker und angesichts der außer
ordentlich wirksamen Festnagelung der friegs¬
hezerischen Einkreisungspolitik Londons oer¬
sucht die englische Presse nunmehr verstärkt, die
Welt von der angeblichen Lauterkeit der Bri¬
ten zu überzeugen . Zugleich wird ein neuer
November -Dolchstoß gegen Deutschland in Form

organisierter hochverräterischer Irreführung des
deutschen Volkes offen erwogen .Der diplomatische Korrespondent der Times"

schildert , daß zwischen London und Tokio bzw.
zwischen der britischen Regierung und den „Daily Telegraph " nimmt das bei England

Diplomatischen Vertretern Englands im Fernen stets seltsam klingende Getön von autem Wil¬

Diten in den letzten Tagen ein reger Tele - len und Vertrauen auf beiden Eei . en zu Hilfe

grammwechsel stattgefunden hat , in der Das Blatt ist unzufrieden , daß die Deutschen

Förderung des Kulturaustausches
Berlin , 13 . Juni .

In der Zeit vom 7. bis 12. Juni trat in Ber¬

lin unter Leitung von Ministerialdirektor Dr .

Stieve vom Auswärtigen Amt der im deutsch¬
italienischen Kulturabkommen vorgesehene Kul =

turausschuß zu seiner ersten Arbeitstagung in

Berlin zusammen . An der Spize der itilieni¬
schen Gruppe war der ehemalige italienische
Kultusminister , Senator Professor Giuliano
erschienen .

Der Ausschuß gab sich zunächst eine Geschäfts¬
ordnung . Im weiteren Verlauf wurde eingehend

über den Ausbau des Unterrichts in der deut¬

schen und italienischen Sprache an den deutschen

und italienischen höheren Schulen und Hoch¬

schulen verhandelt . In diesem Zusammenhang
wurde eine Vereinbarung über Lektorate an

wissenschaftlichen Hochschulen getroffen , die die

Einzelheiten der Besetzung von Lektorenstellen
regelt . Ferner wurde der Ausbau von Gast¬

professuren geregelt . Mit dem Ausbau der im

Kulturabkommen vorgesehenen deutschen bzw.
italienischen Kulturinstitute wird gleichfalls im
nächsten Haushaltsjahr begonnen werden . In
gleicher Weise soll dahin gewirkt werden , daß
im Theater , Film - und Musikwesen der Aus¬

tausch von Theaterstücken , Schauspielersembles
sw . angebahnt wird .

,,die wiederholten und positiven Versicherungen
der britischen Minister " nicht hören wollen .

Als Ausweg schlägt das Blatt nun unge
heuerlicherweise eine offizielle britische Zentrale
für hochverräterische Agitation im Deutschen
Reich vor , um das deutsche Volk in ähnlich
ungeheuerlicher Weise zu beeinflussen wie 1918,
als die Engländer an der Front mit ihrem
Latein ebenfalls zu Ende waren .

Aus einem Bericht des parlamentaren Mit¬

arbeiters der Times geht zugleich hervor, daß
der Vorschlag des „ Daily Telegraph " , eine agi :
tatorische Nebelwand zwischen Deutschlands
Bolt und Führung zu schalten , über Emigran
tenträume hinaus zur figen Idee in England
geworden ist .

Dr . Todt antwortet den Kriegshehern

Generalinspektor Dr . Todt , der Sonderbeauftragte des Führers für die Arbeiten am Westwall ,
( Presse -Hoffmann )

während seiner Rede in Trier .

zur des Kanals

behauptet hat , daß selbst die stärksten Be

festigungen innerhalb der sogenannten

Kanalzone , des sechzehn Kilometer breiten

Landstreifens rechts und links der Masser

straße , den Angriffen von irgendwelchen
geheimnisvollen Flugzeugen nicht mehr
standhalten könnten .

In den Vereinigten Staaten sucht man

nach einem Vorwand , um gewisse , dem

südamerikanischen Kontinent vorgelagerte
Inseln als Flugzeug Stützpunkte

die zum Staat Ecuador gehörigenzu gewinnen . Anfangs drehte es sich hierbei
um
Galapagos -Inseln . Was aber sagt Ecuador ,

der Besizer der Galapagos -Inseln ? An¬

fangs wurden alle Meldungen über ihren
Verkauf an die Vereinigten Staaten demen¬

tiert . Gleichzeitig aber tauchte im Dienste

einer nordamerikanischen Presseagentur fol

gende Nachricht auf : „ Die Regierung von
Ecuador sucht eine äußere Anleihe zu

erhalten , um einen Vierjahresplan durchzu¬

führen , bei dem 60 Millionen Sucres in

öffentlichen Arbeiten angelegt werden sol
len !" Später hieß es dann wieder , die Ver¬

handlungen betreffs der Galapagos - Inseln

seien in der Schwebe; die nordamerikanis
schen Strategen bemühten sich start , trog

mancher innerer Schwierigkeiten das Ge¬
schäft zum Abschluß zu bringen .

In der Tat verhält es sich so , daß Ecuas

dor bereits in früheren Jahren versucht hat ,
die Inseln abzustoßen , da es finanziell ein¬

fach nicht in der Lage ist , etwas mit ihnen

anzufangen . Die ganz besonders gearteten
Verhältnisse auf diesen Inseln , namentlich
der nur mit großen Kosten zu behebende

Wassermangel , schlossen bisher jeden Versuch
einer planmäßigen Kultivierung aus . In

Ecuador selbst spricht man im Volksmunde
von Galapagos nur als von den verfluch¬

ten und verzauberten Eilanden " . Nicht ein¬

mal eine regelmäßige Schiffsverbindung be =

steht bisher zwischen Eccuador und den nur

zwölfhundert Kilometer entfernten Gala¬

pagos - Inseln . Aus allen diesen Gründen

ist es nicht ausgeschlossen , daß die Bemü
hungen der Vereinigten Staaten um den

Besitz von Galapagos eines Tages vielleicht
zum Ziele führen werden

Doch nicht nur im Westen , auch . im Osten
halten die Snekulanten des USA . - Imperia

lismus nach Neuerwerbungen Ausschau .

Man bildet sich in Washington ein , daß
Venezuela und Columbien , wo
dant reichhaltigster Petroleumvorkommen ,

die von den USA . kontrolliert werden , der

Dollar eine immer einflußreichere Rolle

spielt , kein Nein sagen würden , wenn man
sie aufforderte , die Lebensader des großen ,
nördlichen , ,Bruders "nördlichen Bruders " vor Verlegungen zu
schützen . Man übersieht dabei großzügig ,

daß diese beiden Staaten freie Republiten

des südamerikanischen Kontinents und fein

nordamerikanischer Kolonialbesig sind . Auch



haben sich ore Zeiten seit dem Jahre 1903
geändert , wo man mittels Geld und In¬
frigen in Columiben eine Revolution be =
werkstelligen fonnte , als deren Resultat
dann durch Abtrennung eine neue Republit ,
Panama , das Licht der Welt erblickte , die
man im Gegensatz zum alten , größeren Co¬
fumbien zwingen fonnte , gegen bar und
Anleihen den Nordamerikanern jenen Land¬
streifen zu überlassen , der heute die , , Kanal¬
zone bildet .

Sehr günstig , fast noch angesichts der
Küste von Venezuela, liegt die kleine Iniel
Curacao , nach der ein süßer Likör be¬

nannt wird , der jedoch gar nichts mit ihr
zu tun hat . Die Insel gehört seit dem
Bahre 1814 den Holländern , nachdem
sie zuvor schon spanischer und auch englischer
Kolonialbesitz gewesen war . Auch Curacao
ist eine Zuschußkolonie , das heißt ihr Besiz
lohnt sich nicht für das Mutterland , trotzdem
sie als Umschlagplag für das venezolanische
Erdöl in den letzten fünfzehn Jahren er¬
heblich an Bedeutung gewann . Rein
äußerlich genommen ist diese Insel ein nac¬
ter , fahler Fels , an Größe etwa die halbe
Insel Rügen umfassend , von fünf fleineren
Eilanden umgeben , die einer eingehenden
Kultivierung ihrer fleißigen Bewohner eine
gewisse Fruchtbarkeit verdanken . Der Haupt¬
ort Willemstad auf Curacao gleicht
einer holländischen Kleinstadt mit seinen
bunten Häusern heimischer Bauart .

29

Auf dieses Curacao hat nun nach den

letzten Meldungen das USA . - Kriegsamt ein
Auge geworfen . Wie verlautet " , heißt es
furz und bündig , „beabsichtigen die Ver¬
einigten Staaten , den Niederlanden die In¬
sel Curacao abzutaufen , um sie zu bes
festigen und zum Ausgangspunkt des milis
tärischen Schutzes für den Panama - Kanal
zu machen !"

Was die Niederlande selbst zu der

ihnen zugedachten Ehre sagen , darüber ver¬

lautet bisher noch nichts . Vielleicht erinnert
man sich auf Curacao wieder jener alten

Geschichte, der die Insel einst ihren Namen
verdankte. Als nämlich die ersten Geist
lichen aus Spanien als Missionare hier ge¬
landet waren , um die Lehre vom Heil der
Menschheit zu verkünden , sollen fie, so er¬
zählt die Sage , von den einheimischen Ca¬

raiben kurzerhand gebraten und mit Appe¬
tit verspeist worden sein . Seither hieß die
Insel , Cura asado " , zu deutsch „ Gebratener
Priester " , woraus dann später der Name
Curacao entstand . Auch USA . predigt be¬
Banntlich ein neues Heil , das es seinen
Schüßlingen in den Ländern des südameri¬

banischen Kontinents bringen will , obgleich
es diese gar nicht einmal so sehr danach ver¬
langt , wie USA . die Welt glauben machen
will . So fönnte doch vielleicht der Wunsch¬
traum bestehen , in Curacao es gegebenen
falls in übertragenem Sinne den wackeren
Vorfahren nachzutun ?

Sei dem , wie ihm sei , die Gerüchte um

den Panama -Kanal wollen nicht verstum¬
men . Die hysterische Angst vor Angriffen ,

die Nordamerika als Folge der systemati
schen Heze und Panifmache erfaßt hat , und

die sich des öfteren bereits mehr als fomisch
äußerte , bilden auch hier das Hauptmotiv .

Vor wem eigentlich will man den Kanal

denn schützen ? Vielleicht vor jenen Mars¬
bewohnern , mit denen schon einmal der

nordamerikanische Rundfunt die große Def :
fentlichkeit in panischen Schrecken verjette !

Wohltat in Spanien
Berlin , 13. Juni

MinisterialdirektorStaatsrat Wohltat ist in
Spanien eingetroffen , um mit den spanischen
Regierungsstellen über die weitere Gestaltung
der wirtschaftlichen Beziehungen zwischen dem
Deutschen Reich und Spanien Fühlung zu neh¬
men .

Der König von Dänemark empfängt Dr. Frank
Bortrag des Reichsaußenministers in Stockholm über das Recht als Kulturbestandteil des völkischen Lebens
( Von unserem Vertreter in Kopenhagen )

Kopenhagen , 18 . Juni .

Die dänischen Gastgeber haben für den

Besuch von Reichsminister Dr. Frank und Frau
Frank ein umfangreiches Programm aufgestellt.
Kurz nach seiner Antunft besuchte Dr. Frant ,
der vom deutschen Gesandten von Renthe -Fint
und von Landeskreisleiter Frielik empfangen
wurde, das Vestre-Gefängnis in Kopenhagen
und ließ sich von den dänischen Juristen die
Einrichtungen des dänischen Strafvollzuges

dem Besuch des Reichsministers große Auf¬
erklären . Die Kopenhagener Presse widmet

merksamkeit .

Montag nachmittag stattete Dr. Frant dem
dänischen Staatsminister Stauning, der den
abwesenden Außenminister vertritt . einen
Besuch ab . Anschließend veranstaltete die
deutsche Kolonie in den Räumen der Deutschen
Gesandtschaft einen Tee -Empfang . Der Abend

an
war einem Vortrag vor Mitgliedern des und soziale Erlebnisse verbunden , hinter diesem
dänischen Juristenverbandes und einem Staatsaft .

Den Der Minister stellte im weiteren Verlaufschließenden Festbankett vorbehalten .
Höhepunkt des Besuches wird der morgige seiner Ausführungen das Recht als Bestandteil
Mittwoch bringen, wo der König von Däne- der Kultur unseres Boltes heraus, wobei er
mark den Reichsminister im Schloß Amalien- mit Nachdruck darauf hinwies, daß erst die

völkische Wiedergeburt aus der Versklavungborg empfangen wird .
des Versailler Schandfriedens die Möglichkeit
gab , dem Reich auch in seinem inneren Recht
jene Gestalt zu geben , die seiner großen Ges
schichte und seinen tulturellen Aufgaben im
Dienste des eigenen Volkes und der Menschheit
würdig ist .

Montag abend hielt Dr. Frank in Anwesen¬
heit der führenden Juristen Dänemarks und
hcher staatlicher Vertreter einen Vortrag über
das Recht als Kulturbestandteil des völkischen
Lebens .

Zu Beginn seiner Rede bezog sich Dr . Frant
auf den kürzlichen Abschluß eines Nichtangriffs¬
Abkommens zwischen Deutschland und Däne¬
mark. Dr. Frank betonte dabei, daß es sich bei
dieser Abmachung um mehr als einen juristischen
Fermalatt handele , stünden doch die beiden
Völker , die Dänen wie die Deutschen , durch
viele gemeinschaftliche, geschichtliche, fulturelle

Polnischer Zollinspektor als Spion
Beim Versuch des Menschenraubs gefaßt - Umfassendes Geständnis

(Von unserem Vertreter in Danzig )

Danzig , 13 . Juni .

Auf Danziger Gebiet hat sich ein Vor¬
fall abgespielt, der schlagartig die polnische
Ankündigung beleuchtet, die Zahl der Zoll
fontrolleure für das Gebiet der Freien Stadt
Danzig zu erhöhen .

Papiere und entlaroten so den polnischen
Spion . Lipinski konnte zunächst entkommen ,

wurde jedoch bald darauf in seinem Versted im
Küstenwald bei Bohnsad von der Polizei fest¬
genommen. Bei der Vernehmung hat der
polnische Zollinspektor dann ein umfassendes
Geständnis abgelegt .

Keine Antwort auf Bolens NoteIn der Nacht zum 10 . Juni gelang es , den
pelnischen Zollinspektor Lipinski bei dem

( Von unserem Vertreter in Kowno )
BVersuch, zwei SA . - Männer im Kraftwagen auf
polnisches Gebiet zu entführen , festzunehmen . Danzig , 13. Juni .

Nach seinem eigenen Geständnis steht der Täter Die bei der Danziger Regierung ein¬
im Dienst der polnischen Spionageabteilung
und hat die Entführung auftragsgemäß gegangene Antwort auf die Danziger Note, die

versucht. Gegen Lipinski ist ein Verfahren die Einstellung Danzigs zur Frage der

wegen Menschenraubs , Spionage und Paß - polnischenZollkontrolleure und der Vereidigung
vergehen eingeleitet worden. Außerdem hat der Danziger Zollbeamten behandelte , hat bei
die Danziger Regierung bei der Diplomatischen den zuständigen Danziger Stellen feinen Ein¬
Vertretung Polens wegen des allerdings drud hinterlassen . Die in der polnischen Ant¬

außerordentlich charakteristischen Betragens des wortnote enthaltene Androhung von Wirt¬

polnischen Zollinspektors energisch Protest ein- schaftsrepressalien gegenüber der Freien Stadt
wird von der Danziger Seite als ein weiterer

gelegt . polnischer Beitrag zur Verschlechterung der
Danzig -polnischen Beziehungen angesehen.Lipinski hatte sich unter der Vorspiegelung,

deutscher Reserveoffizier zu sein. an die GA¬
Männer herangemacht und versucht, sie unter
Alkohol zu sehen , um sie schließlich zu einem
Abstecher nach Gdingen zu veranlassen. Er fuhr
mit den GA -Männein in einer Autodroschke
nach dem Dorfe Bohnsack bei Danzia. Als er
dort ein Gespräch mit Gdingen führte , er¬

fannten die SA.-Männer die Gefahr , in der
sie schwebten . Jetzt ließ sich Lipinski auch noch
3 น
gegen den Führer und zu Tätlichkeiten
hinreiken . Die S . -Männer fanden bei dem

angeblichen „ deutschen Oberleutnant " polnischesichten einzuschränken .

beleidiaenden Aeußerungen

In Danzig ist man der Ansicht , dak die er

neut zum Ausdruck gekommene herausfordernde
Haltung Bolens nur geeignet ist, die Unha 1t-
barkeit des gegenwärtigen Zustandes der
Freien Stadt Danzig zu verdeutlichen und die
Entwicklung zur Entlösung zu beschleunigen .

Die Danziger Reaierung wird deswegen, nach¬
dem sie von dem Inhalt der Note Kenntnis ge¬
nommen hat , teine Stellungnahme ver¬

öffentlichen. Sie steht keinen Anlaß , die in der
Danziger Note zum Ausdruck gebrachten Ab¬

Strang morgen in Moskau
Kühne Hoffnungen der englischen Bresse um den Inhalt seiner Aktentasche

(Drahtbericht unseres Vertreters in London) | anbetrifft, so vermutet man, daß England auch
in der baltischen Frage weitgehend nachge
geben habe .London , 13 . Juni .

Der britische Sondergesandte Strang , der

den englischen Botschafter Lord Seeds bei den
Dreierpattverhandlungenunterstützen soll, wird
am morgigen Mittwoch in Moskau eintreffen .
Sein Start auf dem Londoner Flugplay hat
der Presse wieder Anlaß zu optimistischen
Prophezeiungen gegeben . Man behauptet ,

Strang brauche nur seine Attentasche zu öffnen ,

und die neue britische Formel hervorzuholen
und der Allianzvertrag sei gesichert .
Unmittelbar vor dem Start hatte Strang in

Downingstreet 10 eine letzte Konferenz mit
Chamberlain , Halifax und dem briti
schen Botschafter in Paris , Sir Eric Phipps ,
der die Ansicht der französischen Regierung über
mittelte . (Eine Aufgabe , die eigentlich dem
französischen Botschafter in London zugestanden
hätte . ) Was den Inhalt der britischen Antwort

Keine Vollmachten für Roosevelt
Samilton Fish bezichtigt den Präsidenten offen der Kriegstreiberei

Reuyort , 13 . Juni .

-

Etaaten , auf Grund deren die Partner

In Eastchester im Staate Neuyort bezichtigte außer im Notfalle auf einen Krieg vers

in einer großangelegten Rede der führende Re- zichten . Die Entscheidung über Krieg oder
publikaner Hamilton Fish Roosevelt offen der Frieden müsse allein dem Kongreß überlassen
Kriegstreiberei . werden . Ferner sei es notwendig , den USA .

Er erklärte eingangs , Amerita habe teine Botschaftern wie Bullitt das Maul zu verbin¬

loyaleren Bürger als die deutschen Blutes . den. Notwendig sei es auch, alle Bemühungen
Sie hätten im Unabhängigkeitskrieg ihr Leben der Internationalisten und Interventionisten,

geopfert und im Bürgerkrieg ihre Haut zu die Bundesregierung zum Polizeischergen der

Markte getragen . Sie hätten aber auch im Welt zu machen, ein für alle Mal zu vereiteln ,

Frieden mit großem Erfolg den Staaten ge- Fish schlug schließlich eine Abrüstungs
dient, denn die Größe und der Wohlstand der und Friedenskonferenz vor und ver¬

Städte des mittleren Westens wie Chicago, langte das Berbot der Rüstungsausfuhr im

Milwaukee, St. Louis und St. Paul sei großen Krieg und im Frieden. Man müsse die Ber¬

teils auf die Mitarbeit der deutschen Ein- einigten Staaten von Nordamerika dadurch

wandererund ihrerNachkommen zurückzuführen. retten, daß man einen Krieg vermeide, vor
Fish nannte es einen Treppen wit der eigener Tür tehre und zunächst im eigenen

Weltgeschichte , daß Amerika im Jahre Lande die Arbeitslosigkeit abschaffe.
1917 die Jugend auf französische Schlachtfelder

geschickt habe , um angeblich die Demokratie zu

retten und fünftige Kriege unmöglich zu

machen . Der letzte Trid werde heute wieder
holt . Man müsse aber wissen , daß das Staats¬
departement , wenn es von kollektiver Sicher
heit , wirtschaftlichen Sanktionen und ähnlichem

preche, nur einen blutigen , tödlichen und zer
törenden Krieg meine .

Fish stellte folgendes Friedensprogramm
Buf : Schlichtungspakte mit allen europäischen

Fish forderte seine Zuhörer auf , den Anti¬
triegsfeldzug durch telegraphische und schrift
liche Proteste gegen die fälschlicherweise Neu¬
tralitätsbill " genannte Vorlage des Kongresses
zu unterstützen. Das USA . -Bolt dürfe einem
Manne wie Roosevelt teine Vollmachten
erteilen , weil diese letztenendes einer indiretten
Kriegserklärung an die von Roosevelt mehr als
einmal genannten „Angreiferstaaten " gleich
täme .

Halifax hatte im Oberhaus und Chamberlain
im Unterhaus wiederholt Stellung zu nehmen
zu kritischen Fragen der Opposition . Dabei ver¬

sicherte der Außenminister , daß seine letzte Reise
in feiner Weise als „neuer Ausbruch der Be¬
friedungspolitit " angesehen werden dürfe .

Die Zauberformel fehlt
London , 13 . Juni .

Seit rund acht Tagen ist dem englischen Leser

von der britischen Presse eingehämmert worden ,
daß man in London eine Formel gefunden hat ,
die alle Schwierigkeiten in den Verhandlungen
mit Sowjetrußland beseitigt. Strang werde
diese Formel mit nach Moskau nehmen und
dann werde alles in kürzester Frist bereinigt
sein ..

Am heutigen Dienstag wissen aber die Blät¬

ter zu melden , daß Strang überhaupt keine jeste

Formel oder feste Formeln mit nach Mosiau

nehme , sondern daß er lediglich unterrichtet "

worden sei , wie weit die britische Regierung zu

gehen bereit sei . Auch mit einem schnellen Ab¬

schluß der Verhandlungen mit Sowjetrußland
scheint man ieht nicht mehr zu rechnen .

Weitgehende zugeständnisse
Paris , 13 . Juni .

Die Reise des englischen Sonderbeauftragten
Strang nach Moskau gab am heutigen Diens
tag der französischen Frühpresse den Stoff zu
ihren Artikeln; es mangelt den Zeitungenjedoch
nach wie vor an genauen Angaben über die
Vorschläge, die Strang im Kreml unterbreiten
wird , und so ergehen sie sich in Kombinationen,
nur um das Eintreifungsgespräch nicht ein¬
schlafen zu lassen. Vor allem wird hervorge
hoben, daß die englische Regierung ihren Son¬
berbeauftragten ermächtigt habe, bei den Mos¬
kauer Verhandlungen den Sowjets sehr weit¬
gehende zugeständnisse zu machen!

Der Führer in Linz
(Eigener Bericht )

Linz , 13. Juni

Auf der Rückfahrt von der Reichs -Theater
woche in Wien traf der Führer Montagmittag
überraschend in Oberdonaus Gauhauptstadt
Linz ein. Er hatte dort während eines turzen
Aufenthaltes Besprechungen mit Gauleiter Ei¬
gruber und Reichsbaurat Professor & id über
Sie bauliche Neugestaltung von Linz .

Bei all dem dürfe die Lage unseres Volkes

nicht mit der eines plutokratischen Landes vers
glichen werden, das im Besize großer Teile der
Welt , gesättigt von den Früchten der Arbeit
anderer lebt . Man habe das deutsche autoritäre
System in billigen Beispielen als Willtür¬
herrschaft ohne Recht kennzeichnen wollen. In
Wirklichkeit hat dieses , unser gesamtes deutsches
Leben rettende autoritäre Ordnungsprinzip
eine große geschlossene Volks - und Arbeitss

gemeinschaft geschaffen . Erst seitdem Deutschs
land auf seinem eigenen Lebensgebiet wieder
souverän geworden ist . fann man von einer
Rechtskultur in Deutschland sprechen . Wie sollte

sich auch eine Rechtskultur in einem Reiche
entwickeln können , das unter den Auswirkungen
eines Vertragswertes wie das von Versailles
seine völkerrechtliche Souveränität eingebüßt
hätte ?

Dr . Frank legte dann anhand der fünf
Fundamentalwerte der nationalsozialistischen
Gesetzgebung . nämlich Rasse , Boden , Arbeit .
Reich und Ehre , die völlige Umwandlung dar .
die der Führer auf dem Rechtsgebiet vollzogen
hat und vollzieht . Dabei betonte er , daß sich
jeder Deutsche bewußt sei , daß das Werk Adolf

Hitlers ein rein deutsches und ausschließlich
deutsches Wert sei. „Wir sehen in Adolf Hitler
den Retter des deutschen Volkes und den Neu¬
gestalter unseres Reiches. Jeder , der Sinn

für das geheimnisvolle Walten völtischen Ge=
chides hat, wird verstehen, dak eine Gestalt

wie die unseres Führers heute im Herzen des
deutschen Volkes für alle Zukunft verankert ist.
Die Nationalsozialistische Deutsche Arbeiters
Partei ist eine urdeutsche Volksbewegung .

Völker in den Bannkreis unserer Ideologie zuNichts liegt uns ferner , als etwa andere

zwingen . Was dem deutschen Volke nüzlich

war und nüklich sein wird , muk nicht unbedingt
auch für ein anderes Volk taugen. Wir
treiben keine Auslandspropaganda in dem
Sinne , daß wir andere Völker zum national¬
Sozialistischen Programm befehren wollen . Die

nationalsozialistische Revolution will sehr zum
Gegensatz zu anderen Revolutionen ihre Ideen
lediglich im deutschen Lebensraum zur Aus :

wirkung bringen .
Bei der Erörterung der deutschen Rassen

gesetzgebung tam Dr . Frank auch auf das Ver
hältnis der Deutschen zu den Juden zu sprechen .

. . Der Deutsche und der Jude vertragen sich

nicht . Da nun 80 Millionen Deutsche nicht

auswandern können , weil sie sich mit 600 000

oder 800 000 Juden nicht verstehen , müssen diese

600 000 oder 800 000 den deutschen Lebensraum

verlassen , um die 80 Millionen in Frieden

weiterleben zu lassen. Dabei haben wir nicht
die Judenfrage im Sinne eines Volksgerichts
über die Juden , also einer Art Lynchiustiz ,

wie sie in gewissen Bezirken unserer Erde vers

breitet zu sein pflegt , gelöst ."
Dr . Frank schloß mit den Worten : Das

Lebensrecht unseres Volkes erforderte neue
Einrichtungen , sollte nicht die Nation zugrunde
gehen . Denn nur der Rechtssak taugt , der die

Geschichte des von ihm betreuten Volkes zu

fördern geeignet ist . Die europäischen Völker

haben die ernste Verpflichtung . die großen
Kulturgüter , die ihre größten Männer ihren

Nationen und damit der Welt geschenkt haben,
als heiliastes Vermächtnis zu bewahren . Wie
Sprache . Musik. Malerei . Baukunst. ist auch das
Recht Ausdruck der Kultur eines Voltes und
Ausdruck des Charakters einer Reitepoche.

Bei einer

besseren Cigarette

wird vieles gut !
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Kürzmeldungen
Die Osloer , ,Tidens Tegen " kommt in einem

Leitartikel zu dem Schluß , daß durch die engs
lisch -sowjetrussischen Eintreisungsverhandlungen
die norwegische Neutralität ernsthaft bedroht sei .

Montag abend gab der Reichspressechef Dr .

Dietrich einen Empfang für die süddeutsche
Presse , der zu einem stimmungsvollen Abendfest
auf den Terrassen des Hotels Kaiserin Elisabeth
in Feldafing am Starnbergersee wurde .

Die Besichtigungsreise , die den Stabschef der

SA., Vittor Luke, seit dem vergangenenFrei
tag nach Memel und Danzig und dann in die
Ostmart , nach Graz und Klagenfurt führte ,
wurde Montag abend in Salzburg abgeschlossen.



0

Quer durch Jn - und Ausland
Zuchthäusler „verwandelt " sich

Eutin , 13 . Juni .

Am 10 . Juni ist der 19 Jahre alte in
Seidenoldendorf bei Detmold geborene Erich
Diedmann , der seinen Lehrer erschlagen
und viele Diebstähle ausgeführt hatte , und eine
Zuchthausstrafe von acht Jahren verbüßen
Sollte , aus dem Zentralgefängnis in Neus

münster entwichen . Am 11. Juni stahl er einem
jungen Mann , der ungefähr die gleiche Figur
hatte , in der , Badeanstalt am großen Eutiner
See seine Kleidung und ließ die Sträflings
Kleidung dafür zurüd . Mit der Bekleidung hat

er dem jungen Mann noch 23 RM , gestohlen ,
außerdem befanden sich in dem Anzug ein
Grundschein , ein HI . -Ausweis , Landjahrpak

und ausweis , alle auf den Namen Alfred

Königer lautend , eine lederne Brieftasche

Don der Holland -Amerika - Linie und

lederne Geldbörse mit dem Zeichen des Reichs¬
arbeitsdienstes . Der Verbrecher hat höchst =

wahrscheinlich am Sonntag um 12. 04 Uhr Eutin

mit dem Zuge in Richtung Lübeck verlassen .

eine

Tschechen lernen Deutsch
Steigende Beteiligung an den Sprachkursen des Volksbildungswerkes

( Eigener Bericht )

Berlin , 18 . Juni .

Um den Einsatz der für das Reich zur
Verfügung stehenden tschechischen Arbeitskräfte
regeln zu fönnen , ist eine größere Anzahl Ge
meinschaftslager errichtet worden , in
denen die tschechischen Arbeiter nahe ihrer
Arbeitsstelle untergebracht sind . Da diese Ar¬
beiter die deutsche Sprache nicht beherrschen
und so im täglichen Leben auf Schwierigkeiten
stoßen , entschloß sich die Leitung des Deutschen
Bolksbildungswertes , zunächst in zwei Gemein¬
schaftslagern , Falkensee und Neukölln , deutsche
Sprachkurse einzurichten , entsprechend den

Knieth zu Grabe getragen
Leipzig , 13 . Juni .

Frau Mode aus Wien zu Besuch ! treuzflagge bedeckt. Rameraden in Parade =

(Eigener Bericht )

Berlin , 13. Juni .

Ab nächsten Sonnabend wird Frau Mode
aus Wien in die Reichshauptstadt zu Besuch
tommen und sich den Berlinern unter dem
Funkturm von ihrer besten Seite zeigen : eine
große Wiener Modenschau mit Ballettvorfüh¬

rungen und gymnastischen Darbietungen rollt
auf dem Terrassenkaffee des Ausstellungsfrei
geländes täglich ab und wird nicht nur zahl¬
reiche Berliner , sondern auch die vielen Gäste
aus allen Gauen anloden , die zum Besuch der
Ostmartschau nach Berlin gekommen sind .

Spizenleistungen des Wiener und des ganzen
ostmärkischen Modehandwerks werden darge :
boten .

Montag vormittag wurde das Opfer des

noch ungefühnten Meuchelmordes von Kladno ,
der 32 Jahre alte Polizeihauptwachtmeister
Knieth , in seiner Heimatstadt Leipzig zu
Grabe getragen . Der Sarg war mit der Hafen¬

uniform hielten die Totenwache . Nach der Ein¬

segnung der Leiche durch den Geistlichen legte

Regierungspräsident Teichmann für Reichs¬
minister Dr. Frid einen Kranz nieber. Staats¬
minister Fritsch , der durch seinen Vertreter
einen Kranz niederlegen ließ , hat den Hinter¬
bliebenen die herzliche Anteilnahme des Reichs :

statthalters und Gauleiters Martin Mutsch¬
mann

Sprachkursen für Anfänger , die heute in 330
Voltsbildungsstätten stattfinden .

zu =

Die Teilnahme an diesen Kursen ist jedem
völlig freigestellt . Die Arbeiter haben aber die
Vorteile , die sich durch Erlernen der deutschen
Sprache bieten , erkannt so daß die Beteiligung
an den Kursen von Woche zu Woche
nimmt . Von zahlreichen Gauwaltungen der
Deutschen Arbeitsfront laufen beim Reichsamt

Deutsches Voltsbildungswerk " Aufforderungen
zur Errichtung von Sprachkursen in den unters
stellten Gemeinschaftslagern ein . Die Durch

führung dieser Kurse wird dann vom Reichs¬
amt den Dienststellen des Deutschen Volks .
bildungswertes übertragen .

vorgenommen . Anschließend wurde er entlassen ,
jedoch wurde ihm der Führerschein für die Zeit
von sieben Stunden entzogen .

Ein KdF . Haus am Rhein

(Eigener Bericht )

Bonn , 13. Juni

Reichsorganisationsleiter Dr. Ley be¬
sichtigte im Anschluß an den Bonner Kreistag ,

auf dem er vor den politischen Leitern das Wort
ergriffen hatte, in Königswinter die Pläne und
Modelle des KdF.-Hauses am Rhein . Nach der
Fertigstellung wird das Gebäude zweitausend
Volksgenossen ausgezeichnete Erholung bieten

Friseur wird wahnsinnig
( Von unserem Vertreter in Rom )

aussprechen lassen . Polizeipräsident können .

Stollberg gedachte mit ehrenden Worten
des toten Kameraden . Der Oberst der Schutz¬
polizei , Basset , überbrachte den Kranz des
Reichsprotektors . Vor der Leichenhalle empfing
der Ehrenzug den toten Kameraden mit prä¬
sentiertem Gewehr . Am Grabe legte der In¬

Spekteur der Ordnungspolizei in Sachsen , Oberst
Delhafen , im Auftrage des Generals

300 000 Mt . Strafe für Preiswucher Daluege einen Kranz nieder . Den Kranz des
Befehlshabers der Ordnungspolizei im Protet
torat Böhmen und Mähren legte Oberst
Basset nieder . Hauptmann Wallesch ,

Ueber ein Wiener Konfektionshaus und der Hundertschaftsführer im Protektorat , wid :
eine Großschlächterei sind wegen Wuchers Boli- mete feinem toten Unterführer die letzten herz¬
zeistrafen in Höhe von je 150 000 Mark
hängt worden . Außerdem wurden die schuldigen
Betriebsführer in Schuzhaft genommen .

( Eigener Bericht )

Wien , 13. Juni .

ver =

Sie gehören, wie bei Brüfung des Unter¬
suchungsmaterials erklärt wurde , zur Klasse der

Weißen Juden " . Die Forderungen für Anzüge
Der Modefirma , deren Umsaz gegenüber dem
Vorjahre um rund 50 v . H. gestiegen war , über¬

schritten bis zu 45 Mark die Höchstpreise . Auch
der Großschlächter konnte durch ähnliche Preis¬
erhöhungen seinen Reingewinn um rund 80 v. 5 .
Steigern , während der Ümsaz in der gleichen
Zeit nur um 12 v . H. gewachsen war .

lichen Abschiedsworte .

Für 7 Stunden Führerschein entzogen
(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Berlin , 13 . Juni

Im Berliner Norden tam es zu einem

nächtlichen Verkehrsunfall , bei dem ein Motor¬
rad mit einem Personenkraftwagen zusammen¬
stieß . Dabei wurde der Motorradfahrer leicht
am Kopf verletzt . Da der Verdacht auf Trun¬
fenheit bestand , wurde bei ihm eine Blutprobe

Der Nanga Parbat in Sicht
Deutsche Kundfahrt unter Beter Aufschnaiter auf einem neuen Weg

(Eigener Bericht )

München , 13 . Juni .

Während die Münchener Bergsteiger
Grob , Schmaderer und Paidar im Sittim
Himalaja den Angriff auf den bisher noch
unbezwungenen, 7400 Meter hohen Tent Peat
wagen , greift eine zweite deutsche Gruppe
unter Führung von Peter Aufschnaiter den
Nanga Parbat an .

die Entfernung vom Lager I bis zum Gipfel
etwa zwanzig Kilometer .

der

Der Weg , den Beter Ausschnaiter wählte ,
stellt also den verhältnismäßig besten Zugang
dar und ermöglicht einen furzen Endangriff
über zwar steile, aber doch lawinenfreie Wände .
Die günstigste Zeit zu einem aussichtsreichen
Gipfelangriff ist Anfang Juni , wenn
Schnee bis auf eine Höhe von 4000 Meter
schmilzt . Sofern die gefürchteten Monsum =

Nach den letzten , in München eingetrofffenen it ür me in diesem Jahre nicht übermäßig früh

Berichten ist diese Expedition von Rawalpindi einsehen , würde also Aufschnaiters fleine Expe =

über Abbottabad durch das Kangatal und über dition , unbeschwert von Lasten - und Träger¬
den Bubusarpaß gegen den Schicksalsgipfel der forgen , den günstigsten Augenblid antreffen .

deutschen Bergsteiger vorgegangen. Peter Auf- Die 3uverlässigteit Ausschnaiters, der
Schnaiters Gruppe , deren Anmarschweg im bereits früher schon mit Paul Bauer im
wesentlichen im Industal verläuft , erreicht auf Simalaja war und an den Vorbereitungen der

diese Weise den Nanga Parbat von Nordwesten letzten Expeditionen einen wesentlichen Anteil
her. Ihr Weg führt nunmehr durch das Bunar - hatte , sowie seine fühle Berechnungsgabe
und Diamiraital zum Diamiraigletscher . Dort bürgen dafür , daß er nur mit größter Ümsicht
soll das Hauptlager in etwa 4000 zu Werke geht . Auch die Namen seiner Leute ,
Meter Höhe aufgeschlagen werden . In die ihn auf dieser Fahrt begleiten , haben durch¬
einer Höhe von etwa 5000 Meter muß der weg einen guten Klang . Da ist vor allem der
Einstieg in die Wand des Berges erfolgen . Grazer Heinrich Harrer , der im Vorjahr
Vom Lager am Fuß des Berges bis zum durch die Besteigung der Eiger -Nordwand

Da sind fernerGipfel ist eine Entfernung von etwa fünf bekannt Hans

Kilometer zurückzulegen . Dies ist ein wesent - 2obbenhofer , der sich vor allem in den
licher Unterschied gegenüber dem Weg über Westalpen schon beachtliche bergsteigerische
den Ratiotgletscher, den die deutschen Erpe- Lorbeeren geholt hat, und Luz Chicker , ein
ditionen bisher gewählt haben . Hier betrug erfolgreicher Alpinist .

wurde .

Pionier des deutschen Kulturfilms
AufschlußreicherRechenschaftsbericht über zwei Jahrzehnte Arbeit

(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung ) | Abstimmungsgebieten wurde eine sehr starte
Berlin , 13. Juni . Propaganda mit diesen Filmen getrieben .

Das Kulturfilm - Institut innerhalb des

Institutes für Kulturforschung begeht in diesen
Tagen die Feier seines 20jährigen Bestehens
und gibt aus diesem Anlaß einen Rechen .
[ chaftsbericht über die von ihm in zwei
Jahrzehnten geleistete Arbeit .

Besondere Pflege erfuhr auch der fultur¬
geographische Film ; daneben wurde ein völlig
neues Arbeitsgebiet erschlossen, das unter dem
Titel „Schaffende Hände", zum ersten Male
Bildhauer und Kunsthandwerker während der
Arbeit in Großaufnahmen zeigte . Aus der

In dieser Zeitspanne schuf das Kulturfilm weiteren Pionierarbeit des Kulturfilminstituts
Institut insgesamt 232 Kulturfilme . Als das sind die Gründung eines Archives für Kinder
Kulturfilminstitut, dessen Aufgabe es von Anzeichnungen , eines Archives alter Filme sowie
fang an war , den Film in die Verfechtung der eine intensive Förderung der Trickfilme zu

politischen Belange des Reiches einzubeziehen , nennen .

ins Leben gerufen wurde , richicte es seine ganze
Arbeit auf die Aufklärung über den sogenann¬
ten Friedensvertrag " von Versailles . In den
Jahren 1919 bis 1926 befaßten sich von im
im ganzen 45 Filmen des Instituts 20 Filme
Mit dem Friedensvertrag . Vor allem in den

Endlich leistete das Kulturfilm -Institut einen
wertvollen Beitrag zur Kultur¬
geschichte , indem es einen großen Teil der
überhaupt noch vorhandenen Filme aus jenen
ersten Jahrzehnten vor der Vernichtung rettete
und in einem Archiv aufbewahrt .

OLTO ONORE

Mussolini schreitet die Front der
Jungfaschistischen Wehrverbände ab

Vor der großen Parade der 22 000 italienischen
Matrosen auf der Via dell ' Impero besuchte
Mussolini am Ehrentage der italienischen Ma
rine die Jungfaschistischen Marineverbände auf
dem Campo Parioli , wo sich die Zeltstadt der
Marine befand . ( Presse - Hoffmann )

Todesopfer durch schlagendes Wetter
Brüssel , 13 . Juni .

Aus noch ungeklärter Ursache ereignete

Schlagwettererplosion , die sechs Todes .sich an der Zeche Bais d' Avroy in Lütticheine
opfer forderte . Drei Bergarbeiter fonnten
lebend geborgen und mit schweren Rauchver
giftungen ins Krankenhaus gebracht werden .
Die Aufräumungsarbeiten gestalten sich wegen
ständiger Gesteinsniedergänge außerordentlich
schwierig .

Rom , 13. Juni .

Minuten furchtbarer Angst durchlebte ein
Landwirt in dem oberitalienischen Dörfchen Vo
bei Garda , als er während des Rasierens fest =
stellen mußte , daß der Barbier irrsinnig gewor
den war . Unter Aufbietung aller Kräfte hielt
der Landwirt still, während die Klinge an
seiner Kehle saß. Der Barbier verließ eine
Minute später den Raum , nachdem er das
Messer fortgeworfen hatte , und stürzte sich in
den Garda -See . Er konnte gerettet und dem
Irrenhaus von Brescia zugeführt werden .

Diebstahl im Louvre
Paris , 13 , Juni .

, ,Paris Soir " berichtet , daß im Louvre am
Sonntag das Gemälde von Watteau „ Der In
differente " gestohlen worden sei. Der Dieb habe
dieses Bild , das 25X20 Zentimeter groß ist und
eines der kleinsten Gemälde des unsterblichen
Malers gewesen sei , mit seinem Rahmen fort¬
getragen . Der Wert dieses Bildes wird vom

Paris Soir " auf drei bis vier Millionen Fran¬

fen geschäzt .

Brandstifter aus Leidenschaft
Paris , 13 . Juni

Die Pariser . Polizei hat einen siebzehn¬
jährigen Lehrling verhaftet , der innerhalb der
legten acht Tage im Stadtteil Montparnasse
nicht weniger als zehn Brände angelegt hat .
Der Bursche erklärte bei seinem Verhör , er
habe unter einem unüberwindlichen Trieb ge¬
handelt .

Hochwasserschäden in Portugal
Lissabon , 13 . Juni

Schwere Gewitterregen in den letzten Tagen

haben in ganz Nordportugal große Verwüstun
gen angerichtet. In Porte do Lima ist der Rio
Rima über die Ufer getreten . Mehrere Brücken
und Mühlen wurden von der Gewalt des
Wassers weggerissen . Vier Menschenleben sind
zu beklagen . Ein großer Teil der Getreideernte
ist vollständig vernichtet worden .

Große Schadenfeuer in Finnland
Helsinki , 13 . Juni

Begünstigt durch die lange Trockenheit
und durch die starken Winde sind in den letzten

Tagen in verschiedenen Teilen Finnlands große
Feuer ausgebrochen, die beträchtlichen Schaden

Hinzu kommen zahlreicheangerichtet haben .
fleinere und größere Waldbrände . Es vergeht
faum ein Tag , ohne daß die finnischen Blätter
eine ganze Serie von Großbränden melden .

Orkan zerstört 200 Häuser
Chicago , 13. Juni

Ueber den mittleren und westlichen Bundes .

staaten Illinois , Michigan , Ohio und Kentucky
gingen schwere Stürme nieder , die fast orkan .

artige Stärke annahmen und einen Sach¬
schaden von mehreren Millionen
Dollar anrichteten . Acht Personen wurden

getötet . Am schwersten wurde die Stadt Jac
fonville heimgesucht , wo zweihundert Häuser
einstürzten und zahlreiche Einwohner verlegt
wurden .

allison Unmenschliche Greueltaten
Erschütternde Silferufe wehrloser Araber bleiben ohne Wirkung

Beirut , 13 . Juni . befohlen wurde und die Greuel unter den lachen .

den Augen des Kommandanten der britischen

Abteilung, eines Lord Douglas Gordon ,
sich abspielten.

Nachdem vor wenigen Wochen erst aus einem
arabischen Dorf erschütterude Silferufe der in
Balästina in zahlreichen Dörfern vollkommen
schußlos dem englischen Terror ausgelieferten
Restbevölkerung an das Licht der Deffentlich - Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Weler -Ems , Gmbh . ,
teit gedrungen find , tommen bereits wieder aus
einem anderen Dorf , Halhul im Bezirk Hebron ,
Nachrichten, die ein erschreckendes Bild von der
unglaublichen Roheit und Unmenschlichkeit der
Engländer vermitteln . Das Dorf verfügt zur
Zeit nur über eine aus Greisen , Frauen und
Kindern bestehende Bevölkerung .

Aus bewegten schriftlichen Klagen und Hilfe¬
rufen der Dorfbewohner an den Oberkommissar

und an den englischen König um Abstellung der
Greuel und um Bestrafung der Schuldigen er
gibt sich, daß am 16. Mai die Engländer Halbul
umzingelten , alle im Dorf sich aufhaltenden
männlichen Personen zusammentrieben , mit
einem Stacheldrahtverhau umgaben und sie acht
Tage lang ohne jegliches Wasser und Essen der
heißen Sonne und den Unbilden der Witterung
aussetten ! Als Folge dieser unglaublichen
Grausamkeit verstarben zehn Araber .
Außerdem verhungerten mehrere Kinder . Die

Frauen und Kinder des Ortes wurden zwar
nicht gefangengesetzt, dafür aber in rohester
Weise aus ihrem Heimatdorf getrieben .

Zweigniederlassung Emden . Berlagsleiter Sans Baez ,
Emden.

Hauptschriftleiter : Menjo Folterts (zur Zeit in

vom Dienst : Friedrich Gain .Urlaub) ; Stellvertreter. Dr. Emil Krigler ; Schriftleiter
Berantwortlich (auch teweils für die Bilder ) für Bolitit ,

und Wirtschaft : Friedrich Gain . für Kultur , Gau und
Provinz , sowie Norden Aurich und Harlingerland : Dr.
Emil Krigler ; für Emden jowie Sport : Hellmuth Kinsty ;
alle in Emden; außerdem Schriftleiter in Leer : Heinrich

in Aurich : in VertretungSerlyn und Friz Brochoff ;
BerlinerFriedrich Reiser , in Norden : Hermann König.

Schriftleitung : Graf Reischach .
Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emben

( in Urlaub) ; in Vertretung: Sans Rosenboom. Emden.
D. - A. Mai 1939 : Gesamtauflage 28 657
davon Bezirksausgaben

Emden -Aurich -Norden -Harlingerland
Leer Reiderland

18 566
10 091

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Rt . 18. für alle Mus
gaben gültig Nachlaßitaffel für die Bezirksausgabe
Emden-Norden-Aurich-Sarlingerland und die Bezirksaus

B für die Gejamtausgabe .
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe . 46

gabe Leer -Reiderland
meter breite Millimeterseile 13 Biennis, Die 68 Winte
meter breite Text-Millimeterzelle 80

Anzeigenpretje für die Bezirksausgabe Emden -Norden
Aurich -Harlingerland , die 46 Millimeter breite Mai
meterzeile 10 Pfennig, die 68 Millimeter breite Text
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Veer Retberland :
ote 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die

Millimeter breite Text-Millimeterzette 40 Pfennig.

Einige von ihnen gelangten nach Jerusalem ,
um dort Vorstellungen beim Gouverneur zu er
heben . Diese sowohl wie die Silferufe , die an
den Oberkommissar wie an den englischenKönig 68
gerichtet wurden , verhallten ungestört, obwohl
bie Greuel an Ort und Stelle durch einen Res

gierungsarzt , in dessen Begleitung fich auch der gesamt :
von HebronStellvertreter des Gouverneurs

befand, festgestellt wurden .
Es nimmt fedoch nicht weiter wunder , wenn

berichtet wird , daß die britische Exekution gegen
Salhul durch den Generalfommandant Senning

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Beatris
ausgabe . Familien und Kleinanzeigen 8 Pfennig .

Im NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen ins

Ostfriesische Tageszeitung
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier

28 657
37 765
39 200
17 005

Gesamt -Auflage : 122 687



Autoreifen aus der Kohlengrube
Wo wächst der deutsche Gummi ?

Es ist noch nicht allzulange her , da vernahm | in einem eigenartigen Vorgang , bei dem sich
man , die Erzeugung , von fünstlichem Kautschut
sei in industriellem Maßstab geglückt , und es
sei damit zu rechnen , daß über furz oder lang
ein nennenswerter Anteil des deutschen Kaut¬
schut -Verbrauchers aus eigener Produktion ge¬
deckt werden könne . Dieser Zustand ist heute
erreicht . Nach knapp dreijähriger Bauzeit ist
das erste deutsche Kunstkautschukwert , das Bunas
wert in Schtopau bei Halle / Saale , im vollen
Ausmaß des ersten Ausbaues in Betrieb ge¬
tommen . Damit ist abgesehen von Rußland ,
wo ebenfalls in größerem Maßstab Kunsttauts
schut hergestellt wird zum ersten Male in der
Welt eine Fabrit für synthetischen Gummi in

- -

Betrieb genommen worden .

Wie macht man diesen Kunstkautschut ?
Das ist die erste Frage, die jeder Besucher
dieses neuen und modernsten Werkes der deut¬
schen Großchemie stellt . Woraus gewinnt man
die zähe , hochelastische Masse , die heute für
Autoreifen und tausenderlei andere Erzeugnisse
so gänzlich unentbehrlich ist ? Die Antwort

lautet : aus Rohle. Die Steinkohle , das so über¬
aus vielseitige Reservoir wertvollster chemischer
Rohstoffe , bildet auch die Grundlage des Buna¬
Kautschuts . Sie wird aber nicht in dem Zu¬
stand verwendet , in dem sie die Grube verläßt ,
sondern erfährt erst eine Umwandlung , die auf
irgendeinem Wege zu dem gasförmigen Stoff
Azetylen führt . Wie diese Umwandlung im
einzelnen verläuft , ist grundsäglich nebensäch¬
lich. Man kann die Kohle erst in Kots über¬
führen , aus Kots und Kalt im elektrischen Licht
bogenofen Karbid gewinnen und aus diesem
durch Wassereinwirkung das Azetylen erhalten .
Das geschieht in Schtopau. Man tann aber auch
die Steinkohle zuerst in einer Benzin -Anlage
auf Treibstoff verarbeiten und aus den Abgasen
dieser Synthese Azetylen gewinnen , was nach
einem neueren Verfahren möglich ist. So wird
ein weiteres , gegenwärtig im Bau befindliches
Bunawert arbeiten .

In jedem Fall ist Azetylen das Ausgangs¬
produkt der Bunasynthese. Dieses Azetylen
wird mehrfach chemisch umgewandelt und

schließlich in einen Stoff übergeführt , den man
Butadien nennt. Er ist noch ein Gas bzw. eine
niedrigfiedende Flüssigkeit. Aus dieser Flüssig
feit , die mit Kautschut nach Art und Eigen¬
schaften noch gar nichts zu tun hat , entsteht nun

Wenn man zu dick
KINESSA Bohnerwachs

aufträgt , so ist das Ver¬

schwendung . Gerade der
besondere Vorzug dieses
Wachses ist , daß bauch¬

dünn aufgetragen - mit - kg¬
Dose 4 - 6 Zimmer behandelt
werden können . Die Böden

strahlen im Hochglanz und
sind sehr lange haltbar .

KINESSA
BOHNERWACHS

Emden Feenders & Wolters . Meutor
straße 38/40

Leer : Emil Behrens , Macht .
Morden Drogerie Ihnken
Heermoor . Medizinal -Drogerie
Aurich : Nord -Orog . Frangon
Papenburg Orog . Teerling

Fahrbares

"

chemisch betrachtet die kleinen Moleküle
zu größeren zusammenballen , jener feste , zähe
und hochelastische Stoff , den wir in den kom¬
menden Monaten in immer zunehmendem Maße
auf allen Gebieten der Gummi -Industrie in
Verwendung sehen werden . Dieser eigenartige
Bildungsvorgang vollzieht sich in Emulsion " ,
wie der Fachmann sagt ; die Ausgangsstoffe
zum Butadien kommt noch ein zweiter hinzu ,
der ebenfalls aus Kohle gewonnen wird be
finden sich in Form feiner Tröpfchen in Wasser
verteilt und fließen als eine weiße Milch durch
die Reaktionsgefäße. Schließlich wird aus dieser
Milch der entstandene Kunstkautschut aus¬
gefällt : flodig weiß wie Käse gelangt er in
dünner Schicht auf ein endloses Sieb , wird aus¬
gewaschen, gepreßt und getrocknet und verläßt
die Fabrit in Form einer auf eine Rolle auf¬
gemidelten , einige Millimeter starten und etwa
anderthalb Meter breiten Bahn . So gelangt er
in die Gummifabriken zur Weiterverarbeitung .

Weitläufig und großräumig ist die Fabrit ,
in der dies alles geschieht . Hier eine Fabri¬
tationsgruppe , in der Parbid gewonnen wird ,

vielleicht mehrere hundert Meter weitdort
eine zweite , die die Weiterverarbei¬entfernt .

tung des Azetylens übernimmt , eine dritte an
anderer Stelle reinigt und trennt diese oder
iene Zwischenprodukte , eine vierte verwertet
Nebenerzeugnisse usw . Und weiterhin ist in
diesem Werte alles geschehen , um die einzelnen
Prozesse zu mechanisieren, sie automatisch ab¬
laufen zu lassen oder ihre Bedienung an zen
tralen Kommandoständen zusammenzufassen .

Man sieht deshalb nur noch wenige Menschen
in diesem Riesenwert , und die wenigen, die an
den Meß- und Steuergeräten stehen , sind hoch
wertige , erstklassige Fachkräfte . Durch ein paar
Blide auf die Meßinstrumente , durch ein paar
Hebelbewegungen halten sie die Anlagen , die

vielfach als Freiluftanlagen völlig ohne Ueber¬
dachung in das Gelände gestellt sind , in Ord¬
nung. Sier also ist der Mensch zum vollendeten
Herrscher über die Maschine geworden : sie

-
nimmt ihm die schwere Muskelarbeit ab und

indem sie ihn zu ihremhebt ihn zugleich
Herrn macht , auf ein höheres Niveau seiner
Arbeitsleistung empor .

Förderband
15 m zu vertaujen .

A . Menze , Bremen ,

Ingelheimer Straße 37 .
Ruf 50 997 .

Verloren !
Verstopfung , Obermäßiges
Fett und die Folgen : Hämor¬
rholden , unreines Blut , un¬
saubere Haut , Kopfdruck ,
Nervosität haben ihre Be¬

deutung verloren und wer¬

den gründlich beseitigt durch

Dr . Schieffer ' s
Stoffwechsel Salz

Glas 1. 20 Doppelpackung 2.

Med . -Drog . J . Bruns , Emden
Central -Drog . A. Muller , Emden

Stellen - Angebote

Für frauenlosen Haushalt wird ein im Verkauf von

Badwaren und im Haushalt erfahrenes

Mädchen
nicht unt . 22 3. , ges . Ang . mit Bild unter Nr . 4017
an Emsländische Tageszeitung in Lingen - Ems .

Gesucht zum 1. Juli oder
später ein

Zu sofort junge

Hausgehilfin
zur Aushilfe in Familie ge-Mädchen
sucht . Angebote mit Gehalts¬
forderung an
Frau Schmal ,
Nordseebad Juist .

Für Gast - und Landwirtschaft
(zwei Kühe ) tüchtiges

fires Mädchen
auf bald gesucht .
6 . Mohrmann ,
Kreyenbrüd -Oldenburg .

Gesucht auf sofort ein

junges Mädchen
bei Fam . -Anschluß u . Gehalt ,
für mittelgr . landw . Betrieb .

Melten nicht erforderlich .

Schriftliche Angebote unter
Nr . 130 an d . OTZ . , Weener .

Suche auf sofort ein junges ,
ordentliches

Mädchen
für meine Pension , das in
allen Arbeiten erfahren ist .

Frau Else Biel , Nordseebad
Langeoog , Haus Brandbün .

für landw . Haushalt . Keine
Feldarbeit . Melfer vorhan¬
den .

Bäuerin Mehrpohl , Haltern ,
Post Belm , Osnabrüd .

Ich suche auf möglichst sofort

erfahrenen , zuverlässigen

Kraftfahrer
gegen guten Lohn .

Heinrich Meynen ,
Holzhandlung .
Mühlen -Sägewert ,
Westerstede .

Ein fräftiger , zuverlässiger

Mann
gegen guten Lohn auf sofort
gesucht .

Peter K. Attermann ,

Fuhrgeichäft ,
Nordseebad Borkum ,

Franz -Habich-Str . 4, Fernr . 307

+

Das Märchen vom Stratosphärenflug
Von Richard Euringer .

Es war zu der Zeit , da Professor Piccard
in die Stratosphäre aufstieg . Flug um Flug
war wohlgelungen . Da baute Grieseis seinen
Ballon . Er war größer als alle vorher . Auch
schlug er alle Höhenrekorde . Nach elf Minuten
erreichte er 16 , nach zwanzig Minuten 21 , nach
vierzig 39 Tausend . Als winziges Bällchen
schwebte die Gondel wie ein Trabant am ge¬
stirnten Himmel . Das Scheinwerferlicht er¬
reichte ihn taum noch . Milchweiß zog es seine
Bahn . Man hoffte zwei Tage , man hoffte drei
Tage . Der Ballon tam nicht herab . Die Stra¬
tosphäre hielt ihn fest .

Die Wissenschaft stand vor einem Rätsel .
Es erboten sich Piloten, ihn zu verfolgen und
abzuschießen. Sie erreichten die Höhe nicht,
nicht im Flugzeug , nicht . mit der Waffe . Von
Land zu Land über ganz Europa tugelte der
weiße Ball , nur an den Küsten tehrte er um
wie ein Billardball , der anbumst. Grieseis
war tot ; daran blieb kein Zweifel . Doch tam

die Menschheit nicht zur Ruh .
Da baute Wegner seinen Ballon . Er baute

genau denselben Ballon , wie Grieseis ihn für
Die Fahrt benutzt hatte . Ich will wissen" ,
sagte Wegner , wie dies Rätsel sich abgespielt
hat ."

Und es geht Ihnen wie Grieseis " , sagten
die " Warner . Gie bleiben oben und kommen
um .

وو

66 "

Wir werden sehen " , sagte Wegner .

Am 18. Mai in aller Stille verließ er die
Erde und schwebte auf . Nach 9 Minuten er¬
reichte er 16, nach 17 Minuten 21, nach vierzig

schwebte die Gondel wie ein Trabant am
40 Tausend Meter . Als winziges Bällchen

Morgenhimmel . Der Sonnenstrahl gab ihm
von seinem Licht. Rosig zog er seine Bahn .
Man hoffte zwei Tage , man schimpfte und
bangte . Der Ballon tam nicht herab . Die
Stratosphäre hielt ihn fest. Die Wissenschaft
schwieg oder wagte Thesen. Ein Versuch, ihn
abzuschießen , wurde diesmal nicht gemacht . Bon
Land zu Land über ganz Europa fugelte der
winzige Ball , nur an den Küsten kehrte er um
wie ein Billardball, der anbumst. Wegner war
tot ; dran blieb kein Zweifel .

Man erwog , ein Gesez zu machen , das den

Unfug fortan verböte. Da baute Lindner seinen
Ballon . Er baute ihn nach eigenen Plänen .
etwas fleiner als die andern , und nahm seine
liebe Frau mit .

Zu

, Es geht euch genau so wie den andern " ,

sagten die Warner . „ Und ihr nützt der Wissen
schaft nichts ."

„ Ich will ihr nicht nüßen " , sagte Lindner ,
ich will auch nicht wissen , wie es geschah . Aber

ich komme nicht zur Ruh . Die beiden da oben
sind mein Traum im Wachen und Schlafen .

Und will es nichtIch weiß nicht warum .
wissen ."

So ist es " , sagte die kleine Frau .
Sie nahmen Abschied von der Erde . Am

3. September in aller Stille führten sie ihren
Vorsatz aus . Nach zwölf Minuten erreichten sie
vierzehn , nach fünfzehn Minuten neunzehn

DannTausend, nach vierzig 25 . Tausend.
blieben sie oben für alle 3eit.

Man hoffte , sie nicht wiederzusehen .
Und es sah sie auch niemand wieder . Sie

hingen dort oben, winzig klein wie ein ent¬
flohener Kinderballon.

Die Leute schüttelten den Kopf . Morgens ,

wenn eins das Fenster auftat , hing dort oben
der stille Ball , unerreichbar , unbegreiflich .
Irgendeiner von den dreien . Und man griff
sich an den Kopf und fragte : „ Was hat das nun
für Sinn ? Und was ist damit erreicht? "

Und der Bürger , wenn er zu Bett ging ,
jagte : Was haben sie nun davon ?" Und die
Gelehrten rechneten , und die Schriftsteller
schrieben Artikel . Die Kinder aber bauten
Ballone , und die Knaben träumten davon ,

groß zu werden und ein Mann , und sie sagten
zu den Mädchen : „ Getraust du dich ? Dann
darfst du mit !" Und die Mädchen sagten nicht
nein .

Und so muß die Jugend sein .

Mehrheit

Ernst von Bergmann , der berühmte Chirurg ,
führte einmal 18 seiner Studenten einen Ba¬
tienten vor. Er deutete in furzen Umrissen das
Krankheitsbild an und fragte darauf : „Ist Ihrer
Meinung nach bei dieser Diagnose der Fall reif
3ur Operation, meine Herren?"

Alle 18 Studenten verneinten die Frage .
„ Sie irren sich , meine Herren " , sagte da

Bergmann, es ist sogar höchste Zeit zur Operas
tion . Ich werde sie sofort vornehmen !"

Da erhob sich der Patient entschlossen , ver
langte nach Mantel und Hut und meinte: „Sie
werden mich nicht operieren , Herr Professor .
18 :1 ist eine schöne Mehrheit ! Guten Morgen ,
meine Herren !"

zu verkaufen eine ältere Beste FerkelThe Brush Stutbuchſtute
wird immer größer , wenn Sie ein schlechtsitzendes Bruchband

tragen . Es kann auch Brucheinklemmung entstehen . Fragen Sie
Ihren Arzt . Hat Ihnen dieser ein Bruchband emptohlen , dann
kommen Sie zu mir . Sie werden überrascht sein , wie leicht und

bequem sich Ihr Bruch zurückhalten läßt . ohne starren Eisenbügel
und wie viele Leidensgenossen sich mit Hilte meiner Spezial

austührungen sogar geheilt haben .

U. a . schreibt Herr Franz Siegesmund , Glasermeister u . Landwirt
aus Friedrichshain , am 25 . Januar 1939 : Nachdem ich Ihre Spezial¬
Bandage 2 Jahre getragen habe , war mein gänseeigroßer Leisten .

bruch verschwunden , ich trage seit einem Jahr kein Band mehr

und kann mit meinen 48 Jahren wieder die schwersten Arbeiten

verrichten . Ich bitte , dies allen Bruchleidenden bekannt zu geben . "
Weshalb wollen Sie sich weiter quälen ? Ueberzeugen Sie sich

kostenlos und unverbindlich in :

12

Weener Donnerstag , 15. Juni , v . 9 - 11 Uhr i. Hotel , Zum Weinberg

Leer Donnerstag , 15. Juni , von 1 - 3 Uhr im Hotel Frisia " ,

Emden Donnerstag , 15. Juni , von 5 - 7 Uhr im Bahnhotshotel "

Aurich Freitag , 16. Juni , von 9 - 12 Uhr im Hotel ,, Deutsches Haus ,

Norden Freitag , 16. Juni , von 3 - 6 Uhr im , , Central - Hotel " ,
Wittmund Sonnabend , 17. Juni , v . 9 - 12 Uhr i. , Bahnhotshotel .

L. Ruffing , Spezialbandagist , Köln , Richard Wagner Str . 16 .

Auf sofort ein junger

Schlachtergeselle
gesucht .

A. Lübben, Schlachtermeister,
Wilhelmshaven , Roonstr . 18 .
Fernruf 1170 .

Gesucht auf sofort oder später

junger Mann

Gesucht : Sg . Mädchen
für Privathaushalt .

Frau Büssenschütt , Bremen
Ellhornstraße 19 .

Jugendfrisch und
leistungsfähig

durch

Dijosan¬

Knoblauch - Pillen
( extra stark )

(Landwirtssohn ) bei Fam . Geruch - und geschmacklos .
Anschluß , sowie

2 Gehilfen
M. H. Dammeyer ,
Bettumer -Münte .

Das hochwertige
Knoblauch - Präparat gegen

hohen Blutdruck und
Alterserscheinungen

Nur in Apotheken erhältlich .
Monatskurpackung RM 1 . ¬

1 fabrifn . Montanin -Motorlokomotive

1
14 PS . , zu vermieten ,

Motorboot
mit fast neuem 38 /40 - Mercedes - Benz - Dieselmotor ,

einschl . Schlepphafen usw. , Abmessungen : Bootslänge
11,50 m , Breite 2,90 m ( 40 Personen Beförderung ) ,

zu verkaufen .

Evtl . tann der Motor , aus dem Boot allein ab¬

gegeben werden . Interessenten wollen sich melden
unter E 1892 bei der DT3 , Emden .

Der auf der Reichsnährstandsschau Leipzig

mit dem lb Preise ausgezeichnete
Brämienbulle

, , Aral " 47333
Becft für 40 , - R .

Stierhaltungsgenossenschaft Twirlum
Station : Teltamp , Twiglum Fernruf Emben 3280

mit Füllen .

3 . Hüls , Simonswolde .

Töchterchens

abzugeben .

Meyer Wwe .,
Ippenwarf bei Oldersum .

Die Geburt eines gesunden

zeigen in dankbarer Freude an :

Johanne Jakobs , geb . Wienenga

Jakob Jakobs

Töchterthens

Emden , den 10 . Juni 1939 .

Am Sandpfad 1 - 2 .

Die glüdliche Geburt eines gesunden

zeigen hocherfreut an :

Johann Doeden und Frau
Gesine , geb . Janssen .

Völlen , den 10. Juni 1939 .

Zu Antie und Gerhard - Nicolaas

gejellte sich heute der kleine Peter .

In dankbarer Freude

Fritz Brouer und Frau

Adl . Gut Möhlhorst , den 8. Juni 1939

Post Kochendorf - Eckernförde Land

Statt Karten !

Ihre Verlobung geben bekannt :

Anneliese , geb. Elster

Laura Cornelia Heyen

Reinder Bartels
Bagband , den 13. Juni 1939 .

Wir geben unsere am 10. Juni in Emden
vollzogene Vermählung bekannt :

Anton Gerdes

Therese Gerdes , geb . Evers
Emden , Seumestraße 32 . Norddeich .

Kanit Lose der Reichstraßenlotterie Gleichzeitig danken wir für die erwies. Aufmerksamkeiten.
Sauft
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Am Feierabend

Der alte und der junge Meister
Eine Geschichte von Otto Sättler

Dem engbrüstigen Hause des Tischler- es juckte ihn an der Hand . Aber er nahm nur
meisters Wernberg in der schmalen Seiten den Hut vom Ständer und ging fort .
straße hat es niemand angesehen , daß sich hinter
ihm weitläufige Räume , ein langer Maschinen¬
saal und ein reichhaltiges Möbellager ver =

bargen . Dem alten Wernberg . war das auch
ganz recht so. Er beließ es sogar bei der klei¬
nen altmodischen Firmenschrift . Was brauchen
die Leute zu wissen, daß er es in den dreißig
Jahren unermüdlicher Arbeit und Strebsamkeit
zu etwas gebracht hatte ! Ihn ärgerte es schon,
daß er ein Auto brauchte . Für ihn hätte es

auch ein Fahrrad getan . Aber mit dem Fahr
rade konnte man leider nicht die Strecken be¬

wältigen , die zum Besuch seiner weitverzweig¬
ten Kundschaft zurüdgelegt werden mußten .

Immer war das natürlich nicht so gewesen .
Von seinem Vater hatte er nur das kleine ,
schmale Haus bekommen . Das nicht einmal ,
sondern zunächst nur eine Wohnküche und einen

Schlafraum zur Miete und den Schuppen miet¬
frei als Werkstatt . Es war ein fümmerliches

Hausen mit der jungen Frau . Aber was tat
bas ? Sie hatten ja ein Ziel vor sich, ein
hohes Ziel sogar . Zunächst einmal mußte
Arbeit beschafft werden . Gute Arbeit erwarb

Vertrauen und war Werbung . Dazu war es

nötig , ein kleines Kapital anzulegen . Man
mußte Spielraum bekommen . Also mußte mit
jedem Pfennig gegeizt werden . Und die junge
Frau hatte das fast noch besser gefonnt als er .

Bis die sich entschloß , einen Groschen auszu¬
geben , mußte sie schon die Gewißheit haben ,
baß unterdessen fünf Groschen verdient worden
waren .

Schritt um Schritt famen sie vorwärts. Der
Schuppen konnte ausgebaut werden , daß es

eine Werkstatt war . Maschinen waren nötig .
waren die beiden

Nach zwei , drei Jahren
Leutchen so weit , daß sie von dem alten Vater
noch einen Raum abmieten konnten , den sie als

Lager einrichteten . Und wieder zwei Jahre

danach mußte die Werkstatt vergrößert werden ,
denn nun beschäftigte Wernberg bereits drei
Gehilfen . Aus den Sorgen war er heraus .

Das Sparkassenbuch wurde in ein Bankkonto

umgewandelt . Tischlermeister Wernberg hatte

es geschafft .

einer

Es war für die beiden Wernbergs eine
Enttäuschung , daß ihnen nur ein Kind geschenkt
wurde . Daß es ein Sohn war , dankten sie

dem Schicksal. Besonders dem Meister Wern¬
berg wäre es recht gewesen , wenn er hätte eine
Anzahl Söhne aufziehen können. So polternd
und derb er war , ein nie ausgesprochenes
Verlangen nach anderen Lebensform

hegte er doch . Mit Stolz hätte er sich auf

einen Sohn berufen , der Arzt oder Lehrer ge¬
worden wäre . Und doch war er auch wieder
froh , daß dieser eine Sohn keine Neigung für
solche Berufe hatte , sondern mit aller Selbst
verständlichkeit den Beruf des Vaters ergriff .

Allerdings , das sah Wernberg schon, als der
Junge noch Lehrling war , mit seiner weichen ,
energielosen Art würde es der Junge einmal
nicht weit vorwärts bringen , sondern er würde
eben das Erbe recht und schlecht verwalten ,
aber nicht darüber hinausbauen .

Als der Junge an die Zwanzig war , drängte
Der alte Wernberg , daß er die Meisterprüfung
ablege , und er spielte auch mit dem Gedanken ,

sich zur Ruhe zu sehen . Hinter diesem Gedanken
stand fein voller Ernst ; denn das hätte der

allzeit regsame Wernberg doch nicht vermocht,
die Hände in den Schoß zu legen. Er malte es
sich nur aus , wie es wäre , wenn er sich nun die

restlichen Tage bequem einrichtete , auf Reisen
ginge , etwas von der Welt sähe und sonst das
Dasein mit aller Behaglichkeit genösse .

Eines Tages überraschte der junge Meister
den alten Wernberg damit , daß er die Tochter
eines Geschäftsfreundes zu Hause einführte .
Wernberg machte ein süßsaures Gesicht dazu .
Es tam ihm nicht darauf an , des Nachts zu
warten , bis der Junge das Mädchen heim¬
gebracht hatte .

Das, ,Du , die gefällt mir nicht " , sagte er .
tst teine Frau für dich , keine Geschäftsfrau ,
sondern ein verwöhntes Püppchen , das sich puzt
und das Geld zum Fenster hinauswirft , statt es
zusammenzunehmen. Mach gleich am Anfang
Schluß damit ."

Aber sein Reden war vergeblich. Der Junge
blieb dabei. Es gab in der nächsten Zeit
manchen Sturm im Hause Wernberg , und der
Alte nahm kein Blatt vor den Mund . Er sagte
auch unumwunden der künftigen Schwieger¬
tochter seine Meinung . Aber er bekam eine
schnippische, oberflächliche Antwort , daß er ihr
am liebsten die Tür gewiesen hätte .

Dann begann der Kampf der jungen Frau ,
wirklich Meisterin zu werden . Denn Meister
war der Alte , der Junge aber Gehilfe trog
seiner Meisterprüfung . Das könnte dir so
passen," sagte der Alte , dich hier hereinsetzen,
Meisterin spielen und das Geld verjucken . So
lange ich lebe , bleibt es mein Geschäft." Die
junge Frau gab den Kampf noch lange nicht
auf . Sie versuchte , ihre Schwiegermutter zu
gewinnen . Ein wenig Erfolg hatte sie dabei ;
denn die Mutter dachte natürlich an den Sohn .
Aber der Alte war unerbittlich . Ja , er spizte
die Dinge selbst zu , sette den Sohn auf ge =
ringen Lohn und forderte von ihm um so mehr

Arbeit . Da machte die junge Frau Schulden ,
und der Alte mußte es doch bezahlen , weil er
seinen guten Ruf nicht schmälern wollte . Es
gab natürlich ein kleines Höllenkonzert , die
junge Frau rührte das nicht , und wenn der
Alte in seinem Zorn und in seiner Derbheit

ausfällige Worte gebrauchte , so höhnte sie : „ Es
„ Ja , mir fehltfehlt dir eben die Bildung .

vom Tau .

""
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die „ Büldung " , antwortete der Alte ,, , ich pfeif
auch darauf , wenn sie solche liederlichen Ge¬

schöpfe hervorbringt , wie dich ."

Das Geschäft des alten Wernberg ging gut ,
und er arbeitete noch wie ein Junger . Sein

Ziel war jetzt , das Unternehmen so fest zu

bauen, daß es selbst dieseFrau und sein willens¬
schwacher Sohn nicht zum Stürzen bringen

fonnten . Er hatte nicht damit gerechnet, daß
solches Arbeitsmaß und die Sorge und der
Aerger sein Leben verkürzen mußten . Ueber¬
raschend schnell mußte er den Hobel nieder¬
legen, und in ein paar Tagen schon trug man
ihn in einem von ihm selbst gezimmerten Sarge
hinaus . Die junge Frau war am Ziel , sie war
Meisterin . Und es begann in dem kleinen
Hause ein Erneuern , ein Bauen und Klopfen .
Ein ganz vornehmes Haus ist es jetzt geworden .

breite goldene Anschrift verkündete :
Eine
Wernberg !

Vor drei Jahren war diese goldene Anschrift
Sie funkelte in der Sonne , und

ganz neu .
nachts glühte sie in roter Leuchtschrift .

Als ich dieser Tage wieder durch die Gasse Nähstunde
ging , war man dabei , diese Schrift abzunehmen .
Ganz schlicht und einfach steht jetzt wieder eine
Schrift am Haus , nur lautet sie jetzt : Paul
Hemman , Tischlerei .

Und der junge Wernberg steht wieder als
Gehilfe am Werktisch .

― einein guter Freund
Von Bruno Wellenkamp

Bahnwärter Fredensiel war frühmorgens in

den Stall gegangen , um die Hühner herauszu¬
lassen . Die Sonne glühte schon über die

Tannenspizen hinweg, und die Wiese dampfte
Als der Alte die Stalltür öffnete ,

stieß sein Solzschuh an etwas Weiches. Er
blickte nach unten , eins von seinen besten Leg¬

hühnern lag tot zu seinen Füßen . „ Das war
wieder mal der Iltis " , rief er wütend . Oh ,
ich werd ' dich friegen ! "

Er lief mit hochrotem Kopf in die Küche und
erzählte seiner Enkelin Elsmarie , die ihm in
dieser Gottverlassenheit den Haushalt führte ,
von dem gemeinen Ueberfall .

Wasدو willst du tun , Großvater ?" fragte sie .
" Totschießen ! Jezt hole ich meinen Püster

von der Wand , und heute abend , wenn es däm
mert , stelle ich mich im Stall auf ."

Den ganzen Tag über machte Fredensiel ein
verdrießliches Gesicht . Er rieb viele Stunden

lang an dem schon sehr verrosteten Gewehr her¬
um . Gegen Abend wollte er noch die Jagd¬
patronen füllen, bis zur Durchfahrt des D-
Buges 143 war noch eine Viertelstunde Zeit .

Er ging in den Stall und zündete eine Kerze
an . Unter der Hobelbank holte er eine Kon¬

servenbüchse mit Pulver hervor , das ihm der
Förster vom Gut nach und nach geschenkt hatte .
Die leeren Patronen lagen schön ausgerichtet
auf der Hobelbank .

Gerade hatte er mit der Arbeit des Ein¬

füllens begonnen , als sich von irgendwoher aus
der Dunkelheit eine Motte loslöfte und in
einem Zidzad von Geflatter dem Kerzenlicht
immer näher flog . Ihre Kreise wurden enger
und enger . Plötzlich fam sie der Flamme zu
nahe , und mit brennendem Flügel fiel sie schräg
nach unten in die Konservenbüchse hinein . Im
selben Augenblick explodierte das Pulver , eine
Stichflamme schoß nach oben , dem ahnungs¬
losen Bahnwärter mitten ins Gesicht.

Elsmarie , die am Herd stand , sah etwas
später zufällig aus dem Fenster . Ein dider
Rauchschwaden quoll aus der Stalltür heraus .

Um Simmels willen , was ist das ?" rief
sie entsetzt .

Sie lief in den Stall , drückte die Küchen¬
schürze vor den Mund und tastete sich langsam

-vorwärts. Gestöhn und Gewimmer drangen an
ihr Ohr es war ein furchtbarer Augenblick.

Die Hobelspäne hatten Feuer gefangen . Els¬
marie lief zum Brunnen und holte zwei Eimer
Wasser .

Deutsche Kunst in Holland

"

Der Alte lag mit dem Gesicht nach unten .
Was soll ich bloß tun ? " rief sie immer wieder .

Sie holte ein frisches Handtuch und streute
Mehl hinein . Ja , Mehl war gut für Brand¬
wunden . ,,Großvater , sprich doch ein Wort , ich
bitte dich, "sprich was . ! "

Er lag da wie tot , war ohne Besinnung .
Soll ich zum Gutshaus laufen und Hilfe

holen ? Das dauert ja viel zu lange . Oder
soll ich den Bahnwärter von 196 rufen ? Aber
der kann doch nicht weg ."

Da hörte sie die helle Signalglode , die ihren
guten Freund , den D-3ug 143 anmeldete . Ja ,
er war ihr Freund ; noch jeden Abend hatte sie

SOLIDOR Bekämpfe

den Zahnstein

beim

Zähneputzen !

10. 723

SOLIDOX PASTA
Tube 40 Pf .

Große Tube 60 Pf .

auf der Wiese gestanden und dem Zug nach
gewinkt .

Auf einmal war Elsmarie ganz ruhig ges
worden . Schnell wischte sie mit ihrer Hand über
die Augen . Bleib ruhig , Elsmarie , ganz
ruhig . .

DEIKE
Sophie Speth

(Delle -M. )

Immer größer wurde der schwarze Punkt
jetzt konnte sie schon die breiten Windbleche der
Lokomotive genau erkennen .

,,Nein , ich gehe hier nicht weg , und wenn sie
mich totfahren ! Dafür ist das Unglüd viel zu
groß dafür habe ich Großvater viel zu lieb . "

Links , rechts , hin und her schwang sie die
rote Laterne . Sie hatte die Augen geschlossen

ihre Knie zitterten .
immer schneller-Hin und her , links , rechts

flog das Licht im Halbkreis .
Salt ! Salt ! Der Zug fuhr bereits lang =

In diesemſamer , sie hörte es ganz genau .
Augenblick schoß ihr vom Herzen eine heiße
Blutwelle in den Kopf . Ihre Augen füllten sich
mit Tränen . „ Ja , er ist mein guter Freund ,
dieser Zug , ich wußte es doch ."

Kurz vor ihr hielt die Lokomotive . Der

Seizer sprang heraus , Elsmarie eilte ihm ent
gegen und berichtete von dem Unglüd . „ Ich
wußte mir feinen Rat mehr " , stammelte fie .

Jett trat der Zugführer zu den beiden , und sie
liefen in den Stall . Eine Tragbahre wurde
zurechtgemacht , der Verbandskasten geholt . „ Ist
ein Arzt im Zuge ? " ging es von Mund zu
Mund .

Als die Bahre in den Zweiter - Klasse -Wagen

gehoben wurde , berührte Elsmarie ganz schnell
die welke Hand des noch immer Bewußtlosen .

Werd ' wieder gesund " , flüsterte sie ,, , werd '
wieder gesund . "
"

Der Zugführer tröstete sie .
Wir werden sofort ein Sanitätsauto an

fordern " , sagte er . In drei Viertelstunden kann
er schon im Krankenhaus liegen . Wir haben
Bugtelephonie , da geht das ganz schnell . Und
heute abend ist noch Ersatz da ."

Elsmarie gab ihm die Hand und bedankte
sich . Auch dem Heizer drückte sie die Hand . Dann

gab der Zugführer das Zeichen zur Weiterfahrt .

Langsam begannen sich die roten Räder zu
drehen . Elsmatie stand traurig neben den Ge

Dann ging fie ins Hausleisen und winkte.
zurück . Wie leer , wie unheimlich war es jetzt
in der Stube ! Sie öffnete das Fenster und sah
in den Himmel hinein . Tief hingen die Wolken ,
manchmal sah sie einen Stern aufleuchten . Da
sagte sie vor sich hin : ,,Großer Gott , hilf uns . "

Währenddessen wurde vom Zug aus eine
Verbindung mit dem Hauptbahnhof hergestellt .
Der Zugführer gab von dem Vorfall einen ges
nauen Bericht durch .

Sie ging langsam zum Bahnwärterhaus und
ließ die Schranken herunter . Dann zündete sie
die rote Lampe an , die in einem Schrank stand
und von ihrem Großvater wie ein Heiligtum

Bereits drei Stunden später meldete sich dergehütet wurde. War es doch die Lampe, die
man nur in der allergrößten Gefahr anzünden neue Bahnwärter . Und am nächsten Mittag

uns erhielt Elsmarie telephonisch Bescheid , daß es
durfte . „ Ja , das ist das einzige , was
helfen tann " , sagte sie leise vor sich hin . „ Das ihrem Groppater besser ginge . Das Bewußtsein

legte vielleicht . " wäre Gott sei Dank wieder da , er würde auch

das Augenlicht behalten . Es hätte aber sehr
viel ausgemacht, daß er so schnell ins Kranten
haus gekommen wäre .

Sie stellte sich mitten auf den Bahndamm
auf. Noch war nichts zu sehen. Da endlich

-eine tleine Rauchwolke ganz hinten

Elsmarie begann , die Laterne ruhig und gleich¬
mäßig hin und her zu schwenken. Links , rechts ,
hin und her .

den , daß sie Repräsentanten sind für das Beste ,

was die deutsche Oper heute zu bieten vermöge .

Ihre Leistungen seien durch höchste Meisterschaft
gekennzeichnet gewesen .

Aehnliche anerkennende Würdigungen finden
Die durch die Amsterdamer Wagner¬

Vereinigung veranstaltete Aufführung der Wag¬

ner-Oper Walküre" unter szenischer und musi- fich auch in anderen holländischen Blättern, wo¬

kalischer Leitung von Professor Heinz Tiet bei das „Handelsblad" noch besonders auf die

ien und unter Mitwirkung der hervorragend- hohe künstlerische Leistung von Preetorius ein¬

sten Bayreuther Kräfte gestaltete sich
Höhepunkt der Musiksaison Hollands und zu
einem glänzenden Ausdruck deutschen Kultur¬
wollens . Professor Preetorius schuf die
überaus eindrucksvollen Bühnenbilder .

zum geht .

Was dem jungen Meister an Energie fehlte ,
Die gesamte holländische Presse spendet den

das brachte die junge Frau mit . Nur setzte sie
es in einer Richtung ein , die dem alten Wern - deutschen Künstlern höchstes Lob . Der „ Tele¬

berg gar nicht gefallen konnte. Zunächst einmal graaf " schreibt , diese Vorstellung sei geradezu
hatte sie es durchgesetzt , daß sich der junge ideal gewesen. Tietjens Leitung sei, obwohl
Wernberg gegen die Alten behauptete. Die die Achtung vor der hohen Tradition in jeder
Hochzeit mußte in ganz großem Rahmen ge =

feiert werden. Der alte Wernberg dachte an Hinsicht lebendig geblieben sei, durch Würde,
Wir gingen zur Sarmonie und Beherrschung gekennzeichnet ge¬

seine bescheidene Hochzeit .
Kirche, ich mit einem geborgten schwarzen Rock. wesen , die den Zuhörer in ehrfurchtsvollen
Aber was folgte, waren glückliche Jahre . Wenn Bann geschlagen habe. Die Besetzung sei dieser
das bei euch nur gut geht! Wer gar zu hoch hervorragenden Leistung in vollem Maße wür
hinaus will , fällt .' dig gewesen . Franz Völkers Siegmund , Ludwig

Die jungen Leute sollten in einer fleinen Hofmanns Hunding. Jaro Prohaskas Wotan ,
Wohnung des alten Hauses wohnen. Für zwei Maria Müllers Sieglinde, Marta Fuchs' Brün¬
ist überall Play ," meinte der alte Wernberg .

Die junge Frau rümpfte die Nase : , ,Wo soll ich bilde und Margarete Kloses Frigga formten
denn mit meiner reichen Ausstattung hin? eine Einheit von solch großer Prägung, wie
Mindestens vier Zimmer mit Zubehör brauche selbst die Wagnervereinigung sie wohl noch nie

ich. Und dann in dieses muffige Loch hier ?" mals früher auf der Bühne erlebt habe. Diesen
Dem alten Wernberg stieg der Zorn hoch, und Künstlern müsse das Zeugnis ausgestellt wer¬

Bücherschau

Harald Baumgarten : Der Sohn der
Runidarte . 224 Seiten . Verlag von

Otto Janke , Leipzig .

Der Roman spielt im Osten des Reiches ,
dort, wo Haff, Wanderdüne, Moor und Wälder
der Landschaft das Gesicht geben. In diese Land¬
schaft stellt der Erzähler seine Menschen und
läßt uns ihre Schidjale erleben . Um den Kern
der Geschichte herauszugreifen : Oliver Berding,
der Sohn der Runidarte, fehrt nach jahrelanger
Abwesenheit aus Rio de Janeiro in die Heimat
am Saff zurück, um mit seinem jüngeren Stief
bruder das ihm gehörende väterliche Gut zu
verwalten. Seine junge Frau ist leidend. Der
Arzt glaubt , daß gesellschaftlicher Verkehr ihr
die Lebensfreude wiedergeben tönne. Bei einer
solchen Gelegenheit lernt er die junge gerten

eines Gutsnachbarn fennen ,schlanke Tochter
um die sich auch sein Bruder bewirbt , und ents
flammt in leidenschaftlicher Liebe zu ihr . Der

|

Da lächelte Elsmarie vor sich hin - sie war

richtig stolz und sagte leise : , ,Er ist mein

guter Freund , dieser D 143 , ich hab ' s gewußt .
-

Erzähler weiß die daraus entstehenden Kons
flikte , die Irrungen und Wirrungen der Mens
schen, ihre seelische Not , ihre Güte und Treue
und Opferbereitschaft lebenswahr zu gestalten
und einen versöhnenden Abschluß zu finden .

Fanny Wibmer -Bedit : Der Wieshofer ,
Roman . 283 Seiten . Deutscher Alpens
verlag Ges . m . b . H. , Innsbrud .

Die Bergwelt des Unterinntales ist der
Schauplaz der Geschehnisse , die uns die Tiroler
Schriftstellerin recht eindrucksvoll schildert . Vers
zweifelt ringen die Bauern um die Erhaltung
ihres Besizes , und dumpfe Mutlosigkeit befällt
sie, als ihre Rufe um Hilfe bei den regierenden
Männern in Wien tein Gehör finden . Nur
einer , der Wieshofbauer , bleibt stark und bringt
persönliche Opfer , um den aufs schwerste gefähre
deten Nachbarn den Willen zum Weitertämpfen
zu erhalten. Er weiß, daß eine neue Zeit, eine
bessere, kommen muß. Man lebt in einer unges
heuren Spannung , jeder Tag bringt Neues ,
Unruhen und Demonstrationen . Dazwischen
spielen sich die Einzelschicksale der Menschen ab,
Auch der Wieshofbauer hat ein gerüttelt Mas
Leid mit sich herumzuschleppen. Die deutschen
Truppen stehen vor Wien , als er durch den Huf
schlag eines Pferdes sein einziges Kind, den
Hoferben, verliert. Seinem Weibe wird der
Schicksalsschlag fast zum Verhängnis ; sie ver
liert den Glauben an ihre Berufung. Bis eix
neues Leid sie gesunden und erkennen läßt, dak
die Mütter das foftbarste Gut für den Bestand
eines Volkes sind.

Joh . Fr . Dirka



3600 Brötchen in der Stunde
Aus der Großbäckerei des KdF . - Dampfers , ,Robert Ley "

Wer einmal mit dem stolzen Flaggschiff er morgens auf dem Frühstückstisch findet , ganz
ber KdF . -Flotte , dem Elektroschiff , ,Robert besonders , und nicht minder den frischen Ku¬

Len " , eine Fahrt auf hohe See hinaus unter - chen , den ' s zum Nachmittagskaffee gibt .
nehmen konnte , wird über die prompte und

reichliche Verpflegung erstaunt gewesen sein,
die die 1700 Fahrgäste des Schiffes während

ihrer Seereise genießen Sie beginnt um
7 Uhr oder 7. 30 Uhr mit dem Frühstück und
führt über das zweite Frühstück , das Mittag¬
effen, den Nachmittagstaffee und die Abend¬
mahlzeit zu den belegtei Broten abends gegen
10 Uhr. Selbstverständlich gehört zu dieser
recht ansehnlichen Verpflegungsleistung eine
entsprechende Kücheneinrichtung, und der Be¬
sucher, der einmal Gelegenheit hat , in die
Schiffstüche hineinzuguden , erlebt ein wahres
Wunder . Er findet da , auf möglichst knappem
Raum zusammengedrängt , eine Anlage , die
teineswegs hinter der Kücheneinrichtung eines
modernen Luxushotels zurücsteht .

Um diese Dinge herum gruppieren sich nun
die allerverschiedensten Sondergeräte. Da gibt
es einen Konditor -Backofen . eine Teigteil¬
maschine , einen Fleischcutter, mehrere Fleisch¬
wölfe , Gemüseschneider, Kartoffelschäler , Pai
fiermaschinen , Kaffeemühlen , Eierkochgeräte
usw. Für Suppen und Eintopfgerichte find
fieben Elektrodentessel aufgestellt. Kippbrat .
pfannen , Kipptopfgruppen , elektrische Wärme .

schränke, zwei Saucentocher von ie fünfzig Li¬
ter Inhalt , Kartoffeldämpfer - vier Stüd von
ie 150 Liter , zwei jeweils zu einer Einheit

ergänzen die Einrichtung .zusammengefaßt -

Das alles zusammen ergibt einen Wirts
schaftsbetrieb , wie er in gleicher Größe taum
von irgendeinem Wirtschaftsbetrieb an Land
übertroffen wird , ganz abgesehen davon , daß

Da sind als Kern der Anlage zunächst zwei dieser Betrieb so reichlich und so modern eins
große Serde von drei Meter Länge und zwei gerichtet ist, wie faum ein anderer . Es ist je
Meter Breite für die Fahrgastküche und ein denfalls auch in dieser Beziehung dafür ge¬
ebenso großer Serb für die Küche der Be- sorgt , daß der weniger begüterte deutsche Ar
fagung . Alles Elettroherde , jeder mit 28 Koch- beiter sich während seines Ürlaubes auf diesem
platten und sechs großen Bratröhren . So

tommen hier allein 84 Kochplatten und achtzehn

Bratröhren zusammen ! Aber die Ingenieure
der Allgemeinen Elektrizitäts - Gesellschaft , die
einen großen Teil dieser Anlage geschaffen
haben , haben auch an andere Dinge gedacht .
So sind hier zwei große elektrische Badöfen
mit einer Badfläche von fast zehn Quadrat
meter aufgestellt . Sie fönnen mit einemmal
sechs Zentner Brot ausbaden und liefern in
bet Stunde 3600 Brötchen . Der Kd . Fahrer
schätzt diese hübschen knusprigen Brötchen , die

einzigartigen Schiff genau so wohl fühlt und
daß er die gleichen Bequemlichkeiten hat wie

der Fahrgast eines der bekannten Ueberfee =
dampfer .

-

Nicht umsonst heißt der , ,Robert Len " übri¬
gens , ,E . G. " , - Elektroschiff ! Nicht allein
der Antrieb ist elektrisch genauer gesagt :
dieselelektrisch durchgebildet , auch sonst ist
auf diesem Schiff fast alles elektrisch , 1750 Stüd

elektrischeSchiffstabinenöfen dienen der Heizung
des Schiffes. Auch Heißwasser wird elektrisch
erzeugt : neben Großspeichern find etwa 150
elektrische Heißwasserspeicher in Schiffsausfüh
rung in den Größen von 5 bis 120 Liter mit
einem Gesamtinhalt von über 6000 Liter ein¬

gebaut ; es steht also auch der Besakung im
Safen stets Heißwasser zur Verfügung . Weis
terhin ist ein Elektroden-Dampferzeuger aufge¬
stellt , der für die Kaffeekoch - Anlagen benutt
wird , und zwar so, daß der elektrisch erzeugte
Dampf durch Heizschlangen das Kaffeewasser.
zum Kochen bringt und auch den fertigen Kaffee
warm hält . Eine besondere Kaffeeküche mit
drei Großtaffeemaschinen von ie 120 Liter In¬
halt versorgt die Fahrgäste mit Kaffee : in¬
nerhalb einer Stunde fönnen rund 2000 Tassen
Kaffee ausgeschenkt werden . Zwei weitere
Elektroden -Kaffeemaschinen gleicher Bauart
mit je fünfzig Liter Inhalt übernehmen die
Versorgung der Besatzung , außerdem find noch
zwei Kaffeemaschinen für den Restaurations¬
betrieb vorgesehen .

, ,Leihen Sie mir einen Elefanten !"
Das Warenhaus , das nur verborgt

In der Reichshauptstadt gibt es annähernd | Allgemein bekannt ist, daß man sich für Hoch¬
hundert Geschäfte , die sich mit nichts anderem zeiten und andere feierliche Anlässe , die manbefassen , als Zeitgenossen dadurch aus der nicht gut im Sportanzug mitmachen kann , vonVerlegenheit zu helfen , daß sie ihnen alle der schwarzen Schleife angefangen bis zum
möglichen und unmöglichen Dinge leihen . Frack und Zylinder alles Notwendige borgen

fann . Aber weniger bekannt ist , daß es
schlechterdings nichts gibt , was man sich nicht
ebenfalls für einige Stunden oder Tage aus¬
Icihen kann . Der Inhaber eines Verleih¬

institutes erklärte , daß seine Preisliste umfang¬
reicher ist , als die eines großen Warenhauses .
Für Hochzeiten , Geburtstage , Jubiläen , Ver¬
sammlungen und sonstige erhebende Festlich
teiten ist alles da , was solche umfangreichen
Gastereien benötigen : Tische in allen Größen ,
Stühle in allen Formen und Ausführungen ,
sogar feudale Klubsessel oder goldener Thron
Sessel , Garderobenständer und Armleuchter , je
nach Wunsch und Gebühr mit zwei bis acht
Armen , 50 Pfennig pro Arm Und dann das
Tafelgeschirr ! Das Salzfäßchen bekommt man
ebenso zur Verfügung gestellt , wie Krebsmesser
oder Madeiragläser ; ia , nicht einmal wegen der
Etslöffel oder Austerngabel braucht man sich
Sorgen zu machen , denn das Verleihinstitut
liefert einfach alles .

Schwimmende Großküche des KdF . -Urlaubers (Werkbild . )

Sensationsprozeß Casilla
82. Fortsetzung .

Roman von Hans Possendort

(Nachdruck verboten )
Tony ging also die paar Schritte zum Lager¬

plak , fam aber sogleich wieder zurück und sagte
erregt : Die beiden sind verschwunden . Wir
müssen sofort nach ihnen suchen ."

Die ganze Nacht und den ganzen heutigen
Tag über haben wir die Gegend nach Spuren
von Binnie abgesucht , aber ohne ieden Erfolg .
Auch von dem Boß haben wir nichts mehr
gesehen .

Jezt size ich vor einer einsamen Indianer¬

hütte und schreibe in Dich. (Tony. der nächte
lang fein Auge zugetan hat . schläft tief und
fest . ) Diefer Brief wird von einem jungen
Indianer nach Concepcion gebracht werden .
Ich wollte eigentlich ein Telegramm schicken ,
um Dir Binnies Verschwinden mitzuteilen .
aber das würde Dich ja nur unnötig beun¬
ruhigen , denn Du kannst von dort aus nicht
helfen . Es ist viel besser , daß wir die Gegend
fyftematich absuchen , bis Binnie gefunden ist .
Ich hoffe , daß uns das bald gelingen wird und

daß ich dir bald ein entsprechendes Telegramm
senden kann , das die heutige Unglücksnachricht
noch überholt . Ebenso hoffe ich , daß Binnies

Erscheinen für die Entscheidung des Prozesses
nicht nötig sein wird und daß Du auch ohne
die Lüftung des großen Geheimnisses Peters
Freispruch durchsetzen wirst .

Eine Adresse fann ich Dir heute natürlich

nicht angeben, da ich ia gar nicht weiß, wohin
uns unfere Nachforschungen nach Binnies Ver¬
bleib führen werden .

Es grüßt und füßt Dich innigst
Deine Jessie .

P . S . Ich muß Dir doch noch etwas mit¬
teilen , obgleich es Dich sehr aufregen wird :
Tony hat den Verdacht geäußert , daß der Boß
Binnie umgebracht haben könnte. Ich will
hoffen , daß diese Befürchtung nicht zutrifft .
Jedenfalls tun wir alles , was in unseren
Kräften steht , um ihren Verbleib zu ermitteln .

Sofort nach der Lektüre dieses Briefes be
gibt sich Bandegrift zu Salvini , um ihm von
Siesen schlimmen Nachrichten Mitteilung zu

machen .
Salvini versucht, seine Bestürzung zu

meistern , so gut es geht . Es besteht für

mich fein Zweifel daran " , beginnt er , daß
"

Sylvia Casilla hier ihre Hand im Spiele hat
- daß sie , weiß der Teufel welchem Schurken

den Auftrag gegeben hat , Binnie umzubringen ;
den wenn Binnie eines Tages wieder auf¬
tauchte , würde sie ja die Nuznießung des Ver¬
mögens und den Anspruch auf das Vermögen
selbst verlieren ."

„Ich bin ganz Ihrer Meinung", stimmt
Vandegrift zu . Und ich bin auch überzeugt , daß
dieser Mordplan gelungen ist. Aber woher
hat Sylvia , trotz aller unserer Vorsicht , er =
fahren , daß Binnie überhaupt noch am Leben
war ?"

, ,Natürlich durch einen Vertrauensbruch . "

"Wen meinen Sie ?" fragte Vandegrift ge¬
spannt .

, ,Niemand Bestimmten ."

-

"Salvini , sagen Sie : haben Sir irgend
iemand ins Vertrauen gezogen einen An¬
gestellten oder einen Freund oder sonst
eine Ihnen nahestehende Person vielleicht ?"

Ich gebe Ihnen mein Wort , Vandegrift ,
daß dieses Geheimnis nie über meine Lippen
gekommen ist ."

, , Daß Peter selbst es irgend jemand anders
traut hat , halte ich bei seiner Besonnenheit
und Willenskraft für ganz ausgeschlossen ."

, ,Dann bleibt nur die Möglichkeit , daß es
einer Ihrer eigenen Angestellten gewesen ist . "

Vandegrift stugt einen Augenblic . Dann
aber erklärt er mit energischem Kopfschütteln:

Kommt gar nicht in Frage . Nur Page ,
Mooshuber und Miß Galliver wissen davon ,
und für die drei lege ich meine Hand ins
Feuer !"

Man sieht , so ein Verleihinstitut ist durch
feinen noch so ausgefallenen Wunsch in Ver¬
legenheit zu bringen . Hat die Hausfrau gerade

uns das nicht gelingt , ist er verloren !
Denn nie und nimmer werden die Geschwore
nen unsere Behauptung glauben , daß Binnie
bisher noch gelebt hätte und erst jest gefid¬
nappt oder ermordet worden oder sonstwie vers
schwunden sei ."

13 .

Den ganzen Sonntag über hat Vandegrift
anstrengende Besprechungen mit Salvini , mit
feinen Zeugen und seinen Sachverständigen
gehabt . Erst um sieben Uhr abends ist diese
Arbeit zu Ende gewesen . Er hat dann eine
leichte Abendmahlzeit verzehrt , darauf ein

Schlafmittel genommen und sich sofort zu Bett
begeben .

Nach zwölfstündigem Schlaf erwacht er .
Sein Masseur aus Neuport ist zur Stelle , um
ihn in die Kur zu nehmen: heiße Abreibung ,
Massage , heiße Dusche , tühle Dusche , eiskalte
Dusche . Dann nimmt er ein ausgiebiges

Frühstück zu sich und fährt gleich darauf zum
Gerichtsgebäude ab .

Als er den Sigungssaal betritt , fühlt er sich
wie neugeboren und in ganz großer Form . Die
beunruhigende Tatsache, daß seine Tochter jetzt
die Verlobte eines Gangsters ist, hat er für
diesen Tag einfach aus seinem Gehirn ge¬
strichen . Er muß sich jetzt ganz auf seine heu¬
tige Aufgabe konzentrieren.

Nr . P. 18
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M. Foto : Tobis -Itala
Italiens großer Sohn : Verdi

Verdi , Italiens größtes musikalisches Genie ,
in der Gestaltung von Fosco Giachetti , dem
Hauptdarsteller des Itala -Films der Tobis
, , Drei Frauen um Verdi " . ( In weiteren Haupt¬
rollen : Maria Cebotari , Benjamino Gigli

und Gaby Morlay . )

alle Kochtöpfe beim Reparieren , braucht sie sich
die gewünschten Größen nur
tommen zu lassen . Oder ein Lotomotivführer

vom Verleiher

hat seine unentbehrliche Taschenuhr beim Ühre
macher : Dann borgt er sich eben in der
zwischenzeit eine andere vom Verleihinſtitut .

Vor dem Verleiher ist kein Ding unmöglich .
Er verborgt alles , sogar Menschen . Jawohl ,
auch Menschen ! Mit dem perfekten Diener geht
es an . Damit die Hausfrau bei großen Vers
anstaltungen zu Hause entlastet ist , fann sie sich
Köchinnen , Stubenmädchen , Servierfräuleins
oder livrierte Diener ausleihen !

Man kann sich Autos und Motorboote , .
Schreibmaschinen , Tonfilmapparaturen und
Delgemälde , ja sogar Wochenendhäuser und
Tiere borgen . Man bekommt zu Reklame
zweden einen Elefanten und , wenn man vor
übergehend allein ist , einen Wachhund geliehen .
Die Listen der Verleihinstitute haben alle ers
denklichen Fälle vorgesehen . Die Magazine
bergen oft Gegenstände , die früher bessere
Tage gesehen haben und in irgendeinem Schloß
zu Hause waren . Jetzt wandern sie ruhelos von
Wohnung zu Wohnung und machen sich den
Menschen nüglich , die feine Möglichkeit haben ,
sie sich für immer zu erstehen . .

-
wie ein Kartenhaus in sich zusammenbrechen
sehen . Um jeden Winkelzug und jede Un¬
Klarheit zu vermeiden , folge ich genau den
einzelnen Punkten der Anklage : - Peter Ro
land soll zunächst mit Liſt danach getrachtet
haben , in den Genuß der großen Einfünfte
Binnies zu gelangen . Die hierfür von der
Anklage präsentierten Zeugen werde ich nach
her ins Kreuzverhör nehmen, und Sie were
den sich dann schnell ein Urteil über die Qualis
tät ihrer Aussagen bilden können .
zwei : Peter Roland foll in Hollywood einen
telephonischen . . . mohlgemerkt einen teles

phonischen Erpressungsversuch gemacht haben.

Puntt

während der Empfang irgendeiner brieflichen
Drohung bestritten wurde . Ich hoffe , Ihnen

-

das Gegenteil beweisen zu fönnen, nämlich, daß
das Ehepaar Cafilla nur eine briefliche Dro
hung erhielt , und zwar die Drohung , ein Vers
brechen zu bestrafen und nicht etwa , ein

Punkt drei : ‚Der Ansfolches zu begehen.
getlagte beschließt , zur Gewalt überzugehen

Jasund trifft dazu seine Vorbereitungen
wohl , das tat er ! Und er hatte gute

Gründe dazu, wie Sie bald erfahren werden.
-

-

-

Punkt vier : Peter Roland raubt Binnie

Casilla . Nein , leider konnte er das nicht

tun , weil ihm ein anderer , ein wirklicher Vers
brecher zuvorfam . Bunft fünf : Roland

Er begrüßt Adams mit geradezu über schreibt einen Erpressungsbrief . verlangt ein
schwenglicher Liebenswürdigkeit . In der Un- Lösegeld von 100 000 Dollar und droht im
terhaltung mit den Journalisten macht er so Falle der Nichtzahlung mit Ermordung Bin¬
treffsichere Wize , daß der Saal ganz von fröh - nies ! Nein , nicht Roland , sondern der an
lichem Lachen erfüllt ist. Erst die Stimme dere tat das , was ich beweisen werde . Die
des Gerichtsausrufers erinnert wieder daran , Gutachten der hier von der Anklage präsen¬
daß dieser Raum fein Vergnügungslokal ist , tierten Schriftsachverständigen werde ich dabet
sondern daß es hier um Tod oder Leben eines nicht auszuschalten versuchen. Im Gegenteil , sie

find mir für meine Beweisführung höchst will¬Menschen geht .
Punkt sechs : die Behauptung , daßSofort nach Eröffnung der Sigung ergreift tommen .

atemloser Roland Binnie getötet habe , wird sich dannder berühmte Verteidiger unter
ganz von selbst erledigen , denn wenn sie über¬Spannung des Auditoriums das Wort :

und haupt getötet wurde , was bisher keineswegsSalvini zuckt die Achseln . „ Dann weiß ich . . Hoher Gerichtshof ! Meine Damen
mit

feine Erklärung . Aber wie dem auch sei . . Eine gute Sache bewiesen ist, so kann der Mörder nurHerren von der Jury !

die große Frage ist jetzt , ob wir Roland von braucht viele Worte und eine bessere Sache . ienem anderen , dem wirklichen Kidnapper und
Ich werde mich ,dem Verschwinden Binnies Mitteilung machen als ich sie hier zu vertreten habe, gibt es nicht. Erpresser, identisch sein.

Hier nach Lage der Dinge , aber nicht nur darauf be¬sollen . Vielleicht ist er in der Lage , uns . Ich fann mich also sehr furz faffen : -

„Das wäre der größte Wahnsinn , den wir ist ein Mensch , dessen heldenhafte Aufopferung schränken können , die Unschuld meines Klien
begehen fönnten !" unterbricht Bandegrift für seine Mitmenschen ich selbst miterlebt habe ten nachzuweisen , sondern bei dieser Gelegen¬
heftig. Der Mann braucht für die nächsten und dem ich selbst mein Leben verdanke, eines heit auch die wahren Verbrecher
Tage seine volle Ruhe und Nervenkraft niederträchtigen Verbrechens angeklagt . Das Tragödie sowohl , als in diesem Gerichtsvers

so mehr , als ich ihn ja als Zeugen in eigener Anflagegebäude , das mein sehr gelehrter und fahren aufzeigen müssen . Ich hoffe , dak

Sache vernehmen will . Alles kommt jezt fehr verehrter Herr Opponent vor Ihren mir der Herr Staatsanwalt und feine Kolles
darauf an, daß wir meinen Verteidigungsplan Augen und Ohren aufgerichtet hat und das gen nur dankbar fein werden, wenn ich Ihnen
durchführen , daß wir ihn freibekommen , ohne nun scheinbar lückenlos und wie aus Granit damit eine Fülle neuer und interessanter Ars
zuzugeben , daß er der Kidnapper war . Wenn gefügt vor Ihnen steht , das werden Sie jetzt beit verschaffe ." ( Fortsetzung folgt )

-
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Dienstag , den 13. Juni

Für den 14 . Juni :
Sonnenaufgang : 4. 01 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 48 Uhr

Bortum
Norderney
Norddeich

Mondaufgang : 2. 03 Uhr
Monduntergang : 17. 12 Uhr

Hochwasser
8. 01 und 20. 30 Uhr
8. 21
8. 36

20. 509 99
21. 05" "

Leybuchtfiel 8. 51 21. 2097 29
Westeraccumersiel 9. 01 21. 3039 "
Neuharlingerfiel 9. 04 21. 3399 39
Bensersiel 9: 08 21. 37"
Greetsiel
Emden , Nesserland

9. 13
9. 37

21. 4222 99
22. 0633 "

Leer , Hafen 10. 53
11. 43 "

23. 22" 39
39

12. 1723
12. 2299

"
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

Gedenktage
39

1828: Großherzog Karl August von Sachsen-Weimar inGradiz gestorben (geb. 1757) .
1880: Der Dichter Walter von Molo in Sternberg in

1934: 3usammenfunft zwischen Adolf Hitler und Mussolini
Mähren geboren .

in Venedig .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Am Sonntag war die Umstellung in der Wetterlagepollendet : Kühle Meeresluft drang in das Festland ein
und führte hier endlich zu den ersten Regenfällen in Nord¬
westdeutschland . Gleichzeitig ging die Temperatur weiter
zurüd und erreichte am Montag nur einen Wert von fünf
zehn Grad , also etwa sechs Grad weniger als am Vor¬
tage . Die Großwetterlage zeigt zur Zeit teine wesent
liche Aenderung mehr : einem Tief über Standinavien liegt
hoher Druck über ganz Westeuropa gegenüber. Diese Drud
verteilung bedingt nördliche Winde , die weiterhin fühle
Luft herantragen .

Aussichten für den 14. Juni : Mäßige bis frische nord¬
westliche Winde , am Tage start bewölkt und Regenschauer ,
nur mäßig warm, nachts vielfach heiter und sehr frisch

Aussichten für den 15. Juni : Leicht unbeständig und
tühl .

Ostfriesische lageszeitung

Aus Gau und Provinz
Umwertung bisheriger Geschichtsauffassung

Vorträge auf der Arbeitstagung des NSLB . in Nordhorn

In der Aula der Aufbauschule in Nordhorn Der Redner erläuterte dann . wie diese Er¬

hielt der Kreis Grafschaft Bentheim des NS. - fenntnisse eine Umwertung unserer bisherigen
Lehrerbundes eine gut besuchte Kreis - und ganzen Geschichtsauffassung bedingen ,
Arbeitstagung ab , auf der Studienrat Wal - und wie dadurch die deutsche germanische Vor
burg aus Bremen in zwei grundlegenden geschichte zur Waffe im Weltanschauungskampf
Vorträgen Fragen deutscher Urgeschichtsfor - unseres Volkes wird , zur tragenden Grundlage
schung behandelte und eindeutig flarlegte , wie aller rassengeschichtlichen , wirtschaftsgeschicht =

funstgeschichtlichendie Ergebnisse dieser Forschung als Waffe im lichen , kulturgeschichtlichen,
weltanschaulichen Kampf zu verwenden sind .
Einleitend stellte er fest , daß die Urgeschichts¬
forschung drei grundlegende Erkenntnisse in
Bezug auf die Kultur - und Entwicklungs¬

geschichte unserer Vorfahren gebracht habe :

1. ) Die Geschichte des deutschen Volkes be¬

ginne nicht erst mit Arminius oder Karl dem
Großen , sondern schon Jahrtausende
früher , mindestens mit den Großsteingräbern

unserer Heide .

2. ) Unsere Vorfahren sind ein Volt hoher

Kultur gewesen und nicht die Barbaren , als
die sie uns früher immer dargestellt worden

sind .Nun auch das fünfzehnte Opfer
Am Sonntagabend gegen 18 Uhr ist der 34 3. ) Die Geschichte Alt -Europas , des Europas

Sahre alte Tischlermeister Richard Gathmann vor unserer Zeitrechnung ist undenkbar ohne

als fünfzehntes Opfer der Verkehrstatastrophe den großen Anteil , den das Germanen
beim Wulffener Bahnhof seinen schwe - tum , das Indogermanentum an ihrer Gestal¬
ren Verlegungen erlegen . Die Verlegungen
von Frau Gathmann waren leichterer Natur , tung gehabt hat .
so daß sie bereits wieder aus dem Kranken¬
haus entlassen werden konnte . Sehr schwer
liegt u . a . noch Frau Cordes darnieder , deren
Mann sich unter den ersten Toten befand .

Binnenlandfundgebung für deutsche Seegeltung

und religiösen , politischen und staatsgeschicht =
lichen Forschungen und Betrachtungen über¬

haupt . Er schloß seine Ausführungen mit den
Worten : „ Eine Nation , die nicht den leben¬

digen Zusammenhang mit ihrem Ursprung

erkennt , ist dem Untergang geweiht wie ein

Baum , den man von seinen Wurzeln getrennt
hat ."

In einem zweiten Vortrag , der durch annä¬
hernd siebzig zum Teil bisher noch nicht ge =

zeigte Lichtbilder erläutert wurde , sprach Stu¬

dienrat Walburg über die germanische Hand¬
werkskunst der Bronzezeit . Er wies
nach , daß diese Handwerkskunst durchaus eigen¬

und bodenständig gewesen ist. Wie hoch ent¬

wickelt diese Handwerkskunst war , zeigte er an

dem Beispiel der altgermanischen Musikinstru¬
mente, der Luren.

Schiffahrt und Wirtschaft
Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems ,

-

Leer . Schiffs =

bulant und Käthe löschen 12. /13 . in Duisburg . Netty 12
von Leer in Richtung Duisburg . ega löscht in Dorsten ,
weiter nach Kleve . Verkehr vom Rhein : Hoffnung 12.
von Uerdingen nach Leer -Bremen abgefahren . Gerhard 12.
von Oldenburg leer nach Bremen . Undine 12 von Emden

Verkehr nach Münster und den übrinach Bremen. Hedwig 12. von Leer nach Bremen . Bruno
löscht in Bremen. -

Die Modellflotte des Reichsbundes deutscher bewegungsliste vom 12. Juni . Verkehr zum Rhein: Am¬
Seegeltung wird auf ihrer diesjährigen
Deutschlandfahrt vom 19. bis 22 . Juni in Os =

nabrück vor Anker gehen . Sie besteht aus

dem Schlachtfreuzer „ Hindenburg " , dem Kreuzer
„ Königsberg " , dem Turbinenmotorschiff Tan
nenberg " , den Ueberseedampfern „ Bremen " und

" Samburg" dem Panzerschiff Deutschland"
und dem Tankdampfer Franz Klasen " . Bei
der Ankunft der Flotte am 19 . Juni werden

HI . und Wassersportvereine von der Schleuse
Bis zum Kanalhafen Spalier bilden . Etwa 80
Ruderboote und Kanus der Vereine werden

der Flotte beim Einzug ein Ehrengeleit geben.
Sämtliche Schulkinder Osnabrücks sollen die
Flotte besichtigen und durch Filmvorführungen
mit dem Seegeltungsgedanken vertraut gemacht
werden . In einer Vorbesprechung erklärte der
Sachbearbeiter des Reichsbundes deutscher
Seegeltung Westfalen -Nord , Ahrens , daß die
Binnenbevölkerung den Seegeltungsgedanken
erfassen müsse , wenn sie die Maßnahmen der
Regierung in dieser Richtung begreifen wolle .

Von Osnabrück wird die Flotte nach Münster
weiterfahren .

Schiffszusammenstoß auf der Weser

"
Auf der Weser bei Hasenbüren stieß der

Bremer Dampfer Magdalena Vinnen " , der
mit Kohlen nach Italien auslief . mit dem

griechischen Schiff „ Ethalia Mari " zusammen .
, ,Magdalena Vinnen " erlitt starke Beschädigun¬
gen am Bug und mußte seine Reise abbrechen ;
bas griechische Schiff erlitt leichte Schäden .

Jachtsegler gerettet

ladet in Bremen .

gen Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : Emanuel löscht in
Friesoythe. Konturrent 10. Leer pass. in Richtung Mün
ster . Kehrwieder 13. in Hamm löschbereit . Annemarie
löscht in Dortmund , ladet anschließend in Dorsten . Aalte

Grete 13. /14 . in Münster löschtlar .
Reinhard löscht in Dortmund , ladet anschl . in Dorsten.
Gertrud ladet 12, in Bremen . Johanne ladet in Bremen .

Verkehr von Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬

Ranal-Stationen: Hilde 14. in Leer erwartet Gerda 12.
von Leer in Richtung Bremen abgefahren . Margarethe
löscht in Apen . Gretel 13. /14 . in Leer erwartet . - Ber =

tehr nach den Emsstationen : Concordia löscht in Emden.
Hermann löscht in Leer ,

Schwalbe 13. in Leer erwartet.
weiter nach Papenburg Lingen . Verkehr von
Emsstationen : Frieda 12. von Leer nach Bremen , fährt
anschl . zum Rhein . Sturmvogel 12. von Leer mach Diden

Diverse andere Schiffe : Hans liegt inburg -Bremen .
Emden in Reparatur . Baldur liegt auf der Werft in
minden . Erich fährt Sand . Vorwärts löscht in Emden .
Hoffnung fährt Sand . Adelheid fährt Steine zwischen Ol¬
denburg und Langeoog . Jupiter fährt Holz zwischen Olden¬
burg -Borkum -Norderney -Langeoog . Fenna fährt auf der
Weser Sand . Gesine, Annette , Anna , Maria , Anna -Gesine
und Marie fahren Steine von der Eins nach Aurich . Her
bert fährt Steine . Möve , Wega und Nordstern fahren
Busch .

-

Hamburg -Amerika Linie .

Den

Kellerwald 11. Bishop Rod
ab Boston nach

dam . Kepler 10. von Oporto nach Lissabon . Kronos 9.
von Lissabon nach Amsterdam . Medea 11. in Rotterdam .
Mercur 10, von Stockholm nach Bremen . Minerva 11. in
London . Rajade 12. Rotterdam pass. nach Köln . Neptun
10. Emmerich pass. nach Köln , Nereus 10. von Königsberg
nach dem Rhein . Nestor 11. in Tarragona . Nige 11.
Brunsbüttel pass . nach Gdingen . H. A. Nolze 11. Bruns
büttel pass . nach Königsberg . Pax 12. in Bremen . Per¬
scus 12. von Köln nach Rotterdam . Phoebus 11. in Aar¬
hus . Priamus 11. Rotterdam pass. nach Kopenhagen .
Sirius 10. von Riga nach Hamburg . Stella 11. in Stet¬
tin . Theseus 11. von Königsberg nach Bremen . Vesta 10.
von Sevilla nach Antwerpen . Victoria 10. Brunsbüttel
pass. nach Norrköping . Vulcan 11. Rotterdam pass. nach
Stettin . Rhön 11. in Vigo. Eifel 12. in Antwerpen . An¬
dromeda 11. in Rotterdam . Delia 11. in Cadiz . Diana
12. Emmerich pass. nach Köln . Electra 12. in Bremen .
Feronia 11. in Gothenburg Hector 11. in Malmö . Juno
12. in Königsberg . Jupiter 12. Emmerich pass. nach Köln .
Latona 12. in Antwerpen Olbers 12, non Antwerpen
nach Bremen . Pallas 12. in Rotterdam . Phaedra 11, in
Elbing . Rhea 12. von Bremen nach Hamburg . Oscar
Friedrich 11. in Riga .

Folge 136

Die Gefahr ungesicherter Sensen
Wie gefährlich es ist , scharfe Schneideinstru

mente wie Sensen usw . nach Gebrauch offen
und ungesichert auf Wiesen und Weiden liegen
zu lassen , beweist ein Vorfall , der sich in
Schüttorf ereignete . In der Nähe des
Waldschlößchens war ein dort auf einer Wiese

spielendes Kind auf eine Sense getreten und
hatte sich eine tiefe Schnittwunde zuge¬
zogen , die ein Eingreifen des Arztes notwendig
machte .
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Erzeugte

Nahrungskalorien
Für je 1Million Nahrungskalorienbraucht
man an nutzbarer Bodenfläche in ha :

EUTSCHERLAS膠

0,50

MILCH

0, %2

SCHWEINEFLEISCH

1,25

BUTTER

RINDFLEISCH

Der Kampf um die Selbstversorgung

mit Nahrungsmitteln .

Durch die Zunahme der Bevölkerung in
Großdeutschland um jährlich rund 470 000
Menschen und durch die Steigerung der Kauf¬
traft infolge Besserung der Wirtschaftslage ist
einmal der allgemeine Bedarf und dann ins¬
besondere die Nachfrage nach Nahrungsmitteln
tierischen Ursprungs , wie Milch , Butter , Fleisch ,
Eier usw . in den lezten Jahren ganz beträcht
lich angestiegen . Wenn keine Erhöhung der

Einfuhr an Nahrungsmitteln erfolgen soll , so
muß die deutsche Landwirtschaft jährlich ihre
Erzeugung ganz beträchtlich steigern , und nach
den Berechnungen des Instituts für Konjunt
turforschung würde sich der jährliche Zusatz¬
bedarf an landwirtschaftlicher Nußfläche auf
etwa 260 000 Hektar stellen , d . h . fnapp 1 %
der gesamten landwirtschaftlichen Nuzfläche des
Altreichs , wenn nicht durch die Erzeugungs¬
steigerung im Rahmen der Erzeugungsschlacht
der Bedarf gesteigert werden könnte . Deshalb
fällt es besonders ins Gewicht , wenn der Ver¬

brauch an tierischen Nahrungsmitteln im all .

gemeinen besonders start ansteigt , weil nämlich
je Hettar Nußfläche nur ein Zehntel bis ein
Zwanzigstel soviel tierische Nahrungskalorien
erzeugt werden wie pflanzliche Nahrungs
falorien , was im einzelnen das Bild zeigt .

Der Verkehr im Emder Hafen
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pas nach Boston. Frankenwald 10.
philadelphia. Seattle 12. Bishop Rod pass. nach Cristo
bal . Cordillera 11. Flores Island pass. nach Barbados .
Orinoco 10. Azoren pass. nach Habana. Caribia 9. ab
Curacao nach Pto . Cabello . Phoenicia 9. ab Port of
Spain nach Amsterdam. Kyphissta 11. Ouessant pass. Roda

Dortmund 9.10. ab Balboa nach Buenaventura.
Cristobal nach St . Thomas Staßfurt 10. an Leith .
Heidelberg 10 , an Marseille . Nordmart 10. ab Colombo
nach Suez . Sindenburg 11. Perim pass. nach Suez . Ram¬
ses 11. Ouessant pass . nach Antwerpen . Sauerland 10. ab
Tsingtau nach Dairen . Odenwald 9. ab Manila nach Jo¬
fohama . Duisburg 9. ab Jokohama . Friesland 9 .
ab Tatu nach Dairen . Rheinland 10. Perim pass . nach

Burgenland 10. Ouessant pass. nach Genua .Singapore.Ermland 10. ab Neuorleans nach Mobile . Milwaukee 12 .
ab Malaga nach Ceuta . Itauri 10. Pernambuco pass.
nach dem La Plata . Karnat 10. St . Vincent pall. nach
dem La Plata . Amasis 11. Ouessant pass . nach dem
La Plata .

Genes
Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts-Gesellschaft.

Antonio Delfino 11. von Pernambuco nach Bahia .
ral Osorio 12. Ouessant pass . General San Martin 11.

Madrid 11, von Madeira nach Rio de
Ouessant pass.Monte Olivia 11. in Rio Grande . Monte
Bascoal 11. von Rio Grande nach Montevideo . Espana
11. St . Vincent pass. Joao Pessoa 10. in Maceio . Maceio

Die Station Poel ( Ostsee ) der Deutschen
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger meldet .
Die zu einer Reise von Travemünde nach Time
mendorf gestartete deutsche Kreuzerjacht „ a " ,

Kapitän Gütschow , wurde am Montag mit
zwei Mann Besatzung durch das Motorret
tungsboot , ,Lübed " geborgen Wie die Deutsche
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger dazu
ergänzend berichtet , war die Jacht während
einer Gewitterböe , die mit schwerem Regen und
Nordwind Stärke sechs einsekte . 100 Meter
vor der Timmendorfer Mole gestrandet und in
Seenot geraten . Da der ausgeworfene Anfer 10. Fernando Noronha pall . Pernambuco 12. von Ham¬

nicht hielt , drohte das Fahrzeug an der Mole , burg nach Süd-Brafilien. Petropolis 11. St. Vincent pall.
Waltüre 12. Fernando

auf die es zutrieb, zu zerschellen . Es gelang, die Planet 12. Ouessant pall, Tübingen 11. von Buenos Aires
Leinenverbindung herzustellen und die Jacht Noronha pass. Wilhelm Gustloff 12. vor Odda.

mit ihrer Besagung zu bergen . Die Gesamts
zahl der durch die Gesellschaft geretteten Schiff¬
brüchigen beträgt nunmehr 5882.

-

Reeder Frizz Busse gestorben
An den Folgen enes schweren Jagdunfalles

starb der Bremerhavener Reeder Frig
Busse . Im Stinstedter Jagdrevier stürzte er
vom Hochsiz und zog sich bem Fallen schwere
innere Verlegungen zu, denen er jetzt erlag .
Friz Busse , der ein Alter von 44 Jahren er¬
reicht hat , ist ein Enkel des Pioniers der Geeste =

münder Fischerei , Friz Busse , der im Jahre

1885 den ersten deutschen Fischdampfer ,,Sagitta "
aus See schickte und damit die deutsche Hochsee¬
fischerei begründete .

Werkstoffschau in Oldenburg

Im Juli wird die Werkstoffschau Deutsche
Werkstoffe im Handwerk " nach Oldenburg
tommen . Die Ausstellung soll allen Handwers
fern und auch den Auftraggebern und Ver¬

brauchern die auf zahlreichen Gebieten zur

Anwendung fommenden neuen Werkstoffe zeis
gen und Aufschluß geben über ihre Verarbeis
tungs - und Anwendungsmöglichkeit. Die Auss
stellung wird in der Zeit vom 9. bis 20. Juli
in der Gauhauptstadt zu besichtigen sein .

Janeiro .

nach Rotterdam und Hamburg .

Deutsche Afrika Linien . Togo 10. ab Antwerpen . Wadai

11. ab Lagos . Kamerun 11. ab Lagos . Wolfram 12. an
Port Harcourt . Pretoria 12. an Rotterdam . Wangoni

Usambara9. an Kapstadt . Ubena 12.

10. ab Suez . Watussi 7. ab Beira . Njassa 7. ab Mom¬

basa . Ingo 9. an Huelva .

an Antwerpen .

Deutsche Levante -Linie GmbH. Adana 10. in Alexan¬
Cairo 12. Gibraltar

Galileabrien. Belgrad 11. in Antwerpen.
pass. Delos 11. von Saidarpasa nach Gemlit .

11. Ouessant pass . Seratlea 10. von Samjun nach Istan =
Kreta 11. in Rotterdam .bul. Ithaka 11. in Bari .

Sparta 11. von Algier nach Rotterdam . Thessalia 11. von
Burgas nach Istanbul . Tinos 12. Ouessant pass. Valova

11. von Tripolis -S . nach Lataquie .

F. Laeisz . Priwall 9. auf 18 Grad Nord 25 Grad

West gemeldet. Poseidon 9. in 3quique . Pontos 7. Kap .

Finisterre pass.
Waried Tankschiff Rhederei GmbH . 3. A. Mowindel 10 .

an Neuvort . Esso Bolivar 10. von Neuport nach Aruba .

Geo W. McKnight 9. von Talara nach Cabo Blanco .

Prometheus 10, an Aruba . D. 2. Harper 10. von Aruba

nach Las Piedras . Baltic 10. an Aruba .

Achil

Deutsche Dampfschifffahrts-Gesellschaft Sansa " , Bremen .
Ehrenfels 9. Berim pall. Frauenfels 9. in Port Elizabeth .
Lahned 9. von Santander . Lindenfels 9. in Antwerpen .

Goned 9. von Leixoes. Sturmfels 10. in Bremen . Tan¬
nenfels 11. von Antwerpen . Trautenfels 9. von Suez .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft Neptun " , Bremen .
les 11. in La Coruna . Apollo 18. von Lissabon nach
Antwerpen. Ariadne 11 in Köln. Astarte 11. in Bremen.
Atlas 11. Brunsbüttel pall. nach Königsberg . Bacchus
10. von Köln nach Rotterdam . Bellona 10. von Antwer

pen nach Bilbao . Castor 11. in Drontheim . Elin 11. Em¬
merich pail. nach Köln . Selios 10 . von Antwerpen nach
Bilbao . Hercules 11. in Castellon . 3ris 12. in Rotter

D. Saren

D. Norderney .
M. S . Valborg
Wi. S. Kornhaus IV
M. S . Argo

Hollands Außenhandel steigt

Die holländische Einfuhr belief sich im Mai
auf 124 Millionen Gulden gegen 110 Millionen
Gulden im Mai 1938 und 122 Millionen Gul¬
den im April 1939. In der gleichen Zeit er¬

reichte die Ausfuhr eine Höhe von 91 bzw. 83
bzw . 82 Millionen Gulden . In den ersten fünf

Monaten wurde für insgesamt 586 (582 ) Mil¬
lionen Gulden eingeführt und für 422,418 )

Millionen Gulden ausgeführt . Der Menge
nach erreichte die Einfuhr im Mai 2,25 bzw.
1,76 bzw. 1,97 Millionen Tonnen , während die
Ausfuhr auf 1,24 bzw. 1,14 bzw. 1,19 Millionen
Tonnen stieg . In den ersten fünf Monaten

Abgegangen
12 . Juni Fisser & v . Doorn .

Schulte & Bruns

Lehntering & Cie .
Frachitontor

W. Ihnen
Frachtiontor

9

dieses Jahres führte Holland mithin 9,41 ( i . V.
8,60 ) Millionen Tonnen ein und 6,06 ( 5,86 )
Millionen Tonnen aus . Nach der vorläufigen
Länderstatistik stellte sich die holländische Ein¬
fuhr aus Deutschland im Mai auf 26 Millionen
Gulden gegen 24 Millionen im Mai 1938 und

25 Millionen Gulden im April 1939. Von Ja
nuar bis Mai betrug die Einfuhr aus Deutsch¬
land 123 Millionen Gulden gegenüber 122
Millionen Gulden zur entsprechenden Vorjahrs¬
geit . Die Ausfuhr nach Deutschland erreichte
im Monat Mai einen Wert von 13 bzw. 11
bzw. 13 Millionen Gulden . In den ersten fünf
Monaten wurde für 60 ( 66 ) Millionen Gul
den nach Deutschland ausgeführt .

Die Verkehrssteigerung bei der Deutschen Relchsbahn .

NSGESAMT2,95
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(MILL.To)

5,89 1,41 4. 48
1,00 AUSPERSONEN-VERKENR

0.89 1.33
3,282,80 938 AUSGUTER-VERKEHR.

2,06 3,15
1,73 Einnahmen

in Mrd. RM.
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Der Güterverkehr der Deutschen
Reichsbahn war im Jahre 1938
größer als iemals in der Nach¬

friegszeit und lag nur noch um
20 % unter dem Vorkriegsstand .
Man muß dabei berücksichtigen ,
daß gegenüber der Vorkriegszeit
der Ausbau der Binnenschiffahrt
und vor allem die fortschreitende
Motorisierung einen umfang
reichen Güterverkehr neben der

Reichsbahn ermöglichte . Der Per¬
sonenverkehr war nur noch etwas
geringer als in dem Jahre , das
bisher den höchsten Personenver
tehr brachte , und bereits um 20 %

größer als in der Vorkriegszeit .
Dementsprechen sind auch die
Einnahmen der Reichsbahn be¬

trächtlich angestiegen . Die Tat¬
sache , daß die Einnahmen noch nicht wieder
den höchsten Stand der Nachkriegszeit er

617

342
280

481

1903
2009

1924

1929
46431911

505

1305

1932

- DIE REICHSBAHN BERICHTET .

1067

BEFORDERT
PERSONEN
(MILLION)

1938
D

EUTSCHETERLAGPURALLARNETROATBAD

reichten , beweist , daß die Tarife der Reichs .
bahn den Verkehrsbedürfnissen angepaßt fin



Sportdienst der OT3 .

Internationale Fußballnotizen
Holland schlägt Jugoslawien 4 :1

Im mit rund 45 000 Zuschauern ausverkauften
Amsterdamer Olympia - Stadion lieferte
Hollands Fußballelf im Länderkampf gegen Ju¬
goslawien ein ausgezeichnetes Spiel . Bis zur
Pause lagen die Niederländer mit 4 :1 in Front .
An diesem Ergebnis änderte sich nach dem
Wechsel nichts mehr , da sich die Südländer
später mit dem aufgeweichten Boden gut abge¬
funden hatten . Die Tor schossen Leenstra , Smit ,
Fente und de Harder für Holland und Perlic
beim Stande von 2 :0 für Jugoslawien .

Die leichathletischen Wettbewerbe litten sehr
unter dem Regenwetter . Osendarp gewann die
100 Meter in 10,8 Sekunden und der Engländer
Emery die 1500 Meter in 4 :01,1 Minuten .

Die Schweiz verliert 7 : 1 !

Eine große Ueberraschung brachte das Fuß¬
balltreffen zwischen den schweizerischen und
italienischen B-Mannschaften vor 10 000Zuschauern in 3 ürich . Die Italiener lieferten
ein großes Spiel und siegten hoch mit 7 :1 (2 : 1) .

Abermals Hermann Lang
120 000 beim Wiener Höhenstraßenrennen .

Mit dem Höhenstraßenrennen erlebte Wien
am Sonntag seinen bisher größten motorsport
lichen Wettbewerh . Diesen zugleich ersten Lauf
zur deutschen Bergmeisterschaft gewann Her¬
mann Lang (Mercedes -Benz ) mit dem besten
Durchschnitt für beide Fahrten von 106,8 Std .
Klm . vor Paul Müller (Auto -Union ) mit
106,1 Std . -Klm . , Manfred von Brauchitsch
( Mercedes - Benz ) mit 106 und dem Titelvertei¬
diger Hans Stud (Auto -Union ) mit 104,5 Std .
Kim . Stud wird seine Meisterschaft kaum noch
erfolgreich verteidigen können ,

Am frühen Vormittag begann der Marsch der
Wiener nach dem Kahlenberg . Ungeachtet des
herrlichen Badewetters pilgerten die Wiener in
Scharen nach der 4,1 Kilometer langen Strecke ,
die bald dicht umsäumt war . Manfred von
Brauchitsch eröffnete in der großen Rennwagen¬
tlasse die Startfolge . Er kam in 2 :20,5 den Berg
hinauf . Hans Stud fuhr anschließend in der
Haarnadelkurve nicht mit dem von ihm sonst
gewohnten Schneid und benötigte 2 :20,7. Sein
Markengefährte Sermann Müller, der den

Italiens Fußballfieg in Bukarest
Das dritte Länderspiel auf ihrer Baltanreise

bestritt Italiens Fußballelf am Sonntag in
Bularest gegen Rumänien . Wie gegen Jugo¬

Sieg durch ein Tor Colaussis in der 30. Minute.
slawien glückte den Azzuri nur ein fnapper 1 :0-

Die 45 000 Zuschauer waren mit den Leistungen
des Fußballweltmeisters wenig zufrieden , zu
mal die Rumänen zeitweilig mehr vom Spiel
hatten .

Sparta Prag Protektoratsmeister

Die Entscheidung in der Fußballmeisterschaft
des Protektorats fiel am Sonntag im Spiel
S . Pardubiz gegen Slavia . Pardubik siegte
mit einem Punkt Vorsprung vor Slavia zum
überraschend mit 1 :0 , und dadurch tam Sparta

Titel .

Treffern stehen fünfundzwanzig der Gegner
gegenüber ! Die Tabelle sieht im Augenblick
so aus :

VfL . Wilhelmshaven

Bremerhaven 93
Roland - Delmenhorst
Bremer Turngemeinde

Dresdener SC . -

6 18 :9 9 :3

5 18 :9 7 :3

5 11 : 7 6 :4

6 3 : 25 0 : 12

HSV . bereits am Sonnabend

der Deutschen Fußballmeisterschaft zwischen dem

Das Spiel um den dritten Plak in

Dresdener SC , und dem Hamburger SV . , das
ursprünglich für den kommenden Sonntag im
Dresdener Tragehege vorgesehen war , ist um
24 Stunden vorverlegt worden , um Spielern
und Zuschauern auch noch Gelegenheit zu geben ,
dem Endspiel an Sonntag in Berlin zwischen
Schalke 04 und Admira Wien beiwohnen zukönnen.

Die besten deutschen Schüßen in Zella Mehlis
Ujpest Ungarns Fußballmeister Zur Vorbereitung auf die Weltmeister¬

Die Entscheidung in der ungarischen Fußball - chaften im Schießen , die die Schweiz
meisterschaft fiel am Sonntag beim Kampf in Luzern ausrichtet , traten 47 Schüzen

Hungaria gegen Ujpest. Da das Spiel 1 :1 en- Ausscheidungsschießen in Zella Mehlis an. Die
der deutschen Nationalmannschaft zum letzten

dete, wurde Újpest mit einem Punkt Vorsprung erzielten Ergebnisse sind als recht gut zu be¬vor Ferencvaros und Hungaria Meister .
zeichnen . Sie lauten : Scheiben - Pistole , fünfzig
Meter : 1. Krempel ( Hannover ) 1082 Ringe ;
2. Krempel (Suhl ) 1068 ; 3. Krafft (Pößned)
1053 Ringe . Freies Gewehr , 300 Meter :
1. Gehmann (Karlsruhe ) 1110 Ringe ; 2. Spörer

1077 Ringe .
( Bella Mehlis ) 1103 ; 3. Sturm ( Nürnberg )

mann ( Nürnberg ) 1154 Ringe ; 2. Brod (Nürn¬
Kleinkaliber : 1. Gefr . Steigel¬

berg) 1144 ; 3. Sturm (Nürnberg ) 1140 Ringe ;

getragen , die überraschende Ergebnisse brachten.
Dem Lintforter SB . gelang es , Hindenburg¬
Minden unerwartet hoch mit 13:2 (8 :2) zu

in erster Linie gab aber die größere Schnellig¬
schlagen . Lintfort war technisch klar überlegen ,

feit der Niederrhein -Elf den Ausschlag für den
Sieg . In der Hauptstadt der Bewegung mußte
fich der Deutsche Meister MTSA . Leipzig mit
einem knappen Sieg von 4 :3 (2 :2) über den
Post -SV . begnügen . Das Spiel wurde in ſtrö¬
mendem Regen ausgetragen , so daß insbeson¬
dere die Gäste durch ihre größeren und schwe=

Münchener waren überaus eifrig , und fast wäre
reren Leute nicht recht in Fahrt kamen . Die

ihnen auch der große Wurf geglückt .

Rückspiele am 18. Juni in Leipzig bzw. Minden
Die siegreichen Vereine haben aiso für die

nicht zu unterschätzende Vorteile .

Bremerhaven 93 vor dem Ziel
Der zweite neue Verein der Bremer Bezirks¬

klasse muß nun am kommenden Sonntag zwi¬
schen Roland Delmenhorst und Bremerhaven 93
ermittelt werden , wobei die Bremerhavener nur
einen einzigen Punkt benötigen, um die nächſt¬älteren und stärkeren Rennwagen fuhr , erzielte

die Tagesbestzeit von 2 :18,7. Hermann Lang höhere Klasse zu erreichen. Am Sonntag fer¬
(Mercedes-Benz) als einziger auf dem 3-Liter- tigten die Bremerhavener den Meister der
Formelwagen war mit 2 :19,6 aber nur 10 Se Kreisklasse Bremen , Bremer Turngemeinde ,
funden langsamer als Müller . Im zweiten Lauf überlegen mit 7 :1 (2 :1) ab . Dabei ist zu be¬
fonnte Lang mit 2 : 19 sich noch steigern , dagegen
war Müller mit 2 :20,4 nicht mehr so schnell wie merken, daß der BTG . auch nicht ein einziger
vorher . Der Kampf war damit zugunsten von Sieg in den sechs Spielen gelang . Drei eigenen
Hermann Lang mit einer Gesamtzeit von 4 : 38,6
und einem Durchschnitt von 103,8 Kim . - Std .
entschieden .

In der kleinen Rennwagentlasse ( bis 1500
ccm ) wurde Paul Pietsch ( Maserati ) mit einem
Durchschnitt von 96,5 Kim . - Std . überlegener
Sieger vor F . Martin ( Bugatti ) . Bei den
Sportwagen der 2 -Liter - Klasse endete F . Wer¬

ned ( Garmisch - Partenkirchen ) auf BMW . mit
88,5 Klm . - Std . überlegen in Front . In der 1 /2 =
Liter - Klasse fuhr der Offenburger Molders
( MG . Eigenbau ) mit 80,6 den besten Durch¬
schnitt heraus . In der Klasse bis 1100 ccm
überraschte der Münchener A. Reichenwallner
( Fiat ) durch seinen Sieg mit 75,7 Klm . - Std .

Deutsche Handballmeisterschaft

In Lintfort und München wurden die
ersten beiden Spiele der Vorschlußrunde um die
Deutsche Handballmeisterschaft der Männer aus¬

-

Bellage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung
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Die Derby -Sonderbriefmarke der Reichspost

Am 18 . Juni beginnt in Hamburg und bei der

Versandstelle für Sammlermarken in Berlin

W 30 die Ausgabe dieser Sondermarke der
Deutschen Reichspost zum Deutschen Derby (am

25 . Juni in Hamburg ) .
( Scherl Bilderdienst , Zander - Multiplex -K .)

liegend : Spörer (Zella Mehlis) 395 Ringe;
fniend : Steigelmann 387 Ringe ; stehend : Brod
375 Ninge . Automatische Pistole , 25 Meter :
1. van Oyen (Berlin ) 198 Ringe ; 2. Zindel
(Nordwest ) 197 ; 3. Dr. Jasper ( 3ella Mehlis )196 Ringe . Schweizer Waffe : 1. Gehmann
( Karlsruhe ) 516 Ringe ; 2. Gefr . Steigelmann

liegend : Rau 175 Ringe ; kniend : Gehmann
( Nürnberg ) 497 ; 3. Rau ( Südwest ) 495 Ringe ;

181 Ringe ; stehend: Steigelmann 165 Ringe .

Fliegerhorst Norderney schlägt Ev . Norden
Die ersaßgeschwächten Turner 0 :7 unterlegen

machen , und bei dieser Gelegenheit mit beiden zeit sind der Ausdruck dieser Ueberlegenheit .

Der Turnverein Norden beabsichtigte , am | Wechsel allerdings diktierten die Flieger dasSonntag einen Ausflug nach Norderney zu Spielgeschehen. Fünf Tore in der zweiten Halb
Mannschaften gegen die dortigen Flieger zu Zu allem Ueberfluß mußte auch noch kurz vorspielen . Im letzten Augenblick ergaben sich je - dem Wechsel der linke Läufer der Blau -Gelbendoch Mannschaftsschwierigkeiten , so daß eine krankheitshalber ausscheiden , so daß die Nordertombinierte Mannschaft aufgestellt wurde , in während der ganzen zweiten Halbzeit nur mitder nur drei Spieler der ersten Mannschaft mit zehn Mann spielten.wirkten . Daß diese Mannschaft gegen eine solch
starke Mannschaft wie die Norderneyer Flieger

Wenn man ferner bedenkt, daß die Norderneyer den sich die 2. Mannschaft der Marinegefolg.

verlieren mußte , Sport in der Norder Hitler - Jugend 010 196
Am heutigen Dienstagabend wer

anderen wirkte auch der gute Mittelläufer ballspiel gegenüber stehen. Der Nachwuchs der
in stärkster Aufstellung antraten unter

schaft und der Motorgefolgschaft in einem Fuß
Kerl mit ist auch die Höhe der Niederlage Marine - H3 . konnte im ersten Spiel siegreich
verständlich . Trotz der starken förperlichen bleiben . Die Motor - HI . wird bemüht sein ,
Ueberlegenheit der Flieger hielten die Norder diese Niederlage auszugleichen, so daß ein
das Spiel bis zur Halbzeit offen . Nach dem schönes Spiel zu erwarten ist . Der Anstoß er

folgt um 20 Uhr .

-

war von vornherein tlar .

Norder Hilter - Jugend übt
Bekanntlich steht die körperliche Ertüch

tigung in der Sommerarbeit der Hitler -Jugend
an erster Stelle . Demgemäß wird auch der
jezige Dienst der Norder HI . -Einheiten zum
größten Teil vom Sport ausgefüllt . Die Jun¬
gen sind mit großem Eifer bei der Sache , da
sie alle in diesem Jahr Träger des Hitler¬
Jugend Leistungsabzeichens werden
wollen . Außerdem trainieren die besten Jungen
der Gefolgschaften noch für das Bannsportfest ,
das am 3. Juli in Aurich stattfindet , und für
die Sportwettkämpfe am Kreisparteitag .

Vor der Großdeutschlandfahrt

Eine Sechsergruppe bei der Durchfahrt durch
Straubing ( Bayern ) .

(Schirner , Zander -Multiplex -A . )

DEIKE

Frohes Spiel am Wasser Photo Oscar Witte
( Deife -M .)
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Der Verkehrs -Hilfsdienst der Reichsautobahnen

Die Reichsautobahnen richten gegenwärtig
einen Verkehrshilfsdienst ein , um für Unfälle
eine möglichst schnelle Hilfe zu gewährleisten .

Alle fünf Kilometer sollen Sprechgelegenheiten
geschaffen werden , die der Verkehrsteilnehmer
als Notrufanlage benutzen kann . Die Tant
stellen werden als Meldestellen eingerichtet ,

( Weltbild , Zander -Multpler - K .
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Aus der Heimat
Folge 136

Gestern und heute

.

otz . Ueber die Pflicht , perunglückten oder
hilflosen Mitmenschen Rettung zuteil wer¬
ben zu lassen , haben leider bisher die verschie =
densten Meinungen Raam gewinnen können .
Je nachdem , ob es sich um den Hilfesuchenden
oder den zur Hilfe Verpflichteten handelte ,
entstanden oft erhebliche Meinungsunter¬
schiede . Der Ertrinkende erwartet ganz natür¬
lich von seinen Mitmenschen auf dem retten¬
den Lande oder Fahrzeug Maßnahmen , wäh¬
rend diese Mitmenschen , wie es leider fürzlich
in unserer Heimat in einem trassen Falle se¬
obachtet werden mußte , nach allen möglichen
moralischen und tatsächlichen Gründen such¬
ten , um sich vor der Leistung zu drücken . Wel¬

chem Autofahrer ist es nicht schon auf ein
famer Landstraße bei einer Panne vorgefem

<men , daß er vergeblich seine vorbeifahrenden
Pameraden durch Winken oder Zürufe zum

Halten zu bewegen versuchte? Ein kurzes Ber¬
vetlen , einige Minuten des Aufenthalts , ver¬

bunden mit einer kleinen Handreichung , hätten
diesem Fahrer vielleicht helfen können .

Ist es schon unsportlich , einen Kameraden ,
offensichtlich aus Bequemlichkeit oder Gleich¬
gültigkeit am Wegrande stehen zu lassen , so
wird ein solches Verhalten zu einem groben
Verstoß gegen die Volksgemein =

schaft , wenn es sich darum handelt , die

Mithilfe bei Unglücksfällen abzulehnen . Er¬
freulicherweise sind diese Fälle dank der Er¬
ziehungsarbeit der Organisationen , insbeson¬
dere des NSKK . und der Polizei , auf deut¬
schen Landstraßen Einzelfälle . Täglich liest
man auch , daß Volksgenossen ihr eigenes Le¬

ben einsehen , um andere aus Gefahr zu retten .

Dft aber kommt der Reiter zu spät , obwohl

Dritte , die rechtzeitig zur Stelle waren , das

Leben hätten rechtzeitig erhalten können .

Die deutschen Gerichte haben sich in den

Dienstag , den 13. Juni

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
oereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiberland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Neue Abzeichen der GA.-Einheiten
Angleichung an die Wehrmacht

Die Standarte Feldherrnhalle "

trägt das Schulterſtück gleich der Fuß - SA .
Im Zusammenhang mit der Aufstellung der

Wehrmannschaften durch die SA . hat , wie der
S . meldet , die Oberste SA . -Führung mit in hellgrau unterlegt . Die Angehörigen des

sofortiger Wirkung die Aenderung verschiede Nachrichtensturms dieser Standarte tragen
ner Abzeichen befohlen . Danach wurden die das Schulterstück zitronengelb unterlegt .
Schulterſtücke , die Abzeichen für die Sonder- Die Musikzugführer sind weiterhin
einheiten , die Zweifarbenschnüre sowie die

Bestickung der Kragenspiegel neu festgelegt. durch die aus Metall geprägte Lyra in der

Die Schulterstücke werden vereinheitlicht und Knopffarbe auf dem rechten Kragenspiegel
die Ausführung verbessert . Das Tragen der kenntlich gemacht . Entsprechend der jetzt
Sonderabzeichen auf den Kragenipiegeln einheitlichen Schulterstück -Auflage für Unter¬

tommt in Wegfall . Um die Sondereinheiten führer und Männer tritt an Stelle der bis¬
tenntlich zu machen, werden die Schulterstück her verschiedenen Zweifarbenschnüre eine drei
unterlagen in Angleichung an die Waffenfar - millimeter starke Schnur in grauem Alumi¬ben der Wehrmacht verschiedenfarbig nium auf der Kragen-Umrandung. Dieseausgeführt . Die Kragenspiegel und der
Müßenkopf bleiben unverändert in der ent- Sragenschnur wird gleichfalls bei der Ma¬
sprechenden Gruppenfarbe . rine -SA . bis einschließlich Obertruppführer

getragen .Es tragen nunmehr : alle Angehörigen der
Obersten SA . - Führung farmosinrote ,
Gruppenstäbe hochrote ,
Fuß - SA . - Einheiten hellgraue ,
Jäger , Schüßen - , Gebirgsjäger - und Ge¬
birgs -Schüßen -Einheiten smaragdgrüne ,
Nachrichteneinheiten zitronengelbe ,
Reiter - Einheiten orangegelbe ,
Pionier -Einheiten schwarze ,
Sanitäts - Einheiten mittelblaue ,
Marine - Einheiten marineblaue

Schulterſtückunterlagen .

Fällen, bei denen eine Verlegung des Gemein - Triumph des oftfriesischen Stalles Klopp
schaftsfinnes dieser Art zum Nachteil des Be¬

troffenen oder feiner Angehörigen führt , von

den alten einengenden Paragraphen freige¬
macht und in völliger Uebereinstimmungmit
dem gesunden Volfsempfinden eine neue
Rechtsprechung nach heutigen Grund
fäßen durchgesetzt. Daraus geht hervor , daß
die Hilfeleistung keine freiwillige Angelegen
heit des einzelnen ist oder gar von seinem
guten Willen abhängt , sondern eine Ver¬
pflichtung , der jeder deutsche Mensch un¬

terliegt . Wer diese Pflicht nicht in sich fühlt

Springt ,

Spendet Freipläge

Den ersten Preis mit dem Sechser - Zug

Die Fahrkonkurrenzen des Reichsnährs
stands-Turniers in Leipzig fanden am Sonn¬
tag ihren würdigen Abschluß mit der Prüfung
der Sechser -Züge . Hier feierte der ostfriesische
Stall Klopp mit seinem bekannten Sechser -Bug
einen weiteren Triumph, indem er den ersten
Preis vor den Holsteinern der Heeres Reit¬
und Fahrschule Potsdam belegen konnte .

Damit haben die Klopp ' schen Pferde auf der
Reichsnährstands -Aussteilung in Leipzig nicht.
weniger als 6 crste , 4 zweite und 3 dritte
Preise erringen können .

Vom Sturmführer aufwärts werden ein
heitlich die Schnüre aus aluminium - bzw .
goldfarbigem 8ellophan je nach Knopf¬
farbe getragen . Abzeichen alter Ausfüh¬
vung können auch getragen werden . Ab 1.
Juni 1939 werden durch die Reichszeugmei¬
sterei nur noch die neu festgelegten Abzeichen
geliefert .

Die Beschaffung der Schulterstücke usw . er¬
folgt bis auf weiteres nur auf dem Dienst¬
wege bei der Reichszeugmeisterei .

Sonn

wend
feier

Jahrgang 1939

Alfred Rosenberg
focleht auf der Niederdeutschen Gedenkstätte . Stebingsehre

Bootholsberg
am Sonnabend . 12. Juni 1939
BushingsberSenderligebungalleDistinbe NSBAN. und5-Bem. bursfreube

Wer ist Teilnehmer ? Jeder Volksgenosse !
Wohin wende ich mich wegen der Teilnahme ?

An alle Ortsgruppen der NSDAP . und
an alle Dienststellen von KdF . !

Was kostet die Teilname ? Ab Leer 2,30 RM .
einschl . Fahrt und Eintritt . Anschluß
strecken zum 1 Pfg .-Tarif !"

Wann fährt der Sonderzug ? Ab Leer 16,34
Uhr . Rückkehr an Leer 3,36 Uhr .
Für Anschlüsse wird gesorgt . Zeitenwerden noch bekanntgegeben .

Anmeldung muß sofort erfolgen !
Karten sind bei KdF . in Leer , Weener ,

Bunde , Dißum , Oldersum , Remels , Detern ,
Westrhauderfehn , Ihrhove erhältlich .

otz . Verkehrsunfall . Der Transportkraft¬
wagen der Baufirma Wurpts -Loga hatte heute
morgen um 6 Uhr auf der Fahrt zur Arbeits¬
stelle in Emden bereits in Leer eine Panne .
Beim Einbiegen in die Straße der SA . wur¬
den die Insaisen plößlich durcheinander ge¬
schüttelt ; ein Federbruch zwang zum Ausstei¬ otz . Neue Meister . Ihre Meisterprüfung in
gen. Der Wagen mußte abgeschleppt werden . Mechanikerhandwerk bestanden vor der Prü¬
Personen kamen nicht zu Schaden . Die jungskommission der Handwerksmeister Hajs
Polizei war zur Verkehrsregelung der Otten -Leer , Eilt Bohlsen -Veenhusen , WalterWagen stand direkt in der Kurve fofort Quitjens -Kleinheide und Gerhard Bontjes
zur Stelle . Nadörſt .

-

Schäferhundprüfung der hiesigen Ortsfachschaft
Prächtiges Material und gute Dressur

otz . Heideschulmeister Uwe Karsten " aus =
verkauft . Die Zentral - Lichtspiele hatten mit
der Vorführung des Tonfilms Heideschul¬

otz . Der Schäferhundverein Leer führte am gungsprüfung . Das Richteramt lag inmeister Uwe Karsten " einen sehr guten Kassen¬
erfolg. Die Vorstellung war bis auf den letz- letzten Sonntag seine erste diesjährige Prü den Händen des langjährigen anerkanntcu
ten Notsiz ausverkauft. Der Saal mußte poli . fung deutscher Schäferhunde durch. Die Prü - Leistungsrichters Poppenheger
eilich gesperrt werden. Viele, die keinen Ein - fung gliederte sich in drei Prüfungsstufen, und Bremen. In den Vormittagsstunden wurden

lah mehr gefunden haben, haben sich schon zwar Schutzhund prüfung 1, Schuzhinter dem Gruisschen Gehölz in Gising¬
hundprüfung II und Jugendveranla - hausen die Suchen nach GegenständenStarten für die heutige Vorführung besorgt.

Der Weg zum Neubauernhof
Eignung und Ausbildung entscheiden den Erfolg

au

(Nasenarbeiten ) undund die Meldeläufe
durchgeführt . Für die Hunde der Schuh¬
hundklasse II wurden Fremdfährten gelegt ,
welche nach einer Verwitterungsdauer
dreißig Minuten auszuarbeiten waren . Die
ausgelegten drei Gegenstände waren wieder

von

Während sich

für die Kinderlandverschickung

und seine Hilfe versagt, trotzdem sie nach den
allgemeinen Umständen hätte gefordert wer
den können , muß sich belehren lassen und die
Folgen feines voltsschädigenden Verhaltens
tragen. Niemand wird verlangen, daß ein
Nichtschwinimer in einen reißenden Strom

um einen Ertrintenden zu retten .
Das aber kann man verlangen , daß er Maß¬
nahmen ergreift , um die Rettung zu beschlen¬
nigen durch Herbetrufung Dritter oder daß er

< sonst mit Hand anlegt , um wertvolle Volts¬
traft zu erhalten . Aehnlich ist es bei Auto¬

unglücken . Ein Berliner Gericht hat jetzt einen Die Neubildung deutschen Bauerntums ist | Reichsnährstandsarbeit zugunsten der Neubil¬Kraftfahrer , der sich troz wiederholter Bitten
und nachheriger deutlicher Aufforderung nicht weit mehr als eine Maßnahme zur Erzen- dung deutschen Bauerniums verringern , jen im Gelände zu suchen der sicher zu verweisen.

Für die Schutzhundklasse I warenentschließen konnte, einen Verunglückten zum gungssteigerung, sondern eine staatspolitische dern eher noch erweitern. Aber das wäre fein
nächsten Krankenhaus zu fahren, mit drei Mo- Aufgabe ersten Ranges in völtischer , national - Hinderniz . Es ist vielmehr äußerst wichtig, die Anforderungen leichter. Hier handelte
naten Gefängnis vestraft. Er begründete und sozialpolitischer Hinsicht. Aus dieser Auf die Reichsnährstandsarbeit in alle erdent es sich um Fährten des eigenen Führers , auf
fein unglaubliches Verhalten damit, da er es gabenstellung heraus ist auch die richtige lichen Aufgaben der Neubauern-Siedlung welcher zwei Gegenstände ausgelegt waren,
eilig habe und der nach ihm kommende Kraft Auswahl der Neubauern von größter Be- weitgehend und umfassend einzuschalten . Die die nach einer Dauer von zwanzig Minuten
fahrer helfen könne. Das sind Ausreden , wie deutung . Mitwirkung bei der Ansehung von Neubauern sicher auszuarbeiten waren .Was auf dem Gebiete der Ansehung von sichert sehr stetige Erfolge, nicht zuletzt in den der Schutzhundprüfung II zwei Hündinnene schon jeder einmal gehört hat , mit denen
bie neue Rechtssejjung nun aber gründlich Neubauern bisher geleistet wurde, wirkt durch- Grenzgebieten, we die Verwirklichung des unterzogen, waren für die Schutzhundprüfung
aufräumt , was alle die sich merken mögen, die aus überzeugend. Reichsabteilungsleiter des Siedlungsgedankens die Ansetzung der Tüch der Stufe I vier Tiere zu prüfen. SämtlicheReichsnährstandes Dr. Med row stellt dazu tigsten und Zuverlässigsten zur Voraussetzung Tiere haben den Anforderungen genügt undin einem Aufsatz der Zeitschrift Neues Bau- hat. An die Grenzlandbauern werden beson- teilweise sogar die volle Punktzahl erreicht,erntum " folgendes fest : Wer einmal Gele- ders hohe Anforderungen gestellt, und das fine was einwandfreie Arbeit bedeutet .

genheit hat , ein Neubauerndorf zu besichtigen , det bei der Auswahl der Bewerber durch den

das in den letzten Jahren errichtet wurde , Reichsnährstand ebenso weitgehende Berück Für die Zuschauer war es eine befondere
wird den Erfolg der Auslesearbeit bestätigen . fichtigung wie die Betreuung der sogenannten Freude , sich die an diese Suchen anschließen =
Dort findet man gesunde und wertvolle Westoftsiedler" und der Wehrmachtsiedler . den Weldeläufe anzusehen , welche die
Bauern vor , die freudig an den Zielen des Auf die Westoftsiedler sei deswegen besonders Tiere zwischen zwei Hundeführern auf einer
Dritten Reiches mitarbeiten , die sich in die verwiesen , weil bei der Auswahl von Neu - Strecke von mehreren hundert Metern aus .
Front der Erzeugungsschlacht bewußt und bauern , die aus dem dichtbesiedlelten Westen zuführen hatten . Genau nach militärischen
tätig einreihen und an ihrem Teil dazu bei - und Südwesten stammen , manche Stammes Vorschriften wurden die Hunde hierbei mit
tragen , daß der Siedlungswille in unserem eigenart Berücksichtigung verlangt . So be- einer Meldekapsel versehen , auch wurden
Volte weiter wach bleibt " . Dieser Würdigung trachtet auch der Reichsnährstand diese Son Störungen während des Laufes
ist ohne Einschränkung zuzustimmen . Soweit deraufgabe , und die Art , wie er sie erfüllt eingelegt in Form von abgegebenen Schüssen
babei von der Erhaltung und Stärkung des beispielsweise durch Einsatz stärkerer , I and auf der Meldestrecke (sog. Feuerlauf ).

geschlossenermannschaftlichSiedlungswillens gesprochen wird ,
der Vorschlag von Dr. Medrow, den Neu¬
bauernberuf zum wirklichen Gegenstand der
Berufswahl zu machen, besonders gründliche
Beachtung und Förderung . Denn ohne Ge
fährdung des Auslesegebantens ließe es fich
verwirklichen , daß der schulentlassene Junge
und das schulentlassene Mädchen sich den Be
ruf des Neubauern ebenso wählen können wie
etwa den des Handwerkers oder des Lehrers .
Selbstverständlich ist dazu das Einhalten des
geordneten Ausbildungsganges erforderlich .

es einmal angehen sollte . H. K.

Unverantwortliche Kräfteverschwendung
Während kinderreiche Familien , in denen

Haushalt eine Hilfe für die Hausfrau drin¬
gend notwendig wäre , sich häufig vergeblich
bemühen , eine Hausgehilfin zu bekommen ,
liest man unter den Stellenangeboten hie and
da noch aufreizende Anzeigen wie folgende :

Gebildetes Fräulein gesucht für Dauer¬
stellung . Billenhaushalt von zwei Personen
als Stüge der Hausfrau . Köchin und Haus
mädchen vorhanden ." Für eine finderlose
Hausfrau drei weibliche Arbeitskräfte , das ist
dann doch in der jetzigen Zeit eine Anforde
zung , die nur von ganz weltfremden
Frauen erboben werden kann. Bei einigem
Taktgefühl müßten derartige Anzeigen schne
Stens verschwinden .

Das Vorrecht für eine Hausgehilfin haben
unter allen Umständen die finderreis
chen Familien . Alle gesellschaftlichen und
repräsentativen Pflichten , die weibliche Hilfs
träfte im Haushalt, noch dazu in einem fin¬
derlosen , nötig machen , haben hinter der For¬
derung : Zuerst Hausgehilfinnen in kinder¬
ariche Bamilien unbedinat aurüdautreten ,

verdient

Eine pofitive Entscheidung über den darge
legten Vorschlag würde nun nicht etwa die

-Gruppen von Neubauern hat sich auch
ausgezeichnet bewährt .

Nach einer Mittagspause fand die Prüfung ,
die Fortseßung mit den Unterord

nungsleistungen . Die Fortsetzung er¬
Die zukünftige Entwicklung wird es eines folgt auf dem Dressurplaze bei der Fahr¬

Tages außerdem auch möglich machen, was und Reitschule in Leer . Es war
der Reichsbauernführer auf dem Reichsbau - Freude zu sehen, wie die Hunde an ihren )
erntag in Goslar als überaus wichtige Forde- Führern „klebten" und in Leinenführigkeit,

rung aufstellte : Die Siedlungsfinanzierung Freifolgen , Bringen auf ebener Erde und
für deutsche Neubauern soll von allen fa - über Hürden zeigten, daß sie etwas gelerntpitalistischen Bindungen frei hatten . Den Unterordnungsleistungen folgte
bleiben ! Mit der Verwirklichung dieses schließlich noch die Mannarbeit . Auch
wahrhaft nationalsozialistischen Gedankens hier erhielten sämtliche Hunde die Höchst
tann die Auslesearbeit des Reichsnährstandes punktzahl , woraus hervorgeht , das die Orts
dann noch mehr verfeinert werden . fachschaft Leer Hunde hat , die den Höchstan ,



forderungen genügen , die die Fachschaft von
ihren Hunden verlangt .

Als Abschluß der Leistungsprüfungen fan¬
den noch die Jugendveranlagungs¬
prüfungen für Jungtiere statt , wozu vier
Tiere vorgeführt wurden . Der Nachwuchs be¬
rechtigt zu den besten Hoffnungen . Sämtlichen
Jungtieren wurde das höchste Prädikat , ,Vor¬
züglich " zuerkannt .

Aus dem Reiderland
Weener , den 13 . Juni 1939 .

But besuchte Kundgebung

otz. Wochenmarkt. Auf dem heutigen Wochenmarkt
lofteten 4 - 6 Wochen alte Ferkel 14- 17, 6 - 8 Wochen
alte 17- - 21 RM . Ausgesuchte Tiere wurden überNotiz bezahlt. Läuferschweine brachten 30 - 40 RM .Der Handel war mittet. Der Antrieb betrug i20Ferkel und Läuser .Beendet wurde die Veranstaltung am Abend otz . Gestern abend fand bei Oldeboom eine

burch Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse gut besuchte Veranstaltung der deutschen Ar¬
und Vergebung der Ehrenpreise beitsfront statt , die die Betriebsführer zu m otz. Boen . Die Fuchsplage . Einem
durch den Obmann der hiesigen Ortsfachschaft , ei itungstampf aufrief . Nur noch hiesigen Einwohner wurden in den legten
der seit elf Jahren die Schäferhundsache in einige Tage, dann ist der Meldeschlußtag für Nächten wieder fünf Hühner von Füchsen ver¬
Leer leitet . Alle Hunde , die sich den Lei- die Beteiligung an diesem Kampf herange - schleppt . Die Jagdpächter müssen sich einmal
stungsprüfungen der Schutzhundstufe I und die etwas auf ihre Ehre halten, zum Lei- Dieses Raubzeug fürzer zu halten . Gerade

rückt. Bis dahin müssen sich alle Betriebe , zu einem stärkeren Abschuß entschließen , um
interzogen hatten , erhielten die Bewertung itungskampf angemeldet haben. Ortsgrup - jetzt, wo junge Füchse die Höhlen bewohnen,fehr gut und einen Ehrenpreis .

penleiter Sorte und Kreisobmann Lue - lohnt sich vielleicht auch das Ausgraben ,

II

noch auf die große Sonnwendfeier mit Alfred
Zum Schluß wies Ortsobmann Harm

Rosenberg auf dem Bookholzberg hin .

In der Stufe Schuhhundprüfung II ten sprachen zu diesem Thema . Beide wie¬bestanden : Wursa vom Haufe Schütting , fen auf die Notwendigkeit , die Leistungen inFührer Richard Rasch-Leer mit 91 Punkten, Deutschland noch erheblich zu steigern, hin
Brunhild von der Püntjerbörse, Führer und richteten den Appell an die Anwesenden ,
Sinning -Leer mit 90 Punkten . In der Stufe den Führer durch die Teilnahme am Lei
Schutzhundprüfung I bestanden : Rut - stungslampi in seinem Ringen um ein neues
hard vom Hilgenhof, Bej . Karl Romann Deutschland der Kraft und Unabhängigkeit zuLeer mit 99 Punkten (der Hund wurde durch unterstüßen ,
Jan Freese aus Heisfelde meisterhaft vorge¬
führt ), Zapf von der Starrenburg , Führer
Frip Thiel -Leer mit 97 Punkten , Aisa von
Haus Löning , Führer Franz Schaaf -Leer mit
93 Punkten , Whisky vom Haus Schütting , otz . Gemeinderatstagung . Am Freitag
Führer J . Convads - Leer mit 91 Punkten . findet bei Oldeboem eine Gemeinderatssißung

Die Jugendveranlagungsprü . statt , da der Rathaussaal neu hergerichtet
fung bestanden in allen Fächern mit Vor - wird .
züglich " : Turmfalt Preußenblut , Führer Jo¬
Hann Koning in Leer , Nebel von Bern , Füh
rer Carl Bergmann - Leer , Petz zu den sieben
Faulen , Führer Dr . med . Meyer in Dikum ,
Astor vom Bremer Wappen, Fiber¬Logaerfeld .

"

Rekordbeſuch auf der Reichsnährstandsschan
Die nächste Ausstellung in Wien

Der letzte Sonntag der 5. Reichsnähr
stands-Ausstellung in Leipzig brachte nocheine Besucherzahl von weit über 100. 000.
Die gesamte Besucherzahl beträgt
nunmehr 752 000. Damit ist Leipzig die am
stärksten besuchte allet bisherigen Reichsnähr
tands -Ausstellungen. Die letzte Ausstellung

der früheren Deutschen Landwirtschaftsgesell¬
schaft in Leipzig im Jahre 1928 hatte 344 246
Besucher zu verzeichnen , gehabt . Die nächste
Reichsnährstands - Ausstellung wird voraus
fichtlich in Wien Ende Mai 1940 statt¬
finden .

Fußballabendspiele in Leer

otz. Die 1. Mannschaft des VfL, Germania
erledigt bereits morgen abend auf dem Hin¬
denburgplatz ihr Rückspiel gegen den VfR .
Heisfelde. Zur gleichen Zeit tritt die 1. Fuß
ballmannschaft der S. Schiffsstammabteilung
auf eigenem Platz gegen Frifia Loga an .

tär befördert .

Wieder Segelflug auf Borkum .

MG. Fliegerkorps und die jungen Kameraden
otz . Wieder waren gestern die Männer des

der Flieger -H . zum Schulen auswärts . Eine
Mannschaft von zwölf Flugschülern fuhr nach
Borkum , wo sie durch Angehörige des
Fliegerhorstes noch verstärkt wurde . Mit dem
Flugzeug Alte Garde " wurden insgesamt 41
Starts erfolgreich durchgeführt. Der schon
vormittags einsehende Regen bereitete demFlugbetrieb leider ein vorzeitiges Ende Eine
zweite Fluggruppe begab sich wieder nachdem Hümmling, und zwar waren es 28
Mann aus Emden und Leer . Hier konnten
47 Starts erledigt werden . Es wurde mit
dem Auricher Segelflugzeug Frante " ge¬
Schult. Jm nächsten Monat werden zwölf
bereits vorgeschulte Hitler - Jungen nach Fisch
bed zur Ablegung der A -Prüfung entiandt ,
sie sollen dort nach Möglichkeit noch weitere
Brüfungen erledigen . Auf einem Sturzlehr¬
gang in Oldenburg haben zive : Ember

A - Prü¬

Warnung vor Flaschenmißbrauch

"

Es besteht begründeter Anlaß , darauf hin
zuweisen , daß die Abgabe und Aufbewah
rung von Giften in Genußmittelflaschent
verboken und strafbar ist . Die Bestimmungen
darüber sind in der Polizeiverordnung über
den Handel mit Giften vom 11. Januar 1939
niedergelegt . Sie lauten :
Gifte in Trink - oder Kochgefäßen oder in sol¬

Es ist verboten ,

chen Flaschen oder Krügen abzugeben , deren
Form oder Bezeichnung die Gefahr einer
Verwechslung des Inhalts mit Nahrungs¬
und Genußmitteln herbeiführen kann."

Verschiedene Polizeibehörden haben sogar

erlassen und Warnungen vor der gewerbs
verschärfte Verbotsvorschriften

mäßigen Abgabe von gesundheitsschädlichenoder efelerregenden Flüssigkeiten , wie Benzin ,

otz . Wymeer . Mit dem Motorrad gen in Wein - und Bierflaschen sowie Mia
Petroleum , Salmiatgeist , Säuren und Lau¬

gestürzt . Wieder stürzte ein Motorrad - neralwasserflaschen ausgesprochen . Flaschen¬
fahrer mit seinem Rade, das so start beschädigt mißbrauch gefährdet Leben und Gesundheit
wurde , daß es abgeschleppt werden mußte . von Menschen und fann gegebenenfalls ftrafs
Das kann auf unserer Dorfstraße auch dem und zivilrechtlich verfolgt werden . Viele Hand¬
besten Fahrer passieren . Es wird höchste werksbetriebe verbrauchen in großen Mengen
Zeit , daß an die Neupflasterung des insbesondere Säuren und Laugen . Sie sollten

So wie die Straße augenblicklich ist, bleibt sie unglüdsfälle zu vermeiden.

ganzen Straßenzuges herangegangen wird . deshalb besonders auf die Einhaltung der vor¬

eine Gefahr für jeden Verkehrsteilnehmer .

erwähnten Vorschriften achten , um damit

otz . Wymeer . Nachtfröst e . Aus den
Gärten in Herrenland werden Nachtfröste
gemeldet , die allerorts großen Schaden an den
Frühtartoffeln und Bohnen angerichtet haben .

Einflußröhren zu legen , damit immer reines
Wasser aus dem fast nie rersiegenden Fockpoel
nachlaufen fann , Wenn die Branddobbe jertig
ist , ist ein großer Wunsch der Gemeinde erfüllt .

otz . Folmhusen . Hoher Preis . Der
Bauer Küper verkaufte eine Stute mit Füllen
für den hohen Preis von 1700 RM .

am 21. Juni 1939 um 22 Uhr durchgeführt ,

eingeladen wird. Im Mittelpunkt des Abends
zu welcher schon jetzt die gesamte Bevölkerung

stand eine Rede des Ortsgruppenleiters , der otz . Glansdorf . Aus der Landwirts
an der Reichsnährstandsausstellung in Leip - schaft . Nachdem nun der langersehnte
zig teilnahm. Regen eingetroffen ist , gibt es in der Land¬

schon eine beträchtliche Größe haben , beschäf

wirtschaft wieder viel Arbeit . Hier ist man
eifrig mit dem Sezen der Kohlpflanzen , die

tigt. Auch Runkel - und Zuderrüben werdenvon vielen in diesen Tagen gepflanzt. Für dieWeide ist der Regen von großem Wert.

der hier für den Bauern A. de Riese, der an¬
otz . Nortmoor . Richtfest . Der Neubau

ſtelle des abgebrochenen alten Wohnhauseserrichtet wurde, fonnte dieser Tage soweit
fertiggestellt werden, daß das Richtfest in alt¬hergebrachter Weise begangen werden konnte.

otz . Nortmoor . Die ersten Erbsen .
Ein hiesiger Einwohner konnte schon die ersten
Buckererbsen ernten . Die Früchte waren be¬
reits voll ausgewachsen . Für das Wachstum
der grünen Bohnen ist jest , nachdem etwas
Feuchtigkeit gefallen nunmehr Wärme un
erläßlich .

und zwei Leerer Hitler-Jungen die A-Pri Oberledingerland
jung ablegen und ihren ersten Pilotenschein
erwerben können .

herrschte wieder Hochbetrieb auf der Rampe .
otz . Jhrhove . Viehverladung . Hente

Es wurden ungefähr 60 fette Schweine , 100
bis 120 Kälber und mehrere Schafe verladen .
Der Transport ging nach dem Rheinland .

otz . Ihrhove . Monatsappell der
Kriegertameradschaft . Die Kries
gerkameradschaft hielt am Sonntag ihren Mo¬
natsappell ab . Nach Berlesung der leßten
Niederschrift gab der Kameradschaftsführer
einen eingehenden Bericht von dem Reich
friegertag in Raffel . Hauptpunkt der Tages¬
ordnung war das am 1. und 2. Juli stattfin¬
dende Sommerfest , verbunden mit Preis
schießen der hiesigen Kameradschaft auf dem
Sportplaze . Der Beirat und Feſtausschußkonnten der Versammlung ein fertiges Pro¬

die Aufführung des plattdeutschen Theaters
am Sonnabend noch beffer auszugestalten , ist

gramin vorlegen . Um den Kommersabend

ftüdes ,Familienanfluß " festgesetzt . Alle Rol¬len sind bestens verteilt. Nicht nur Sonntags,sondern auch Sonnabends werden die blauen
Jungs aus Leer die Musit stellen . Zu dem
Boltsfeste werden verschiedene Buden und
Schaugeschäfte kommen .
beschlossent, im Juli einen gemeinsamen Aus¬

Es wurde ferner

flug mit Damen noch elmshaven zu

otz . Collinghorst . Sonnenwend feter .
Auch aus unserer Gemeinde werden mehrere

otz. Brinkum . Schont die Kornfel - Volfsgenossen an der Sonnenwendfeier auf
der ! Seit einigen Tagen blühen wieder dem Bookholzberg teilnehmen. Bis Mittwochdie Kornblumen, gleichzeitig tann man beob- fönnen noch Anmeldungen vorgenommen
achten , wie Kinder und manchmal auch Et - werden .
wachsene Kornblumen pflücken . Manche Mehreotz. Beförderung. Der Reichsbahnsekretär wird dabei gefnickt oder gar zu Boden gemäßige Branddobbe . Ende der Woche

otz . Collinghorst . Eine vorschriftsJan ter Haseborg von der Güterabferti- trampelt . Ein anständiger Boltsgenosse wird hat die Feuerwehr mit der Motorsprize einengung Leer wurde zum Reichsbahn-Oberfekre- sich im Freien an den Kornblumen erfreuen abgedämmten Teil des sogenannten Fockprelsund sie auf dem Kornfelde wachsen lassen . leergepumpt . Sonnabendabend hatten fichotz. Neermoor . Besprechung der dann die Männer der Wehr mit Spaten be¬Sonnen wendfeier . Der Hoheitsträ - waffnet , um in Gemeinfchaftsarbeit den abgeger hielt mit dem Ortsgruppenstab und den dämmten Teit mit Busch und RammpfählenFührern der Gliederungen eine Besprechung zu umgeben , um eine feste Wand zu erhalten .ab . In den Vordergrund standen die Son - Am Montag waren nun eine Anzahl anderernenwendfeier auf dem Bookholzberg und im Männer dabei , die Dobbe zu vertiefen , sowie machen .
Orte selber Nach eingehender Begründung
der Feiern durch den Hoheitsträger entwidel¬
te der Propagandaleiter dasProgramm für die
örtliche Feier . Sodann wurde festgelegt , mrit
dreißig Teilnehmern am fommenden Sonn¬
abend zum Bookholzberg zu fahren . Die ört¬
liche Feier wird , wie eigentlich vorgesehen ,

ota . Berkehrssünder . Gestern abend zog ein
Kutscher mit feinen Pferden von Leerort zur
Stadt , ohne Licht mit sich zu führen . Wahr
scheinlich handelte s fich um einen Wagen
fahrer , der bei der Anfahrtstrecke zur neuen
Brücke seine Wagen stehen ließ . Wohl waren
fie beleuchtet , aber nicht mit rotem , sondern
weißem Licht . Ferner standen sie nicht scharf
rechts auf der Fahrbahn , vielmehr behinderte
ein Wagen stark den Verkehr . Auf einer so be¬
lebten Straße wie nach Leerort stellt eine so
große Nachlässigkeit eine besonders harf zu
rügende Verkehrssünde dar .

Wo bleibt mein Wirtschaftsgeld?

Mildes Urteil wegen Kindestötung
Sigung des Schwurgerichts Aurich

otz. Welche Folgen entstehen können , wenn
junge Menschen ohne Eltern aufwachsen und
fich mehr oder weniger selbst überlassen find ,
zeigte in aller Eindringlichkeit ein gestern vor
dem Schwurgericht verhandelter Fall .

Anstalt übergeben .

woordeit .

gewesen sei und ein Berhungern zwei Tage
nach der Geburt deshalb nicht in Frage
tomme . Es muß daher angenommen werden ,
daß das Neugeborene langsam erstidt ist. C6
mit Absicht der Mutter oder aus Unwissenheit
und wegen mangelnder Hilfe , konnte durch

handlung nicht in allen Einzelheiten geklärt
die Zeichenuntersuchung und durch die Ver¬

Der Staatsanwalt rüçte die Handlungs¬

irerden .

Wochen Gefängnis.

Unnötiger Fettverbrauch muß aufhören Ein achtzehnjähriges Mädel aus Stiefel¬
Unser Verbrauch an Wirtschafts - feln schmecken meistens auch besser als die üb- Nicht zum erstenmal hatte es mit dem Gericht

borg war wegen Kindestötung angeklagt.
geld hängt wesentlich davon ab, ob wir uns lichen Bratkartoffeln . Beim Kuchenbak zu tun , denn erst im vergangenen Monat warüber die Art der Speisenzubereitung ein weten sollte man leichtere Teigarten bevorzu- es wegen Blutschande verurteiltnig den Kopf zerbrechen und ob wir mit den gen; sie brauchennicht nur weniger Gier, son- Schon in jungen Jahren hatte das frühraiſe weiseder Angeklagtenund warf ihr im besen¬Butaten achtjani umgehen. Wie oft wird zu dern auch weniger Fett . Diese Kuchen haben Mädel mit Männern verkehrt, und die Folderen vor, daß sie jegliche Maßnahme zur Er¬viel Fett verbraucht oder ganz unnötig ver- mir den einen Nachteil vorausgesetzt , daß gen waren nicht ausgeblieben. Das erste un haltung eines jungen Lebens unberücksichtigtwandt ! Fisch schmeckt auch ausgezeichnet , man überhaupt von Nachteil sprechen fann¬ gelassen
wenn man ihn im eigenen Saft bünftet oder man kann sie nicht wochenlang aufbewahren. ehelichgeborene Kind wurde Ende 1937 einer graffen hatte, Wildernde Umstände billigte er
im Ofen bådt , statt ihn in der Stielpfanne Aber es ist ja schließlich nicht nötig , daß man

ihr zu , da ihre Handlungswiese aus einemAtt der Berzweiflung beraus zu erklägar zu braten . Rest gerichte , wie Reis - Kuchen auf Vorrat bäckt . In der jetzigen Verhandlung nun mußte ren sei. Er sah daher in seinem Strafantragröllchen , Bratlinge aus Hülsenfrüchten oder
Flocken saugen das Fett förmlich auf ; man auch , wenn man Fleischbrühen mit flagte des Verbrechens und Vergehens wider vier Jahre Gefängnis , zusammengezogen mit

Einen unnötigen Fettverbrauch bedeutet es herausgefunden werden, ob sich die Ange- von einer Buchthausstrafeab und beantragte

überbackenen Speisen oder ähnlichem verar- Tisch gibt, statt vorher - wie es seit langem zweite Kind wurde im März dieses Jahres ge¬
gemacht hatte. Das

in der gepflegten Küche üblich ist das Fett boren , ohne daß das Mädel irgendwelche Vor¬
abzuschöpfen. Man kann es dann zur Zuberei- bereitungen getroffen hatte. Die Angeklagte Begleitumstände der Tat hin und betonte, daßtung von Tuulen usw, verwenden. Schneidet hatte in einer früheren Bernehmung angege - eine Sette von unglücklichen Umständen dieman die dicken Fettränder von fettem Fleisch ben , sie Sabe dem Neugeborenen absichtlich Angeklagte sei seit früher Jugend ohne Eltern ,ab, so erwirbt man sich nicht nur den Beifall Verzweiflung nicht gewußt habe, was

geben wollen , weil sie
mehr umaller Tischgenossen , sondern füllt auch gleich¬zeitig seine Vorräte auf, wenn man das würs- sie mit dem Kinde machen solle. Der Vaterlig geschnittene Fleisch ausbrät und fowohl des Kindes, der ihr die Heirat versprochen

Grieben als auchFett zur Herstellung der ver- haben soll, hat sich eines anderen besonnen .
schiedensten Gerichte verwendet . Daß diese Das Kind starb zwei Tage nach der GeburtFettersparnis nicht nur Wirtschafts - und wurde dann von der Angeklagten aufgeld part , sondern auch hilft , mit dem in einen Sandhaufen hinter ihrem Wohnhausenicht so großer Menge vorhandenen Fett ausgebracht . Der Sachverständige , der diezukommen , ist für die Hausfrau besonders Obduktion der Leiche vorgenommen hat , sagtewichtig . aus , daß das Kind gesund und lebensfähig

Die erste große Gau - Sonnwendseier

auf dem Bookholzberg rust alle Volks¬

genossen zur Teilnahme ! Billige Son¬

verzüge geben auch Dir die Möglich¬

keit , diese Feierstunde zu erleben .

beiten . Auch bei der Herstellung von Kartof¬
felrestgerichten fann man sparen , wenn man
bie Reste in Turken oder verlängerten Tun¬
fen erwärmt . & räftig gewürzte Tuntenfartof¬

Der Verteidiger wies noch einmal auf die

sie gekümmert, sie habe Angst gehabt, dasSaus verlassen zu müssen u. a. nt, bei der
urteilssprechung berücksichtigt werden müßten.

geflagte wird, zusammengezogen mit dem
Folgendes Urteil wurde gefällt : Die An¬

Urteil wegen Blutschande , zu zwei Jahren
und zwei Wochen Gefängnis und zu
den Kosten des Verfahrens verurteilt . Mil
dernde Umstände sind bei dem Strafmaß zuges
billigt worden . F . K, i



Das Stenerguncheinverfahren
Der Reichsfinanzminister hat weitere Aus¬

führungsanordnungen für das Steuergut¬
fcheinverfahren getroffen . Es kommt vor , daß
ein Steuergutscheinpflichtiger Lieferungen
eder sonstige Leistungen gewerblicher Unter¬
nehmer an einen anderen Steuergutschein¬
pflichtigen zu bezahlen tat , z . B. eine Kasse
des Reiches an einen staatlichen Versorgungs¬
betrieb. Es kommt auch vor, daß Gläubiger
und Schuldner die gleiche Rechtspersönlichkeit
find . In diesen Fällen , in denen bei einer
Lieferung oder Leistung beide Parteien steuer¬
gutscheinpflichtig find, ist das Steuergutschein
verfahren nicht anzuwenden , sondern die Be¬
zahlung in voller Höhe in Geld zu leisten .

Emden

Rundblick über Ostfriesland
Zwei Verlegte bei einem Verkehrsunfall .

In der Wilhelmstraße ereignete sich
ein Verkehrsunfall , bei dem zwei Personen
verletzt wurden. Ein Radfahrer wurde von
einem andreen angefahren , wodurch beide zu
Fall tamen . Em Laftzug , der hinter den
beiden Radfahrern fuhr , konnte nicht früh ge¬
mung stoppen und stieß mit den Radfahrern zu¬
sammen . Die Radfahrer erlitten dabei Ver¬
legungen und wurden zum Krankenhaus ge¬

In einem weiteren Erlag flärt der Reichs . bracht , wo sie allerdings nach Anlegung vonIn einem weiteren Erlaß flärt der Reichs :
finanzminister die Ernuttlung des frühesten Verbänden später in thre Wohnungen entlas¬

Der Fahrer des Last
Einlösungsmonats der Steuergutscheine. Da - fen werden konnten .

nach ist bei allen Steuergutscheinen I , die im auges hielt nach dem Unfall sofort an , ist aber
gleich weitergefahren , ohne sich um die Ver

Mai ausgegeben wurden , als Monat , bon

dem Tag hie einlösbar sind, der Dezember letzten gekümmert zu haben. Nach Ermittdem Tag fie
vorläufig eingezogen .

Aurich rend das Moorhuhn sich mit Flügelverletzun¬
gen zurückziehen mußte .

Ein

1939 einzusehen , bei den im Juni ausgegebelung des Fahrers wurde der Führerschein den Soldatenrod angefertigt . Mancher alte
Leute aus Norden fuhren Sonntag früh mit

80. Geburtstag eines Handwerkers

otz . Morgen fann der über die Grenze un - otz . Ludwigsdorf . Leichtsinnige3¬
serer Stadt hinaus bekannte Schneidermeister Spiel der Kinder . Am Sonnabend
Gerhard Kösters , Utenastraße, seinen geriet in unmittelbarer Nähe einiger großer

achtzigsten Geburtstag feiern . In Veid- Landwirtschaftsgebände ein Strohschober in
hausen im Kreise Bentheim wurde er ge- Brand , der bald in hellen Flammen
boren , und schon in jungen Jahren kam er stand und die Gebäude gefährdete . Die Feuer¬
nach Ostfriesland . Zunächst arbeitete er in wehren von Ludwigsderf und Ihlowerfehn
Olderjum bei Schneidermeister Wübbena . waren schnell zur Stelle und konnten größeren
Als Freiwilliger diente er seine Jahre in Schaden verhüten . Kinder sollen den Stroh¬
Emden und in a rich ab . Er entschloß haufen beim Spiel angesteckt haben
sich dann, als Militärschneider in der Regie- ähnlicher Brand ereignete sich an derselben
rungshauptstadt zu arbeiten und richtete sich Stelle schon einmal vor etwa zwei Jahren .
hier eine eigene Werkstatt ein , Er wurde ein
Weister in seinem Fach , und ungezählten Norden
Männern hat er im Laufe vieler Jahrähnte

otz . Waghalsige Bos. sfahrer . Zei junge
Soldat , der in Aurich gedient hat , wird sich ihren Faltbootenbesonders am Mittwoch des alten Schneider - braut " nach Norderney . Die Abfahrt

a
Witing " und Winds

meifters geru erinnern .
erfolgte um 6 Uhr . Schon 1 % Stunden später
waren sie auf der Insel eingetroffen . Ob¬
gleich sie vor der Rückfahrt gewarnt wurden ,

nen Steuergutscheinen der Januar 1940. Bei
ten Steuergutscheinen II , die im Mai ausge
geben wirrben , . t der Juni 1942 einzutragen ,

Du darfst nicht fehlen !

# tungskampf an !

Neuer Erfolg bei der Hechterbrütung

otz . Der Vereinsleiter des Bezirksfischerei¬
vereins für Ostfriesland , Polizeiinspektor Gegen einen Baum gefahren

annegieter , konstruierte einen neuen obz. Auf der Heimfahrt von Leer nach verließen sie um 14 Uhr Norderney . KaumMelde Deinen Betrieb zum Lei- Hechtbrutapparat, der den bisher gebräuch- Norden geriet bei Schirum ein Kraftwa- hatten sie ihr Boot bestiegen, als sie auchlichen Zugergläsern gegenüber bedeutende gen beim Ausweichen in den Sommerweg fenterten , weil die See zu unruhig war. Sie
Vorteile hat . Der Apparat wurde in der und fuhr , nachdem er sich um seine eigene fuhren aber trotzdem weiter in Richtung Neß¬Hechterbrütungsanlage des Vereins auspro- Achie gedreht hatte, gegen einen Baum. merfiel. Durchnäßt durch Regen und mehr¬
biert und hat sich bestens bewährt. Das Einer der drei Mitfahrer erlitt am Kopfe maliges Kentern landeten se port nachbrei¬
Reichspatentamt hat den Hechtbrutapparat eine erhebliche Bunde, die genäht werden stündiger Fahrt bei der Badeanstalt. Nach¬unter dem 9. Juni 1939 unter Nr. 1 468 263 mußte. Bei dem Unfall wurde der Kraft- bem ihnen der Bademeister trockene Wäsche
in die Rolle für Gebrauchsmuster ein wagen schwer beschädigt.

gegeben hatte , brachte sie ber Zaig nach Nor¬
getragen . Damit ist auf dem Gebiete der otz . Brodzetel . 3weikampf in der den zurüd . Die Boote ließen sie in der Bade
Decht- und Maränenerbrüfung ein bedeuten - Luft . Von Torfgräbern konnte ein spannen- anstalt. Für die Waghälse wäre es besser

ber Zweikampf in der Luft zwischen Storch gewefen , wenn sie die vom Wassersportvereinder Fortschritt gemacht worden .
und Moorhuhn beobachtet werden . Der Norden so oft ausgesprochene WarnungKampf , der hartnäckig ausgefochten wurde , beherzigt hätten , daß Faltbootfahrten nach
endete blutig. Der förperlich überlegene Norderney lebensgefährlich find, besonders
Storch ging als Sieger davaus hervor, wäh bei solchem Wetter wie am letzten Sonntag

deutschen Städten und Städtchen geschmückter
Beitrag singt das „Lob der Kleinen Stadt "
In die Politit unserer Tage führt der Artikel

Die franzöfifche . Boltsfront " , aus dessen Bil¬"
" „Ferngelenkt“Ferngelentt" zum Ingenieurberuf

bei den im Juni ausgegebenen der Juli 1912.
Es ist unzuläßig, auf den ausgefüllten Steuer¬
gutscheinen Berichtigungen Dorzunehmen .

Wenn unrichtige Monate eingetragen find, er
folgt vielmehr Burüdnahme der Steuergut
scheine und Uebergabe neuer Steuergutscheine
mit der richtigen Monatebezeichnung . Ist für
einen Auftrag ein Rechmmgsbetrag zu bezah

len , der einer ist als 500 9 , so sind teine
Steuergutscheine in Zahlung au geben. Sind
mehrere Zahlungen an den gleichen unter
nehmer an leisten , so sind für die Frage , ob
Steuergutscheine in Bahlung gegeben sind , die
an den gleichen Tage zu zahlenden Rechdern uns die verheßte Atmosphäre " ent
nungsbeträge zusammenzurechnen gegenschlägt , die jüdisch - boljchemistische Ein¬

treiber in Frankreich geschaffen haben . Den
Spuren germanischer Siedler , die die Völker¬
wanderung im Raum der unteren Donau , Der im Wintersemester 1938/39 erstmalig in das erste Semester einer Ingénieurschulevor allem in Bulgarien und Südferbien zu- begonnene Fernunterricht der DAF. " Weg erforderlichen Wissens und Beherrschung desrückgelaffen hat , folgt ein Beitrag Verlorcaur Ingenieurschule " wird am
nes Blut " . In einem Aufruf zur Arbeit der Juli 1939 mit dem zweiten Semester und also die Möglichkeit des Eintritts in das

am 1. Wissensgebietes des ersten Semesters , somit

Zeitschrift Neues Volk" weist der Gauleiter gleichzeitig mit einem neuen ersten Semestervon Sachsen , Martin Mutschmann , darauf fortgelegt .
hin , daß die volkserzicherische Arbeit der Par
tei nur Erfolge haben kann , wenn jeder Poli
tischer Leiter auch mit den raffischen Grund
lagen des Nationalsozialismus vertraut ist
und sie in den Dienst der Boltsaufklärung
ftellt . Weitere Beiträge und Bilder runden
das vorzüglich aufgemachte Juni -Heft zum
geschlossenen Ganzen .

MJuniheft Neues Bolf " erschienen

Der Zeit des Blühens folgt die Zeit des
Reifens und der Ernte : Im Sommer steht die
Arbeit des deutschen Bauern im Vorder¬
grund des Lebenskampfes der Nation . Das
Funi -Heft der Zeitschrift Neues Bolt ", Blät
ter des Kassenpolitischen Amtes der NSDAP .,
Berlin SW . 68 , Lindenstraße 44 , spiegelt in
feinen Beiträgen diese Bedeutung , ,Das ganze
Volt hilft dem Bauern " heißt sein erster
Bildartikel , der den Einsatz der Wehrmacht ,
des Arbeitsdienstes und der vielen freiwilli
gen Helfer für die Bergung der Ernte dar
stellt . Ein mit herrlichen Bildern aus alten

Papenburg und Umgebung
otz . Franz -Schubert -Abend . Am 19. Juni gende gefährliche Wahlsand macht Unfälle

wird der musilliebenden Bevölkerung unserer geradezu unvermeidlich .
Stadt wieder einmal etwas Besonderes ge¬
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Fünf briefliche Semester für begabte Boltsgenossen

weite Semester einer Ingenieurschule.

Unter dem Hoheitsadler
BDM . Heisfelde , 4/381 .

Die Mädel , die heute abend nicht zum Kranken

BDM . , Ihrhobe .

Jeder 10. Lehrbrief besteht aus einer Prü¬

die Technik eine der wichtigsten Waffen im wie weit er in seinem Studium vorwärtsge
Im nationalsozialistischen Deutschland ist fungsaufgabe , die dem Lernenden zeigen soll ,

Lebenstampf des Volkes. Deutschland steht schritten ist.Das Arbeitspensum ist soeingeteilt ,gerade heute wieder am Anbeginn einer ho - daß täglich etwa eine Stunde zumhen technischen Entwicklung . In immer stär - Studium verwandt werden muß . Dem Boltsterem Maße wird die Technik in der Indu genossen , der mit Mut und Zähigkeit die fünf
strie , in der Landwirtschaft , in der Armee Fernsemester mit gutem Erfolg durchgearbei¬
urs , eingesetzt . Bei dieser überragenden Betet hat , steht dann der Weg zur Ingenieur¬
deutung der Technik ist die Lösung der schule frei .
Nachwuchsfrage in den technischen Be Der besonders begabte Schüler braucht ihrufen für unser Volt von größter Wichtigkeit , nach Abschluß der Fernsemester teine wirtsbenn neben dem Facharbeitermangel macht schaftlichen Sorgen für die restlichen vier Se¬das Fehlen an Nachwuchsingenieuren der mester des Ingenieurstudiums an der deut¬deutschen Industrie heute vielfach große Sorschen Ingenieurschule zu machen . Ihm wer¬

den die Mittel bereitgestellt . Entscheidend fürJunge Menschen mit Ingenieurbegabung die Gewährung einer Studienbeihilfe ist ein¬
boten werden . Der hiesige Musikdirektor Jos . otz. Stadtverschönerung. Bei der Fabrik find in Deutschland in reichem Maße sig und allein die Begabung und Tüchtigkeit
Jongebloed wird zusammen mit dem der Firma Höveler&Diedhaus ist man gegen vorhanden . Die deutschen Ingenieur des einzelnen. Die Höhe der Studienbeihilfe
Lenor Konzertfänger Carl Beder aus wärtig mit der Schaffung umfangreicher Schulen könnten noch eine große Anzahl In- richtet sich nach der Bedürftigkeit des Studie
Düsseldorf in der Aufbauschule einen Franz- Grünanlagen beschäftigt, die dem Stadtbild genieure erziehen, wenn sich genügend junge renden und nach den vorhandenen Witteln.
Schubert - Abend veranstalten . Das Pro - nach ihrer Fertigstellung ohne Swifel wieder Menschen zum Studium entschließen würden.

pramm ist recht umfangreich und fein zusam- Besonders erfreulich ist bieje Tatjane, nie genoffen bisher hinderte, den Ingenieurein freundlicheres Ausschen geben werden . Was eine sehr große Anzahl junger Volks¬
damengestellt .

otz. In den Kanal gefahren. Am Sonni Adolf Hitler-Straße stößt, also am Stadtein schaffen, hat sich die Deutsche Arbeitsbaus miffent, treten um 20% Uhr belm Seim an.

zur Fabrik führende Deichstraße auf die beruf zu ergreifen , das war das Fehlen der
dazu benötigten Mittel . Um hier Abhilfe zu

abend fuhr ein Junge mit seinem Fahrrad in gang liegt .
den Hauptkanal hinein . Während er durch front mit Ingenieuren aus Schule und
eigene Kraft wieder aus dem nassen Element otz . Rhede . Nachträgliches Ge - Bragis zusammengetan und einen Weg ge¬
Herauskam, wurde sein Fahrrad von hilfs fch ent . Den Eheleuten W. Kluiser und funden, der geeignet ist, auch die Nachwuchshilfs - schent .
bereiten Volksgenossen geborgen . Allen Rad- Frau , die wie wir mitteilten , am 7. Mai das frage im Ingenieurberuf zu einer vaschen Lö¬
fahrern fann in diesem Zusammenhang nur Fest der goldenen Hochzeit feiern fonnten, fung zu führen . Durch den im Vorjahr ge¬
empfohlen werben , den neben der Straße wurde von Landrat Gronewald nachträglich schaffenen Fernuntericht 28 eg zur In¬
birekt am Kanal verlaufenden sogenannten ein Glückwunschschreiben der Preußischen genieurschule " wurde eine Brücke zum
Schifferpfad (Treckpatt ) in trockenen Zeiten Staatsregierung und ein chenf über - Ingenieurberuf geschlagen , über die jeder
möglichst wenig zu benutzen . Der darauf lie - reicht . junge Volksgenosse gehen kann , der Neigung

und Befähigung zum Ingenieurberuf in sich
verspürt . Die Teilnehmebedingungen an die
sem Fernunterricht fordern , daß der Volts¬
genosse Arier , Witglied der HJ . oder der
DAF . ist , sowie in der praktischen Arbeit
steht . Sonstige Bedingungen bestehen für die
Teilnahme nicht . Es tann also praktisch je
der schaffende Dentsche an dem Fernunter¬
richt Weg zur Ingenieurschule" teilnehmen.
an schulischer Vorbildung ist nur Volks
chulbildung notwendig .

sondere berufliche Vorbildung wird ebenfalls
nicht verlangt , also auch nicht der Nachweis
einer Werftätigkeit . Erst zum Eintritt in eine
Ingenieurschule wird der Nachweis einer
zweijährigen Praktikantentätigkeit oder der
bestandenen Gesellenprüfung im Maschinen¬
oder Baufach verlangt .

Lierzüchterische Veranstaltungen für 1939
Mant - und Klauenseuche erloschen .

"

dem Sportplas Sportabend. Beitrag ist mitzubrin
gen. Wir spielen Handball.
BDM. , Warsingsfehn und Veenhusen .

Am Dienstag , dem 13. Juni , ist um 20 Uhr eut

Ers

Heute , Dienstag , findet um 20 Uhr in der Schule
Neemmoor-Kolonie ein Gruppen -Appell statt .

einen sämtlicher Mädel in tadelloser Kluft ist
unbedingt erforderlich . Entschuldigingen gibt es nicht .

B. Leer , Schaft 5 (Annemarie Beckmann)
ritt am Mittwoch , dem 14. Juni , um 15 Uhr , mit
Turnzeug beim Lyzeum an . Beitrag für Mai undJuni ist mitzubringen .
mv ., Grubbe 1 Schaft 5 (Helga Bruns).
Alle Jungmäde ! treten am Mittwoch , um 15 Uhr ,mit Schreibzeug und Beitrag bei der Ofterstegfenile an.

24 C + 4,0 °

Barometerstand am 13. 5. , morgens 8Uhr: 760,0
höchst. Thermometerft. der letzt. 24 Std. C + 14,00

Gefallene Niederschläge in Millimetern . . .
mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :
Waffer 20 ° , Luft 18 °

1,7

Bweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

ota. Nachdem im gesamten Regierungsbe - den Kreis Bentheim am 23. August die Echau
airt Osnabrüd die Maul - und Klauen auf dem Isterberg und in Neuenhaus . Die
feuche nahezu vollkommen erloschen ist, be- Saltblutschau des Kreises Lingen ist am Den
steht die begründete Hoffnung, daß die tier - nerstag , dem 24. 8. im Rahmen der Kreis
züchterlichen Veranstaltungen gegenüber dem tierschau der Kreisbauernichaft Lingen . Bu
Borjahre in diesem Jahre wieder in dem gleich beginnen am 24. August die Warm¬
bisher gewohnten Umfange durchgeführt wer- blutschauen mit der Stuten - und Stutfohlen¬
ben fönnen . Vorgesehen find u . a . zwei schau in Lingen gelegentlich der Kreistlerschau
freistierschauen und eine Moortierschaut . Die Lingen, fobak die Pferdeschauen für beide
Preisbauernschaft Lingen plant am 24. Buchtrichtungen mit der Kreistieschau terbun
August in Lingen eine Kriestierschau, cie mit den sind. Am 25. August ist vormittags die
en in der Pferdeschauwoche des Emslandes staatliche Stuten - und Stutfohlenschau 1. Ord¬

Kiegt . Die Preisbauernschaft Aschendorf - nung auf dem Goldfisch und nachmittags
ummling hat eine freistierschau in in athen . Den Abschluß bilden am 6.

Aluse vorgesehen . Der Termin liegt noch nicht Pferdeschautage vormittags die Schau in
endgültig fest. Die Schau wird voraussicht- Meppen und am Nachmittage die Schau auflich Ende August oder Mitte September dem sterberg bei Bentheim . Die Herd
Battfinden. Für die Moortierschau Ritenbuch -Gesellschaft Emsland sieht dann noch Allgemeinwissens in das Stoffgebiet des er¬
Brod ist der 14. September vorgemerkt . für Anfang Sktober eine Nachzuchtprästen Semesters einer Ingenieurschule. für die Bilder) der Bezirks-Ausgabe Leer-Reider¬Die Pferdeschauen beginnen am 21 . August niierung vor und als Abschluß der
mit der Kaltblutstuten - und Stutfohlenschau Hauptkörungen und Einleitung für die Winin Waldhöfe . Rutenbrock und Haterarbeit die Stammbullenschau für das ganze
Jelnne folgen am nächsten Tage und für Zuchtgebiet in Lingen .

Das Studium beginnt jeweils am Anfang
Januar oder Anfang Juli mit bent ersten
Fernsemester . Der Fernunterricht wird durch
Lehrbriefe erteilt. Er führt die unerläßlichen
Vorstudien zur Erlangung des notwendigen

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

zirksausgabe Leer-Reiderland 10 169. (Ausgabe mis

D. - A. IV . 1939 : Hauptausgabe 28 647 , davon Be

biefer Bezirksausgabeist als Ausgabe Leer im Kopf
gekennzeichnet.) Sur Seit ist Anzeigen-Preisliste
gabe Leer-Reiderland gültig. Nachlaßitaffel A für
Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus¬

die Bezirks-Ausgabe Leer-Heiderland, B für die
Hauptausgabe.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch
kommt dabei eine neue vom praktischen Fall land Heinrich Herlyn (z. St. im Wehrdienstausgehende Fernunterrichtsmethode zur An- V. Friz Brodhoff ,
wendung. Das Studienziel des Fernunter - land: Bruno Bachgo, beide in Leer. Johnbruds

verantwortlichen
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider

richts heißt : Erreichung des für den Eintritt D. S. Bopfs & Sohn , G. m. b. H. , Leer.

O



Voigts Gaststätten

Gerichtliche Bekanntmachungen

Das Amtsgericht Leer

ist wegen Betriebsausflug am Donnerstag , 15. 6. 1939 , geschlossen .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Bekanntmachung .
Die Unterstüßungszahlung an Sozial - und Kleinrentner für

den Monat Juni findet am Donnerstag , dem 15 . d . Mts . , vor
mittags von 9 - 12 Uhr , in der Stadtkasse , Neueftraße 2 , statt .

Leer , am 12 . Juni 1939 .

Das städtische Wohlfahrtsamt .

Im freiwilligen Auftrage des Herrn Warner Boekhoff
zu Kloster - Muhde werde ich am

I .

Sonnabend , dem 17. Juni 1939
nachmittags 4 Uhr

an Ort und Stelle zu E3 tlum ( Versammlungsort
Transformatorenhaus , daselbst )

das Gras auf der Wurzel

II .

von 2 mal 3 Diemat im Esflumer - Hammrich unter
Heerenborg belegen (Ostert )

nachmittags 6 Uhr
an Ort und Stelle im Driever - Hammrich

1. von 10 Diemat am Muhder Sieltief (breite Flagge )
2 . von 5 Diemat Wübbland " am Muhder Heuweg

belegen
parzellenweise - öffentlich meistbietend auf Zahlungs¬

frist verkaufen . Besichtigung vorher gestattet .
Leer . Bernhd . Buttjer ,

Preußischer Auktionator

Kraft Auftrags werde ich am Für den Altschiffer Hinrich

Freitag ,
Janßen Badewien in Oftwar
fingsfehn werde ich am

Leer , Wörde
gegenüber dem Amtsgericht

Jeden Mittwoch ,

Sonnabend und Sonntag

Der Reichstreuhänder der Arbeit
für das Wirtschaftsgebiet Niedersachsen , Hauptstelle Hannover

Gemäß § 9 Absatz 2 der Tarifordnung für die landwirt¬
schaftlichen Betriebe im Wirtschaftsgebiet Niedersachsen vom
1. Februar 1938 in Verbindung mit § 1 der Verordnung über
die Lohngestaltung vom 25 . Juni 1938 treffe ich folgende

Regelung für das Erbsenpflücken im Kreise Leer
1. Für das Pflücken von 100 kg Erbsen beträgt der Akkord¬

satz 4,50 RM .

2. Bei schlechtem Behang oder Verunkrautung beträgt der
Akkordsatz 5 . - bis 5. 50 RM .

3. Die Gewährung eines Akkordsatzes , der über dem nor¬
malen Akkordsatz von 4 . 50 RM . liegt , bedarf meiner
Genehmigung .

4. Die Anträge auf Genehmigung eines höheren Akkord¬
satzes sind über die Kreisbauernschaft Leer an meine
Beauftragtenstelle in Osnabrück , Katharinenstraße 47 , zu
richten .

5. Vereinbarungen , die dieser Anordnung widersprechen ,
sind ungültig .

6. Die Anordnung tritt am 15 . Mai 1939 in Kraft .

In Vertretung : Dr . Wolf

Im Auftrage der Geschwister ]
Watzema , Breinermoor , werde
ich am

Sonnabend , dem 17. Juni 1939
nachmittags um 4 Uhr

in der Struck ' schen Wirtschaft
in Breinermoor ,

das Gras
von 9 Diemat u . 5 Pfändern
östl . vom Sieltief

1 Diemat „Mahnſtück "
17 Diemat „ Königsfehn "

freiwillig öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen .
Thrhove . Rudolf Pickenpack ,

Versteigerer .

Im Auftrage des Herrn R .
Müller , Folmhusen werde ich am

Wir suchen zur Aushilfe wegen
Erkrankung eines Gefolg
Ichaftsmitgliedes eine

Reinmadefrau
(die auch Pakete packen muß )
in der Zeit von 1 - 5 /2 Uhr
nachmittags .
D. H. Zopfs&Sohn, G. m. b.D. H. 30pfs &Sohn , G. m,b.
Leer , Brunnenstraße 28 .

S. ,5. ,

Suche für einige Tage in der
Woche oder für halbe Tage eine

junge Kontoriſtin

TANZE Es spielt die
bekannte

Hauskapelle

Nickelkessel Chromkessel
Nickel - Teekannen , Nickel - Kaffeekannen
Geschenk - Artikel in allen Preislagen

SOBING /

Stroh- und Ernte-Hüte
wieder vorrätig .

Eisenwaren

Brunnenstraße 26

Zum Fischtag
empfehle in blutfe .

Ware 1 - 2 kg fchw . Kochschellfische,
½ kg 25 n . 30 Pf . , Bratschellfische
25 Pf . , Bratschollen , la Seezungen
80 Pf . , Fischfilet 40 Pf ., Goldbarsch =Julius Müller , Leer filet 50 Pf , Brather. 25 Pfg., frisch

Empfehle in la
Qualität prima
lebendfr . Kochschellfische , 1/2 kg

½ kg 50 Pfg ., lebendfrische große
25 Pfg . , feinstes Goldbarschfilet ,

Limandes , lebendfr . großfallende
Bratfchollen , 1/2 kg 30 Pfg . , frisch
aus dem Rauch Aal , Fettbückinge ,

Goldbarsch , Schellfische .

W. Stumpf, Wörde, 316.

Gämtl. Gemüse -Bilanzen
Tomaten - und Kürbispflanzen ,

Blumenpflanzen :

ger . Fettbück . , Schellf . , Makr . , Gold
barsch, Aal, la Marie Granatnaden , 2 mal tägl . fr .
Fr . Grafe , Rathausstr . Fernr . 2334

Nicht mehr nervös
sondern jugendlich
und elastisch , freivon
Angst - und Schwin
delgefühl , nervösen
Reizzuständen
hoh . Blutdruck usw

Dazu verhelfen die geruchlosen
und wohlschmeckenden
Carito Kräuterperlen Ds . M. 1
Viele dankbare UrteileAftern , Levkojen , Löwenmaul ,

Binnien , Margeriten , etc. Drog . Aits , Adolf - Hitler - Straße .
empfiehlt Drog . Drost , Hindenburgstraße 26 .

Heisfelderstraße 22
Shno Gerdes, Gartenbau, Leer Empfehle prima

lebendfr . Koch
und Gärtnerei Hajo Unkenstraße Schellfische , 1/2 kg 25 u . 30 Pfg . ,

Fischfilet 40 u . 45 Pfg . , ff . Golds
barschfilet 50 Pfg . , lebendfr . Brats

Lebendfr . Kochschollen , Heilbutt . Steinbutt , SeesSchellfisch, 1/2 kgungen , Rotzungen etc. , frisch ger .
A

25 und 30 Pfg . , Fischfilet 40 Pf ., Bückinge , Schellfische , Rotbarsch ,Goldbarsch Filet 50 Pfg . , Brat Seeaal , Speckaal etc. , ff. Herings =(Anfängerin ). Angebote unter Schollen 30 und 35 Pfg . , Brat falat , prima gefüllte Heringe ,

Räucherwaren . Frischer Granat . 2 mal
Leer ,

£ 609 an die OTZ , Leer . beringe25Pfg. Ab 3Uhr frischetäglichfrischen Granat .
Hitler Str . 24dem 16. Juni ds. 35. ,Freitag, dem 16. Juni 1939 Gonnabend , dem 17. Juni 1939 Jüngeres Mädchen een Fisch-KlockamBabnb Brabandt, Telefon 2252.nachmittags 2 , Uhr ,

nachmittags 5 Uhr , nachmittags um 612 Uhr ,
im van Markschen Auktions
lokale au der Adolf Hitler Straße , Moor in Oftwarfingsfehn , inschaft in Folmhusen

an Ort und Stelle auf seinem in der Müller ' schen Gastwirts
bierselbst , folgende gebrauchte , der Nähe der Ww . Egbert Weber
Jehr gut erhaltene Ichen Stelle , den

Gegenstände 1.Grasschnittals : 1 gr . Wäscheschrank , 3 Sofas ,
mehrere Tische , Stühle , 1 Kom

mode, 1 Spiegel mit Konsole, von 3 Diemat Meedland
1 kl . Schrank , 1 Nähmaschine ,
3 Stubenöfen , 1 Notenständer , freiwillig öffentlich meistbietend
1 Eisschrankbehälter , 1 Hand auf Zahlungsfrist verkaufen .

Leer .

für 3/4 Tag gesucht .
Heisfelde , Parkstraße 20 .

Gesucht auf sofort einedas Gras Stübe
von „ das halbe große Diemat " (für eine krank gewordene ) mit

5 Diemat , Weelberg "

Tel . 8111 Telef . 2418

DrucksachenallerArt
ein - und mehrfarbig ,

preiswert , geschmackvoll

Vom 14 . Juni ab
Mittwoch nachmittags

keine Sprechstunden.
Familienanschluß und Gebalt. D.H. Zopfs & Sohn,G. m. b. H. , Leer Zahnarzt Boerma, Ihrhove1 großes Diemat „ Doßberg " S . Sweers , Neermoor .

8 Diemat Pfadstücke ""

3/4 und 2 Diemat „Kule 1 sauberer Laufburiche,3 und 2 Diemat „ Ostert "

tuchhalter , 1 Eckbort, 1 Küchen Besichtigung vorher geftattet. freiwillig öffentlich meistbietend Lehrling od. junger Gefelle
L. Winckelbach , auf Zahlungsfrist verkaufen .

Versteigerer . Thrhove . Rudolf Pickenpack , gesucht .
Dersteigerer . Alfred May , Schlachterei , Loga .

brett , 4 Nachteimer , 1 Bakel
korb , mehrere Eimer , 2 Nacht
Schränke , 1 Grammophon mit
Platten , Seffel , 1 Herrenfahrrad
verschiedene kleinere Gegen
Stände , 1 Damenfahrrad , 1ich am
Waschmaschine , 1 Kanonenofen ,

3m freiwilligen Auftrage werde Platmangelhalber ein großes

zu verkaufen .
Zu erfragen bei der OT8 . Leer

Donnerstag ,1 Kinderwagen, 2 Rauchtische, dem 15. Juni ds . Js . ,2 Ausziehtische , 1 Küchen
Schrank , 3 Blumenständer , .

ferner : 1 Schraubzwinger , Säge
feilkloben , Leimtopf , 2 Wagen

abends 6 Uhr ,

an Ort und Stelle

Grasschnitt
heber , 4 Türspannen , 4 Patent den ersten sehr gut geratenen
rollos , Linoleum , Herdplatten
und was sonst noch da sein wird

freiwillig öffentlich meiltbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vorher
gestattet .

Leer . Bernhd . Buttjer ,
Preußischer Auktionator .

des Evertsschen Außendeichs
zu Hohegaste ( in der Nähe des

Kinderbett Zu vermieten

Zu vermie en ein schöner , heller ,

Herrenfahrrad geräumiger Ladenzu verkaufen ,

Leer , Straße der SA . 108 .

Birta 2000 Sohlziegel
zu verkaufen .

F. Goemannschen Platzes Bohlsen , Leer , Hohe-Ellern 9.
ca . 18 ha parzellenweise

öffentlich meistbietend auf längere
Für den Schiffer Okko Auen Zahlungsfrist verkaufen .

zu Veenhuser - Kolonie werde ich Besichtigung vorher .
am Freitag , dem 16. Juni 1939 , Leer .

nachmittags 6 Uhr ,
an Ort und Stelle den

Zu kaufengesucht
Wilhelm Heyl ,

Dersteigerer . Gebrauchter

Im Auftrage der Erben Rollstuhl
1. Grasschnitt ocken haben wir zu kaufen gesucht .

von 1 Diemat, beim Hause den ersten und zweiten Angebote unt. £ 610a. d. 013 , Leer
belegen

und den Kaufe im Auftrage 8- 10 Waggon

1.1.2.GrasschnittGrasschnitt
von 1 Diemat , im Moor be
legen

ferner / Diemat '

an der Hauptstraße gelegen .
Gerhard Appel , Neermoor ,
Ofterstraße .

Zu mieten gesucht
Suche für 1. Juli

34 Zimmer od. kl. Haus
in Leer oder Umgebung .

Angeb . u . £ 611 an d . OT3 ., Leer .

Verloren

Berloren geltern auf dem
Driever Herrenuhr

Wege Esklum bis

Silberne
(gez . B. Janssen ) mit Nickelkette .

bei Lehrer Swyter , Esklum .
Klee - und Gegengute Belohnungabzugeben

von dem bei Salte bele - Wiesenben
genen Grundstück , dem Schriftliche Angebote an

sogenannten „ Spiel " , B. Kappel , Wymeer über Leer .

der Hand zu verkaufen .RoggenaufdemHalmAngebote bitten wir bis
beim Hause belegen zum 19 . d . Mts . bei uns ab¬

freiwillig öffentlich meiftbietendugeben .

auf Zahlungsfrist verkaufen . Leer . Dr. Leembuis u . Dr. Helbig ,
Besichtigung vorher gestattet .

Leer . L , Winckelbach ,
Versteigerer .

Runkelrüben zu ver
kaufen

Joh . Schäfer , Logaerfeld ,
Offeweg 17 .

Rechtsanwälte und Notare .

Junge , flotte Rub
zu verkaufen .

Stellen -Angebote

Suche zum 15. Auguft eine
erfahrene

Sausgehilfin
nicht unter 22 Jahren , die gute
Kochkenntnisse hat . ( Privat
haushalt .)

Frau Maria Gehrels ,
Oldenburg i . O. ,Ww . H. Breyt , Holtland. AdolfHitler-Straße7.

Vermischtes

Halte diese Woche

feinen Bullen
auf Station .

Gruis , Eisinghausen .

Gummi-Stempel
liefern schnell zu bekannt

billigen Preisen

19. 5. 30pfs & Sohn , 6. m. b. 5. , Lecr

Familiennachrichten

Groß - Oldendori , den 10. Juni 1939

Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen ,
heute abend 8. 30 Uhr , nach langer Krankheit im festen
Glauben an seinen Erlöser meinen lieben Mann , unsern
treusorgenden Vater , Bruder , Schwager und Onkel , den

Bauer

Eilert Tieden
im 58 . Lebensjahre aus der Zeit in die Ewigkeit abzurufen .

Tielbetrübten Herzens zeigt dies an :

Frau Gertje Tieden , geb. Rosendahl
nebst Kindern und Angehörigen .

Tretet her , ihr meine Lieben ,
nehmet Abschied , weint nicht mehr .
Hilfe konnt ich nicht mehr finden ,
meine Leiden war ' n zu schwer .
Nun zieh ich jedoch von dannen ,
schließ die müden Augen zu :
gönnt mir doch die süße Ruh !

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , 14 . Juni ,
nachmittags 1 Uhr .

Sollte jemand aus Versehen keine Einladung erhalten
haben , bitte ich , diese Anzeige als solche zu betrachten .

Danksagung .
Für die überaus herzliche Teilnahme beim Hinscheiden

unserer lieben , unvergeßlichen Mutter , Johanne
Janken Ww . sowie für die trostreichen Worte des Herrn
Pastor Westermann sagen wir unsern herzlichsten Dank .
Leer . Die trauernden Hinterbliebenen .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Hinscheiden unseres lieben Sohnes sagen wir allen auf
diesem Wege

Nüffermoor .

herzlichen Dank

Famille Kuhr
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